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Falkenstein (el) – Es ist schon bezeichnend 
für die tiefen Freundschaftsbande zwischen 
Franzosen und Deutschen, dass zwei von drei 
Ehrenbürgern der Stadt Königstein Franzosen 
sind. Neben Annemarie Ramm auf der Kö-
nigsteiner Seite wurde auch dem Cannetaner 
Gaston Fischesser und Fernand Berthelot 
aus Le Mêle die Ehrenbürgerwürde der Stadt 
verliehen. Beide Ehrenbürger aus unserem 
Nachbarland eint noch ein weiteres Ereignis: 
Im vergangenen Jahr rundeten beide und fei-
erten ihren 80. Geburtstag. Während Gaston 
Fischesser für Königsteins Freundschaft zu 
Le Cannet steht, hat sich Berthelot, der am 
20. November vergangenen Jahres 80 wurde, 
stets für das Miteinander von Falkenstein 
und Le Mêle engagiert. Nun nutzte man auf 
Falkensteiner Seite vor dem Pfingstfest und 
dem Besuch einer etwa 40-köpfigen Delega-
tion aus Le Mêle auch die Gelegenheit, den 
Ehrenbürger Berthelot, dem man so viel zu 
verdanken hat, hochleben zu lassen. Berthe-
lot hat über die Grenzen hinaus diese Freund-
schaft gepflegt und sich im Grunde sein 
halbes Leben in ihren Dienst gestellt. Die 
Partnerschaft sei sein Leben und sei ihm ans 
Herz gewachsen, brachte der Erste Stadtrat 
Walter Krimmel das besondere Engagement 

auf den Punkt, das es zu würdigen galt. Krim-
mel weiß, wovon er spricht, denn er selbst ist 
bereits in seiner Funktion als Vorsitzender 
des Partnerschaftskomitees Falkenstein – Le 
Mêle in die Partnerstadt gereist. 
Es sei kein leichter Weg gewesen, den Ber-
thelot am Anfang eingeschlagen hatte, er-
innerte Krimmel an die Widerstände in den 
Köpfen auf beiden Seiten, die es anfangs zu 
beseitigen galt. Schon bei seinem ersten Be-
such in Falkenstein war Berthelot hingerissen 
und begeistert von der kleinen Gemeinde. 
Bei einem Mandolinenwettstreit in Le Mêle 
war die Saat für die zarte Pflanze der Part-
nerschaft gesät worden; hier kam der erste 
Kontakt zwischen den Mêloisern und den 
Falkensteinern zustande. Für den damaligen 
Partnerschaftskomitee-Vorsitzenden Walter 
Krimmel war es ein Glücksfall in jeder Hin-
sicht, in dem ehemaligen Deutschlehrer sein 
Pendant zu haben. Verständigungsschwie-
rigkeiten? Die gab es damals nicht, denn der 
Lehrer ist nicht nur des Deutschen mächtig, 
sondern hat auch viel bewegt für die Partner-
schaft, weshalb er sich im Falkensteiner Bür-

gerhaus auch ins Goldene Buch der Stadt Kö-
nigstein eintragen durfte und das mit einem 
Zitat, das so viel aussagt, über die Beschei-
denheit eines ganz großen Menschen: „Ein 
einfacher Mann auf dem Weg der Freund-
schaft seit 44 Jahren“. „Wir haben unser Ziel 
erreicht, die Menschen sind für mich das 
Wichtigste“, hielt der Ehrenbürger fest und 
fixierte dabei mit seinem Blick seine beiden 
langjährigen Mitstreiterinnen auf Falkenstei-
ner Seite, Juliane Zimmer, die allererste Vor-
sitzende des Partnerschaftskomitees, sowie 
ihre Nachfolgerin, Anne-Marie Groß-Pfaff, 
die wiederum vor kurzem den Staffelstab an 
Constanze Schleicher weitergegeben hatte. 
Hier wird wiederum die besondere Dynamik 
dieser Partnerschaft deutlich: Die neue Prä-
sidentin Constanze Schleicher ist selbst ein 
Gewächs dieser Verbindung zwischen Deut-
schen und Franzosen, sie hat als Betreuerin 
den Jugendaustausch begleitet und war auch 
schon des Öfteren zu Gast bei der Familie 
Berthelot. Nur an die gekochte Zunge, die 
es damals zum Abendessen gab, erinnert sie 
sich nur ungern,  Fortsetzung auf Seite 3

„Ein einfacher Mann  
auf dem Weg zur Partnerschaft“

Wir bauen Bäder
und Heizungen für
Menschen, die
Komfort, Qualität
und Zuverlässigkeit
schätzen.
Bei uns bekommen Sie
exclusiv das 5-Jahre-
Rundumsorglospaket!

Gute Beratung, faires Angebot, top Ausführung.

Tel: 06173-93680 · www.hildmann24.de
Sodener Straße 21a · 61476 Kronberg
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Planung · Wartung · Service ·
Zubehör · große Ausstellung

Industriestraße 12
61440 Oberursel /Oberstedten

www.steffek.com
Tel. (06172) 9653-0

schwimmen Sie noch
in diesem Sommer..!

Planung · Wartung · Service · Zubehör · große Ausstellung

Industriestraße 12 · 61440 Oberursel /Oberstedten
www.steffek.com · Tel. (06172) 9653-0

schwimmen Sie noch in diesem Sommer..!
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Eintrag ins Goldene Buch der Stadt Königstein: Ein ergreifender Moment nicht nur für Fernand Berthelot, sondern auch für den 1. Stadtrat 
Walter Krimmel (li.) und Stadtverordnetenvorsteher Robert Rohr. Foto: Schemuth

FACHKLINIK FÜR PLASTISCH-ÄSTHETISCHE CHIRURGIE

Gonsenheimer Str. 56a  I  D - 55126 Mainz
Tel.: 0 61 31-94 06 90  I  Fax: 0 61 31-94 06 939
info@fontana-klinik.de  I  www.fontana-klinik.de

NASENKORREKTUR

HAUTSTRAFFUNG

FALTENBEHANDLUNG

ÄSTHETISCHE BRUSTCHIRURGIE

FACELIFT / LIDCHIRURGIE
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Lieferung und Verlegung von Teppichböden aller nam-
haften Hersteller. PVC-Beläge, Laminat, Fertigparkett.
Treppenverlegung, Verlegung von Fremdware, Kettel-
arbeiten, Teppichbodenreinigung, Möbelräumen

„ALL INKLUSIVE“ qm ab 18,95 €*

• PE.-Folie zum Feuchtigkeitsschutz liefern 
und verlegen 

• PU-Schalldämmung liefern und verlegen 
• Laminat liefern und schwimmend verlegen
• MDF-Sockelleisten 4 cm hoch liefern 

und anbringen
*zuzügl. evtl. anfallende Vorarbeiten, Abschlussschienen

Telefon u. Fax:  0 64 82 / 20 54
E-Mail: teppichblitz@t-online.de
Büro: Weilburger Str. 24 · 65606 Villmar
Beratung bei Ihnen zu Hause. 

Wollten Sie Ihren „ALTEN“
Nicht schon immer mal Entsorgen?

Jetzt ist die Zeit gekommen!

Lieferung und Verlegung von Teppichböden aller nam-
haften Hersteller. PVC-Beläge, Laminat, Fertigparkett.
Treppenverlegung, Verlegung von Fremdware, Kettel-
arbeiten, Teppichbodenreinigung, Möbelräumen

„ALL INKLUSIVE“ qm ab 18,95 €*

• Alten Teppichboden entfernen 
• Teppichboden Schlingenware 

liefern und festverklebt verlegen
• Teppichkettelsockel fertigen, 

liefern und anbringen 
*zuzügl. ev. grundieren, spachteln falls erforderlich

Telefon u. Fax:  0 64 82 / 20 54
E-Mail: teppichblitz@t-online.de
Büro: Weilburger Str. 24 · 65606 Villmar
Beratung bei Ihnen zu Hause. 

Wollten Sie Ihren „ALTEN“
Nicht schon immer mal Entsorgen?

Jetzt ist die Zeit gekommen!

Ihr        Partner in Hofheim

In der Dreispitz 5 · 65719 Hofheim am Taunus 
Tel. 0 61 92 / 95 96 9-5 · www.goethling-kaufmann.de

G & K Zentrum Hofheim
Göthling & Kaufmann Automobile GmbH
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A K T U E L L E  N A C H R I C H T E N

Aus dem RATHAUS Königstein

Das kostenfreie Angebot eines Skateboard-
sicherheitstrainings auf der Königsteiner 
Skateranlage fand großen Anklang bei der 
Königsteiner Jugend. Die Anzahl der Be-
sucher war wesentlich höher als erwartet; 
viele Besucher kamen auch aus den um-
liegenden Gemeinden. Sicherlich lag dies 
auch an dem berühmten und sympathischen 
Profiskateboarder Tim Cabalo, der als Skate-
boardtrainer zu dieser Veranstaltung ein-
geladen wurde. Bedauerlicherweise hatten 
lediglich sieben Teilnehmer eine vollständige  
Schutzausrüstung mitgebracht, obwohl zuvor 
sowohl in der Presse als auch über Facebook, 
Plakate und Flyer darum gebeten wurde.
So konnten leider viele interessierte Jugendli-
che nicht am Sicherheitstraining teilnehmen, 
da das „korrekte Fallen“ ohne Protektoren 

nicht geübt werden konnte. Dennoch kamen 
alle Fans des Profiskaters auf ihre Kosten, 
denn Tim Cabalo blieb spontan eine Stunde 
länger, um alle wissbegierigen Fragen der 
Jugendlichen, die nicht am Sicherheitstrai-
ning teilnehmen konnten, zu beantworten. 
Anschließend gab es für alle Kinder und 
Jugendlichen Sticker und Zeitschriften seiner 
namhaften Sponsoren.
Zum Abschluss signierte er auf Wunsch noch 
einige Skateboards und verschenkte an Ju-
gendliche mit kaputten Skateboards von ihm 
gebrauchte, aber noch intakte Bretter.
Das Teilnehmeralter lag bei 4 bis 23 Jahren. 
Sehr bemerkenswert war es, dass die Besu-
cher, trotz des großen Altersunterschiedes, in 
kleinen Gruppen sehr konzentriert zuhörten 
und mitarbeiteten.

Sicherheitstraining  
auf dem Skateboard

Wie im vergangenen Jahr möchte die Stadt 
Königstein im Rahmen der Herbstferienspie-
le wieder ein Zirkusprojekt ins Leben rufen.
Die Zirkuswoche für Kinder im Alter von 6 
bis 12 Jahren findet vom 10. bis 14. Oktober, 
jeweils montags bis freitags, statt. Der Zirkus 
beginnt um 9 Uhr und endet um 15.30 Uhr. 
Für Kinder berufstätiger Eltern wird eine 
Frühbetreuung von 8 bis 9 Uhr angeboten. 
Sollten Eltern dies in Anspruch nehmen wol-
len, muss dies direkt bei der Anmeldung mit 
angegeben werden. Der Elternbeitrag beträgt 
inkl. Mittagessen 90 Euro je Kind. Sollte 
die Frühbetreuung in Anspruch genommen 
werden, erhöht sich der Elternbeitrag um  
10 Euro je Kind. Veranstaltungsorte sind das 
neue Betreuungszentrum und die Turnhalle in 
Mammolshain. Die Kinder erhalten Mittages-
sen und werden mit Getränken versorgt. 
Turnen, akrobatische Tricks, Jonglieren, 
Clownsnummern, Stelzenlaufen und vieles 
mehr, viele aufregende Aufgaben stehen in 
der Zirkuswoche auf dem Programm. Viele 
Kinder haben schon in den vergangenen Jah-
ren an dem Zirkusprojekt teilgenommen und 
haben somit schon viel Erfahrung mit dem 
Thema „Zirkus“. Dies wird natürlich bei der 
Programmplanung berücksichtigt.
Am 14. Oktober präsentieren die Kinder 
nachmittags das Ergebnis, wozu alle Ange-
hörigen herzlich eingeladen sind. Veranstal-
ter ist der Magistrat der Stadt Königstein in 
Zusammenarbeit mit dem Förderverein Bie-
nenkorb  e.V..  Die  ausgefüllte Anmeldung 
sollte bis 4. Juli im Rathaus, Zimmer 17, 
Ann-Krystin Rehberger, Burgweg 5, 61462 
Königstein, abgegeben oder per Post zuge-
sandt werden.

Herbstferienspiele 2011
Verbindliche Anmeldung
Hiermit melde ich meine Tochter/meinen 
Sohn verbindlich an für:
Herbstferienspiele ohne Frühbetreuung
(6 bis 12 Jahre) vom 10. bis 14.10.,  
90 Euro
Herbstferienspiele mit Frühbetreuung für be-
rufstätige Eltern
(6 bis 12 Jahre) vom 10. bis 14.10., 100  Euro

Name: ...........................................................

Vorname: ........................................................

Geburtsdatum: ................................................

Adresse: ..........................................................

...................................................................… 

Telefon: ........................................................

Mobil: ..........................................................

Name des/der Erziehungsberechtigten/Adres-
se sofern abweichend:

........................................................................

........................................................................

........................................................................
Ort, Datum                                                             

Unterschrift Erziehungsberechtigte/r

Zirkusprojekt ist Thema  
der Herbstferienspiele

Königstein, unterhalb der mächtigen Burg 
gelegen, hatte sich im hohen Mittelalter zu ei-
nem bedeutenden Rastort entwickelt. Damals 
waren die Herren von Falkenstein-Bolanden 
Inhaber der Herrschaft über Königstein.  Der 
Bitte Philipps III. von Falkenstein, der Sied-
lung die Stadtrechte zu verleihen, wurde am 
27. Februar 1313 durch den Reichsverweser, 
König Johann von Böhmen, entsprochen. Kö-
nigstein erhielt jetzt die gleichen Rechte und 
Freiheiten, wie sie auch die Stadt Frankfurt 
besaß. Seitdem hat die Stadt eine wechselhaf-
te Geschichte erlebt.

2013 steht das große Stadtjubiläum in König-
stein an, das in ansprechender Form gefeiert 
werden soll. Dafür müssen die Vorbereitun-
gen beizeiten beginnen. 
Erste Ideen wurden bereits gesammelt. Aber: 
für Vorschläge ist es noch nicht zu spät! 
Und so sind all diejenigen aufgerufen, die 
Ideen haben oder  sich in die Vorbereitung 
des Festes einbringen möchten, sich an die 
Stadt Königstein,  Beate Großmann-Hof-
mann (Stadtarchiv Tel.: 06174/202-263 oder 
E-Mail beate.grossmann-hofmann@koenig-
stein.de) zu wenden.

2013 feiert Königstein ein großes  
Jubiläum: 700 Jahre Stadtrechte

Am Donnerstag, 16. Juni – 19 Uhr – findet 
im Bürgerhaus des Stadtteiles Falkenstein die 
2. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
statt. Die Sitzung ist öffentlich.
Tagesordnung
•	 Genehmigung der Niederschrift über die 

1. Sitzung vom 2.05.2011
•	 Mitteilungen
•	 Beantwortung von Anfragen
•	 Anfragen
•	 Genehmigung einer überplanmäßigen 

Ausgabe bei der Investitionsnummer 
K 09001 – Pater-Werenfried-Platz

•	 Klage der Stadt Königstein im Taunus 
vor dem Hessischen Staatsgerichtshof/
Bundesverfassungsgericht gegen die 
Kompensationsumlage

•	 Abschluss eines Betriebsführungsvertra-
ges und eines Mietvertrages zwischen 
der Stadt Königstein im Taunus und der 
Haus der Begegnung-Betriebs-GmbH

•	 Beschlussvorlage über die Zusammen-
legung der Standesämter der Städte 
Kronberg im Taunus und Königstein im 
Taunus zu einem gemeinsamen Standes-
amtbezirk

•	 „Trullige Trolle e. V.“ Waldkindergarten 
Königstein im Taunus – Errichtung eines 
Gebäudes für den Waldkindergarten auf 
einer Fläche des Bürgerhauses Falken-
stein, angrenzend Feldbergstraße, Ge-
markung Falkenstein, Flur 4, Flurstück 
490; Abschluss eines Erbbaurechtsver-
trages; Übernahme einer Ausfallbürg-

schaft von bis zu 350.000,00 Euro
•	 Errichtung eines Kunstrasenplatzes auf 

dem Gelände des Fußballplatzes in Mam-
molshain

•	 Verleihung der Ehrenbezeichnung 
„Stadtälteste/r“ an ehemalige Mandats-
träger

•	 Aufstellung eines Doppelhaushaltes 
2012/2013

•	 „Kinder(t)räume“ Schneidhain: 1. Er-
richtung eines Gebäudes für die Kin-
derkrippe „Kinder(t)räume“ im Stadtteil 
Schneidhain auf der Fläche des Rodel-
bergs Gemarkung Schneidhain, Flur 6, 
Flurstück 27/40, 2. Abschluss eines Er 
baurechtsvertrages, 3. Übernahme einer 
Ausfallbürgschaft von bis zu 605.000,00 
Euro

•	 Bebauung Sportplatz Schneidhain: Ver-
legung der Rollschuhbahn und des Spiel-
platzes

•	 Bebauungsplan K 57 „Limburger Straße/
B8“ Gemarkung Königstein, Flur 4, hier: 
1. Zustimmung zum Entwurf zum Be-
bauungsplan K 57 „Limburger Straße/B 
8“ zwischen Limburger Straße und Im 
Haderheck, 2. Beschluss über die Durch-
führung der Öffentlichkeitsbeteiligung  
gemäß § 3 (2) BauGB i. V. m. § 4 (2) 
BauGB.

 Königstein im Taunus, den 10.06.2011
 Der Stadtverordnetenvorsteher
 der Stadt Königstein im Taunus
 gez. Robert Rohr

Stadtverordneten tagen heute

Am Mittwoch, 29. Juni, 15 Uhr, beschäftigt 
sich ein Vortrag mit den „Besonderheiten bei 
der Arzneitherapie älterer Menschen“. Dieser 
wird von einem Königsteiner Apotheker ge-

halten. Die Veranstaltung findet im Rahmen 
der  Öffnungszeiten des Seniorentreffs von 14 
bis 17 Uhr statt und ist kostenfrei.

Vortrag im Seniorentreff

Königstein – Mit einem Eis in der Hand 
durch den Kurpark schlendern und dabei der 
Musik lauschen oder einfach bei schönem 
Sommerwetter die Vorstellungen der Künst-
ler genießen – „Musik im Kurpark“ lädt von 
Juni bis August zu fünf außergewöhnlichen 
und völlig unterschiedlichen Konzerten ein, 
die man sich nicht entgehen lassen sollte. Aus 
gutem Grund ist die Konzertreihe inzwischen 
zu einer festen Institution in der warmen 
Jahreszeit geworden, sind die Besucher doch 
jedes Jahr aufs Neue begeistert von den musi-
kalischen Darbietungen an der Villa Borgnis 
– Kurhaus im Park.
Den Anfang macht am Sonntag, 19. Juni, 
Schona Mihalys, die mit ihrem Spiel auf 
der ungewöhnlichen keltischen Harfe und 
ihrem Gesang beeindruckt. Die ausgebildete 
Sängerin, Tänzerin und Schauspielerin, die 
auch schon in Musicals und Filmen mitge-
wirkt hat, präsentiert von 15 bis 18 Uhr eine 
Auswahl von Liedern ihrer beiden CDs und 
neue Stücke.
Am Sonntag, 3. Juli, entführt Hristo Ma-
ritchkov seine Zuhörer in die österreichische 
Hauptstadt. Mit typischer Kaffeehausmusik 
und erfrischenden Salonmelodien bringt der 
Violinist Hristo Maritchkov das Flair der 
Jahrhundertwende in den Kurpark. Von 15 
bis 18 Uhr darf man sich hier bei einer Tasse 
Kaffee oder einem Stück Torte einen Kurztrip 
ins Nachbarland gönnen.
Swing und Rhythm’n’Blues halten am Sonn-
tag, 24. Juli, Einzug in den Kurpark. Das 
„Golden Age Swingtett“ lässt zur Musik von 
Benny Goodman, Count Basie, Lionel Hamp-

ton, Duke Ellington und anderen die Füße 
wippen. Günter Allmann am Vibraphon, Sa-
xofonist Heiko Ommert, Peter Fahrenholz 
am Schlagzeug, Kontrabassist und Sänger 
Rolf H. Gelhaar sowie Martin Weitzmann 
am Piano stehen mit ihren variantenreichen 
Improvisationen für die Vielseitigkeit und 
Qualität der Band. Ihre Musik macht gute 
Laune – das darf man von 15 bis 18 Uhr an 
der Villa Borgnis – Kurhaus im Park selbst 
erleben.
Zum Lavendelfest am Sonntag, 7. August, 
lädt Yannick Monot auf eine Reise durch die 
französischsprachige Welt ein. Mal fröhlich, 
mal sentimental, aber immer leichtfüßig mu-
siziert er mit seinem Soloprogramm „Chan-
sons de voyages“ durch die Bretagne, Kanada 
und Madagaskar. Mit Akkordeon, Gitarre, 
Mundharmonika und Gesang interpretiert 
der Weltenbummler französisches Liedgut 
so einzigartig, dass er für seine Musik sogar 
zwei Mal mit dem Deutschen Kritiker-Preis 
geehrt wurde. Ein Erlebnis, das man nicht 
verpassen sollte: Um 12 Uhr beginnt diese 
musikalische Reise am Le-Cannet-Brunnen 
in der Limburger Straße. Den Abschluss von 
„Musik im Kurpark 2011“ bilden am 21. 
August die sechs Sängerinnen von „Femmes 
Vocal“. In ihrem „Unplugged“-Programm in-
terpretieren sie bekannte Pop-Songs ganz neu 
und geben auch eigene Werke zum Besten.
Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei. 
Mehr Informationen gibt es bei der Kur- und 
Stadtinformation, Hauptstraße 13a, telefo-
nisch unter 06174/202251 oder per E-Mail an 
info@koenigstein.de.

„Musik im Kurpark“ mit  
fünf hervorragenden Konzerten
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BÄCKEREI EMIL HEES
KIRCHSTRASSE 2 · 61462 KÖNIGSTEIN
TELEFON 0 6174 / 2 14 98 · FAX 2 39 60

H E E S
HAUS DER QUALITÄT

SEIT 1750

Brot des Monats:

Hessentagskruste
Roggenmischbrot 

750 g         € 2,95
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·  täglich wechselnder 
Mittagstisch

·  alle Gerichte auch 
zum Mitnehmen

– Montag Ruhetag –

Am Bornacker 3 · Königstein
Tel. 0 61 74 / 25 68 08

HAUPTSTR. 22 · FUSSGÄNGERZONE · KÖNIGSTEIN/TS 
TELEFON 06174 - 15 83

– DAMENSCHUHE –
– HANDTASCHEN –

Scandicci

Lomazzo (CO)

u

GOLD-ANKAUF
Schmuck · Münzen · Zahngold

Altgold · Silber 
Barauszahlung sofort

Individuelle Terminvereinbarung möglich

AKZENTE
Kirchstraße 5 · 61462 Königstein/Ts.

Tel. 0 61 74 / 92 29 74

Planung · Beratung · Ausführung  
Erweiterung bestehender Anlagen
Altbausanierung · Stark- und Schwachstrom
Reparaturen · Neuanlagen · Garten beleuchtung
Fotovoltaik-Anlagen

Hardtgrundweg 1 · 61462 Königstein 3
Tel. 06173/7463 · Fax 06198/7424

Café und Konditorei Kreiner
Inh.: Paul Kiefer
Hauptstraße 10
61462 Königstein im Taunus

Tel.: 0 61 74 - 10 24
Fax: 061 74 - 18 50
www.cafe-kreiner.de 
E-Mail: suesses@cafe-kreiner.de

Süßes seit 1905.

r

Rhein-Main-Entrümpelungen
Haushaltsaufl ösungen·Abrissarbeiten·Reparaturen aller Art
Rhein-Main-Antiquitäten
Betriebsaufl ösungen – Firmenaufl ösungen
Anfahrt, Besichtigung und Angebotsabgabe sind generell „Kostenlos“
Verwertbares wird angerechnet. Das kann den Preis für eine Haushaltsaufl ösung stark reduzieren.

Rhein-Main-Entrümpelungen & Bauservice GmbH
Franziusstraße 46 • 60314 Frankfurt am Main

069/94547833 · 06173/928879 · 0172/6829102
info@rhein-main-entrümpelungen.de 

Juwelier Reidelbach sucht
10,– DM- und 5,– DM-Münzen und altes Münzgeld

Tel. 06198 - 3 37 33
Gold- Silber- Zinnankauf

Alt-Wildsachsen 34 · P gegenüber · Hofheim-Wildsachsen
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr · Sa. 9.00 – 14.00 Uhr
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Antik
Großer Bauernhof voller Antiquitäten!

Hart- und Weichholzmöbel, Echte antike
China-Möbel, original LOOM-Stühle, u.v.m.

... zu Superpreisen.
Alte Dorfstr. 35, 65207 WI-Breckenheim

Tel. (0 61 22) 70 49 71
www.golden-gallery.com

Mo.-Fr. 13.00–18.30 Uhr, Sa. 10.00–16.00 Uhr
Immer am Ankauf schöner Dinge

interessiert, auch komplette Nachlässe.

Fortsetzung von Seite 1
…wohl aber an ihre französischen Freunde 
und daher sagt sie nicht nur angesichts der 
Tatsache, dass sich ein französischer Wet-
terhahn auf dem Dach des Bürgerhauses 
Falkenstein befindet, dass „ich keine Sorge 
um diese Freundschaft habe, denn wir wissen 
immer, wohin der Wind weht.“ Das konnten 
die Männer und Frauen der ersten Stunde 
der Partnerschaft jedoch nicht immer wis-
sen. Allein ihre Zuversicht und der Glaube 
daran, dass „alles gut werden wird“ verlieh 
ihnen Flügel und den Mut weiterzumachen, 
rief Juliane Zimmer die Anfangsjahre ins 
Gedächtnis. Umso mehr erfreut einen dieser 
Bund, wenn man bedenkt, dass diejenigen, 
die ihn eingegangen sind, in die Zeit der Krie-
ge hinein geboren wurden – in eine Ära, in 
der die „Kriegswut“, wie es Juliane Zimmer 
formulierte, auseinander getrieben habe. Man 
könne sich im Nachhinein glücklich schätzen, 
dass eine Städtepartnerschaft überhaupt zu-
stande gekommen sei, aber am Ende steht für 
Zimmer sowieso der Gedanke, dass „wenn 
man an das Gute glaubt, dann kann man sehr 
viel erreichen“ und keiner habe dieses posi-
tive Gedankengut so perfekt verkörpert wie 
Fernand Berthelot. 
Auch Stadtverordnetenvorsteher Robert Rohr 
(ALK) hat die Partnerschaft und ihre beson-
dere Wirkung auf die Menschen aus nächster 
Nähe schätzen gelernt. Vor 30 Jahren hatte 
er als junger Stadtverordneter Le Mêle einen 

Besuch abgestattet. „Ich war überwältigt vom 
herzlichen Empfang“, gab er seine Eindrü-
cke wieder. Er sei damals aufgestanden und 
habe sich für die Herzlichkeit der Gastgeber 
bedankt, die ihm hinterher Applaus spendeten 
und dies obwohl er nicht etwa in offizieller 
Funktion und auch nicht im Sinne der dama-
ligen Sprecher der Stadt gesprochen habe. 
Marie-Anne Groß-Pfaff bringt ihrerseits ei-
ne weitere Komponente ins Spiel, die den 
80-Jährigen auszeichnet: Er habe sich stets 
auch für das „andere“ Deutschland, die ehe-
malige DDR, interessiert. Sie werde nie ver-
gessen, als am 9. November 1989 bei ihnen 
zu Hause das Telefon geklingelt habe und am 
anderen Ende ein aufgeregter Fernand dran 
gewesen sei, schildert Groß-Pfaff eine aus-
sagekräftige Begebenheit. „So ein Glück!“, 
freute sich der französische Freund. „Ist 
Fernand etwa Großvater geworden?“ – das 
war der erste Gedanke, der Groß-Pfaff da-
mals in den Kopf sprang. „Nein, viel besser 
– „Die Mauer ist gefallen!“, hieß es auf fran-
zösischer Seite. Auch heute noch lebt diese 
Freundschaft sowohl von den leisen als auch 
den lauten Tönen. 
Sogar von Bewegungen ganz ohne Sprache 
wird sie getragen, beobachtet man einmal die 
Mitglieder der Judogruppen aus Falkenstein 
und Le Mêle, die am vergangenen Samstag 
ein gemeinsames Training angesetzt hatten. 
Das ist wahre Freundschaft jenseits der Gren-
zen.

„Ein einfacher Mann  
auf dem Weg zur Partnerschaft“

Für den Gast aus Frankreich gab es als Geschenk Königstein aus der Perspektive des Künst-
lers Ernst Ludwig Kirchner.   Foto: Schemuth

Mammolshain – Bei traumhaftem Wetter 
und sommerlichen Temperaturen warteten 40 
Kinder und unzählige Eltern gespannt auf das 
Eintreffen der Jury aus der Erfolgssendung 
„Let‘s Dance“. 
Dass Joachim Llambi und Harald Glöckler 
(bekannt als Jurymitglieder der RTL-Tanz-
show) schlussendlich nicht in Mammolshain 
erschienen, trübte jedoch die Stimmung der 
tanzbegeisterten Kinder keineswegs. Die El-
tern übernahmen kurzerhand die Bewertung 
der gezeigten Tänze. 
Die kleinen Nachwuchsstars trainierten ein 
ganzes Jahr hart und diszipliniert an ihren 
tänzerischen Darbietungen. Von Klassik bis 
Rock/Pop waren alle Stilrichtungen vertre-
ten. Ein Hip-Hop-Tanz, der von den Kindern 
selbst choreografiert wurde, fand tosenden 
Beifall in der Jury. 
Im Menuett übten sich die kleinen Tänzer im 

Paartanz und zu Gene Kellys Klassiker „I‘m 
Singing In The Rain“ wurden Regenschirme 
gekonnt durch dich Luft gewirbelt. Die ganz 
Kleinen unter den künftigen Superstars per-
formten als Kängurus, Elefanten oder Bäume 
auf der Freilichtbühne. 
Wie mühevoll das Showbusiness ist, brachte 
ein Kind auf den Punkt, als es sich erschöpft 
an seine Mutter lehnte und seufzte: „Ganz 
schön anstrengend, das viele Umziehen.“ Ja, 
wer einmal Deutschlands Superstar werden 
möchte, darf eben keine Mühe scheuen.
Die elterliche Jury hatte es nicht leicht bei 
der Entscheidung, welche Tänzer sich den 
begehrten Titel in diesem Jahr holen würden. 
Infolgedessen fällte die Jury ein salomoni-
sches Urteil und belohnte alle Darbietungen 
mit gleich lautem Applaus. Es ist wohl das 
erste Jahr in der vierjährigen Geschichte von 
„Let‘s Dance“, in dem es 40 Superstars gibt!   

Furioses Fest trotz Juryabsage

Die kleinen Superstars eiferten ihren großen Idolen nach.
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Unserer heutigen Ausgabe  
(ohne Postversand) liegen folgende Prospekte bei:    
Herberth Getränkemarkt Kronberg ( Teilauflage )  

Wir bitten um freundliche Beachtung.

Beilagenhinweis
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Königstein (pit) – „Die Freundschaft zwi-
schen Frankreich war der Ausgang für ein 
vereintes Europa und sie gehören zu den 
Baumeistern dieser Partnerschaft“, würdigte 
der Erste Stadtrat Walter Krimmel (CDU) 
das Engagement von Marie-Charlotte und Dr. 
Reinhard Siepenkort vom Vorstand des För-
derkreises der Städtepartnerschaft Königstein 
und Le Cannet. Anlass war die Überreichung 
der Ehrenbriefe des Landes Hessen an den 
langjährigen Vorsitzenden und die Schrift-
führerin, die Krimmel in Vertretung des 
kurzfristig erkrankten Bürgermeisters Leon-
hard Helm vorgenommen hatte. „Sie haben 
liebenswerte Gewohnheiten der Franzosen 
hierher gebracht, haben Menschen für Men-
schen und Landschaften begeistert – auch die 
Jugend“, führte der Politiker in seiner Dan-
kesrede weiter aus. In den vielen Jahren ihrer 
aktiven Vereinsarbeit sei das eine Lebensauf-
gabe für das Ehepaar geworden. 
Die Glückwünsche des Parlaments überbrach-
te Stadtverordnetenvorsteher Robert Rohr, 
der sich noch sehr gut an seine Teilnahme an 
einem Jugendaustausch erinnern kann: „Da-
mals habe ich die Herzlichkeit der Menschen 
auch ohne Sprachkenntnisse gespürt.“ Das 
Ehepaar Siepenkort sei in seinen Augen ein 
„Power-Couple“, in dem beide an vorderster 
Stelle etwas darstellten. Und das nicht nur in 
Bezug auf die Völkerverständigung, sondern 
auch hinsichtlich des Vereinslebens, so Rohr 
im Hinblick auf die vielen Angebote, die der 
Förderkreis umsetzt. Dazu gehörten nicht 
nur Französischkurse, sondern auch Wein-, 
Oliven- und Käseproben. „Das sind greifbare 
Sachen, die Kultur vermitteln“, meinte Rohr. 
Wie harmonisch sich das Ehepaar ergänzt, 
darauf ging Wolfgang Riedel, stellvertreten-
der Vorsitzender des Förderkreises, in seiner 
Ansprache ein. „Sie ist für das Ausgefallene 
und Schmackhafte zuständig, er kümmert 
sich um die diplomatischen Belange“, meinte 
er. Dr. Reinhard Siepenkort erinnert sich noch 
genau daran, als Altbürgermeister Antonius 

Weber das Ehepaar für die Vorstandsarbeit 
gewinnen wollte: „Damals dachte ich, einer 
in der Familie reicht hierfür und obendrein 
hatte ich Bedenken wegen der beruflichen 
Belastung.“ 
Doch der vorhergehende Vorstand habe sie 
als „Neulinge“ nicht allein gelassen, so sei 
alles sehr gut gelaufen und die 15-Jahr-Feier 
konnte schön begangen werden. Den Ehren-
brief betrachtet Siepenkort daher auch als 
Auszeichnung des gesamten Förderkreises 
und des Komitees. Sein Blick reichte aber 
noch etwas weiter in die Geschichte zurück, 
denn der Beginn der Städtepartnerschaften 
sei am Anfang eine Versöhnung über den 
Gräbern gewesen. „Dass wir mittlerweile 

über 50 Jahre Frieden haben, ist auch ein 
Beitrag dieser Partnerschaften, die zu Kennt-
nissen und Verständnis der Lebensart eines 
anderen Volkes führten“, so Siepenkort. Sei-
ne Frau Marie-Charlotte freute sich insbe-
sondere darüber, „dass wir zusammen diese 
Ehrung bekommen“. Sie selbst habe durch 
ihren Vornamen stets einen gewissen Vorteil 
bei der Vereinsarbeit gehabt, so die Franzö-
sischlehrerin mit hugenottischen Genen. Und 
mit einem kleinen Schmunzeln entsinnt sich 
ihr Mann, wie er sich mit der französischen 
Sprache anfreundete: „Nachdem sich unsere 
Urlaubsreisen zu Dienstreisen entwickelten, 
wollte ich im Restaurant überleben können.“

Ehrenbriefe für ein Erfolgsduo

Marie-Charlotte und Reinhard Siepenkort: Ein dynamisches Paar, das sich auch im Vereins-
leben in ihrem Einsatz für die Städtepartnerschaft mit Le Cannet sehr gut ergänzt.
 Foto: Pfeifer
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Königstein – Dieses Fest sollte man sich 
nicht entgehen lassen: Am Taunusgymna-
sium Königstein wird pünktlich zum Som-
meranfang am Dienstag, 21. Juni, von 14 
bis 18 Uhr, die wärmste Jahreszeit mit jeder 
Menge Attraktionen gefeiert. Unter anderem 
warten ein Bungee-Trampolin und eine gro-
ße Tombola auf die Festgäste. Der Erlös der 
Veranstaltung dient der Neugestaltung des 
Pausenhofs. 

Sommerfest

Königstein – Perfekt gestylt zum Abiball, 
das muss kein Traum bleiben. Am Freitag, 
17. Juni, gibt es in der Königsteiner Haupt-
straße 39 bei pompYdu & friends von 10 bis 
17 Uhr einen Abiball-Beauty-Service. Abitu-
rientinnen und ihre Freundinnen bekommen 
dort von zwei Meisterinnen ihres Fachs schö-
ne Nägel und raffinierte Frisuren gegen einen 
kleinen Obolus. Einfach vorbeikommen oder 
anmelden auf Facebook unter „pompYdu“.

Einfach schön dank
Abiball-Beauty-Service

Königstein – Der 1. Fußball-Club 1910 Kö-
nigstein lädt seine Mitglieder und Freunde zur 
diesjährigen Hauptversammlung ein, die am 
kommenden Montag, 20. Juni, um 19.30 Uhr 
im Vereinsheim am Sportplatz „Am Kreisel“ 
beginnt. Für Fußgänger ist an diesem Abend 
das Zugangstor am Kreisel geöffnet. Die 
Tagesordnung beinhaltet unter anderem die 
Neuwahlen des gesamten Vorstandes sowie 
einen Antrag auf Satzungsänderung, der den 
künftigen Wegfall des Ehrenrates vorsieht.

FCK: Hauptversammlung

Mammolshain – Am 24. Juni, 14 Uhr, lädt 
der Stammtisch der Denkmalpflege König-
stein zu einer Wanderung auf dem Kapuzi-
nerpfad nach Mammolshain mit Katja Metz 
ein. Treffpunkt ist um 14 Uhr an der Aral- 
Tankstelle am Kreisel.
Auf dem Kapuzinerpfad wollen die Teilneh-
mer über den Hardtberg nach Mammolshain 
laufen. Unterwegs wird Ellengard Jung ei-
nige Erklärungen geben. Der Weg führt dann 
zum Gemeinschaftshaus in Mammolshain.
Für alle, die nicht an der Wanderung teil-
nehmen können, ist der Treffpunkt um 15 
Uhr ebenfalls im Gemeinschaftshaus, wo 
man  Weiteres über die Kapuziner und ihr 
Wirken in pflegerischer und seelsorgerischer 
Hinsicht in Königstein und Umgebung hören 
wird. Bei Kaffee und Kuchen soll dann noch 
etwas stammtischgerecht geplaudert werden. 
Die Rückfahrt kann sowohl in Fahrgemein-
schaft als auch mit dem Linienbus erfolgen. 
Schon jetzt ein Hinweis auf die nächste 
Stammtischwanderung, die zum  Rettershof 
führt. Dort wird Hermann Groß einiges über 
das Kloster Retters und die Hügelgräber in 
der Umgebung mitteilen. Geplanter Termin: 
16. Juli. Treffpunkt ist der Parkplatz Ret-
tershof um 15 Uhr.  Details zur Wanderung 
folgen.

Denkmalpfleger  
auf dem Kapuzinerpfad

Freitag

Samstag

Sonntag

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Königstein

Kronberg

Bad Homburg

Friedrichsdorf

Oberursel
Glashütten

Königstein
Kronberg

Bad Homburg

Friedrichsdorf

Oberursel
Glashütten

Königstein

Kronberg

Bad Homburg

Friedrichsdorf

Oberursel
Glashütten

20 13

19 14

20 10

Siemensstraße 23
65779 Kelkheim

Tel.: 06195 - 97 94-0
info@druckhaus-taunus.de

www.druckhaus-taunus.dew
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MillenniuM

Buchhandlung
Thomas Schwenk

Hauptstr. 14
61462 Königstein

Tel. 0 61 74 / 92 37 37

Millennium –
Ihre Buchhandlung in Königstein

Millennium – immer einen Besuch wert!
Mo. - Fr. 9.00 - 19.00 Uhr und Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

www.millennium-buchhandlung.de

MillenniuM

c

Baumpflege • Baumfällung • Gartenpflege  

 www.baumdienst-bombe.de •  06438 – 83 77 56

PRAXISÜBERNAHME KÖNIGSTEIN 
Dr. med. Jörg Holder / Orthopädie

Nach 18-jähriger orthopädischer Tätigkeit in König-
stein erfolgt zum 1.Juli 2011 die Übergabe meiner 
orthopädischen Praxis an Dr. med. Alexander Knoll. 
In reduziertem Umfang werde ich gemeinsam mit  
Dr. med. Alexander Knoll Ihre orthopädischen Belange 
weiter betreuen können. Auf diesem Wege bedanke 
ich mich für das entgegengebrachte Vertrauen.

Mit freundlichen Grüßen, 
Dr. med. Jörg Holder
 

Dr. med. Alexander Knoll
 Orthopädie und Traumatologie
 Sportmedizin 
 DEGUM zertifizierte Arthrosonographie 
 Golf-Medical-Coach (nFRM)
 Stosswellentherapie
 Belegarzt St.Josef-Krankenhaus Königstein
 Stationäre und ambulante Eingriffe

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Praxis

Frankfurter Str. 12 e
61462 Königstein

Tel.: 06174 - 93 07 10
Fax: 06174 - 93 06 89

info@orthopaedie-knoll.de
www.orthopaedie-knoll.de

St. Josef-Krankenhaus

Woogtalstr. 7
61462 Königstein

Tel.: 06174 - 20 80
Fax: 06174 - 20 81 70

Nicht nur  Obst & Gemüse!
Entdecken Sie bei uns ausgewählte Produkte aus 
Italien, täglich wechselnde Nudelgerichte sowie 
verschiedene Backwaren aus eigener Herstellung …

… und noch vieles mehr!

61462 Königstein · Limburger Str. 9
 Tel. 06174 / 5255

Da Gina 
Italienische 

Feinkost
Alimentari & 
Pasticceria

e

t

Wiesbaden/Königstein (el) – „Ich 
kannte sie nicht persönlich und wusste 
gar nicht, wem ich als Student die se-
gensreiche Erfindung von Tipp-Ex zu 
verdanken habe“, räumte Landesvater 
Volker Bouffier bei der Begegnung mit 
Ursula Carls ein, deren große Verdienste 
heute im sozialen Bereich angesiedelt 
sind. Und dafür sollte die Dame, die 
sich so selbstlos um andere kümmert, 
auch aus den Händen von Bouffier in 
der Hessischen Staatskanzlei das Bun-
desverdienstkreuz 1. Klasse erhalten, 
das ihr von Bundespräsident Christian 
Wulff verliehen wird. Bereits 2009 war 
die Mammolshainerin vom Land Hessen 
mit der Georg-August-Zinn-Medaille für 
herausragende Leistungen ausgezeichnet 
worden, die Stadt Königstein hatte ihr 
die Ehrenplakette verliehen.
1958 zog es die Familie Carls in den 
Frankfurter Raum und von da an begann 
eine sehr erfolgreiche Zeit, von der si-
cherlich auch das Hessenland profitiert 
hat. Eigentlich stammt Ursula Carls aus 
der Eifel und war hier in einem ganz 
anderen Berufsfeld tätig – als Kranken-
gymnastin. Schon damals war es nicht 
nur ihr Beruf, sondern auch so etwas 
wie eine Berufung für sie, anderen Men-
schen zu helfen. Zusammen mit ihrem 
Mann Otto Wilhelm baute sie dann 
die Weltmarke Tipp-Ex auf, was allein 

schon eine große Lebensleistung ist. 
Aber die wirkliche Leistung, die sollte 
dann erst noch folgen: Auf dem wirt-
schaftlichen Erfolg allein wollte sich die 
Familie nicht ausruhen, sie wollten auch 
andere Menschen daran teilhaben lassen. 
Ein bemerkenswerter Zug und das in 
einer Gesellschaft, in der laut Bouffier 
jeder nur das tue, was er müsse, was zur 
Folge hat, dass die Gesellschaft nicht 
nur ärmer und kälter werde, sondern ihr 
auch genau das fehle, was man brauche, 
um auf Dauer erfolgreich zu sein. Ursula 
Carls hat das erkannt und die Lücke in 
ganz besonderer Weise geschlossen. 
Kreativität, Fleiß, Leistungsbereitschaft 
– diese Eigenschaften zeichnen die Trä-
gerin des Bundesverdienstkreuzes aus, 
und darüber hinaus hat sie es in ganz be-
sonderem Maße verstanden, ihr soziales 
Engagement durch die Gründung einer 
nach ihrem Familiennamen benannten 
Stiftung in die Öffentlichkeit zu tra-
gen. Und dies sei laut Ministerpräsident 
Bouffier auch keine Frage der finanzi-
ellen Mittel, sondern Engagement, das 
aus dem Innersten heraus komme, das 
eine Frage der Einstellung und des Cha-
rakters sei. Entscheidend seien nicht 
etwa die materiellen Mittel, sondern 
der Wille, diese auch für andere einzu-
setzen, brachte Bouffier das besondere 
Engagement der Ursula Carls auf den 

Punkt. Ursula Carls ist da und gibt nicht 
nur ihren Namen für den guten, den 
sozialen Zweck, sondern ist auch mit 
Herz und Seele und Tat dabei, hat sich 
Volker Bouffier vor der Auszeichnung 
ein genaues Bild von der Geehrten ge-
macht und dabei in Erfahrung gebracht, 
dass diese ihr Engagement auf einer sehr 
persönlichen Ebene ausübt. Ihre Stiftung 
betreut nicht nur die Menschen, ihre 
Namensgeberin möchte sich auch ganz 
persönlich davon überzeugen, dass es 
ihren Schützlingen, ganz gleich in wel-
chem von ihr geförderten Bereich, auch 
gut geht. Ursula Carls habe selbst dafür 
gesorgt, dass die Menschen wieder ein 
Stück Freude empfinden können – sei 
es durch ihr Engagement im Clementine 
Kinderhospital, im Bürgerhospital, in 
der Uniklinik Frankfurt – überall dort, 
wo Diagnostik und Vorsorge gefragt 
sind, wo den Patienten ihr Los erleich-
tert werden soll. Auch zum zehnjährigen 
Bestehen der Stiftung hat man sich nicht 
etwa selbst gefeiert, sondern den Kurs 
beibehalten und gegeben – diesmal zu-
gunsten des Projektes „Bärenstark“, das 
sich mit seinem Angebot an Geschwister 
von behinderten Kindern richtet.  „Mit 
großem Respekt vor ihrer Lebenslei-
stung sage ich Danke“, hob der Landes-
vater den Stellenwert dieses außeror-
dentlichen Einsatzes für andere hervor.

Ursula Carls – Engagement,  
das den Unterschied macht

Ursula Carls ist eine Frau, die die Ich-Gesellschaft ablehnt, und die sich stets für andere engagiert hat: Dafür gab es Aner-
kennung von höchster Stelle. Auf die Georg-August-Zinn-Medaille des Landes Hessen und die Ehrenplakette der Stadt König-
stein folgte jetzt die Auszeichnung der Bundesrepublik Deutschland mit dem Bundesverdienstkreuz 1. Klasse, das sie aus den 
Händen von Ministerpräsident Volker Bouffier erhielt.

Hochtaunuskreis – Die Bildung von 
Touristischen Arbeitsgruppen (TAG) im 
Fremdenverkehrsverband „Taunus Tou-
ristik Service“ vor zwei Jahren trägt 
erste greifbare Erfolge. Die sehr aktive 
„TAG Westlicher Taunus“  unter Fe-
derführung der Stadt Bad Camberg hat 
jetzt die Wanderkarte „Taunus – vom 
Feldberg zur Lahn“ herausgegeben. Die 
Bürgermeister der 15 beteiligten Kom-
munen Bad Camberg, Brechen, Glas-
hütten, Grävenwiesbach, Hünfelden, 
Hünstetten, Idstein,  Neu-Anspach, Sel-
ters, Schmitten, Waldems, Weilmünster, 
Weilrod, Usingen und Villmar sehen 
sich durch den  in den letzten Jahren 
zunehmenden Wandertourismus bestä-
tigt, dass der Taunus nicht nur eines 
der bekanntesten, sondern auch belieb-
testen deutschen Mittelgebirge ist. „Die 
Nachfrage für buchbaren Wanderurlaub 
wächst ständig“, führt Bad Cambergs 
Bürgermeister Wolfgang Erk aus, „die 
Voraussetzung dafür ist jedoch, dass 
wir ein überörtliches Wanderwegenetz 
schaffen, dass die Wanderer durch unse-
ren schönen Taunus führt.“ 
Die Bürgermeister waren sich einig, 

dass die einzelnen Kommunen bereits 
sehr schöne Rundwanderwege haben. Es 
fehlte jedoch das verbindende überörtli-
che Wanderwegenetz. Mit einer ausführ-
lichen Wanderkarte mit Hinweisen auf 
Sehenswürdigkeiten und Einkehrmög-
lichkeiten, so sind die Bürgermeister 
überzeugt, profitiert auch die örtliche 
Gastronomie und Hotelerie. Auch für 
den örtlichen Tourismus wird es positive 
Impulse geben. Stolz sind die 15 Bürger-
meister auch darauf, dass diese Wander-
karte ausschließlich von den beteiligten 
Kommunen finanziert wurde.
Das Wanderwegenetz hat Uwe Hart-
mann  vom Naturpark Hochtaunus aus 
bestehenden Wanderwegen zusammen-
gestellt. So entstand eine Gesamtlän-
ge von 408 Kilometern. Das Wander-
wegenetz führt die Wanderer an zum 
Teil einzigartigen Sehenswürdigkeiten 
vorbei. Alle 15 Kommunen  haben In-
teressantes zu bieten, das es sich lohnt 
anzuschauen. So im nordwestlichsten 
Teil zum Beispiel in Villmar das Natur-
denkmal „Unicabruch“, der das vor 380 
Millionen Jahren entstandene Geotop 
eindrucksvoll darstellt. Aber auch die 

1000-jährige Linde „Rainborn“ in Wald-
ems, die Siegfriedseiche Grävenwies-
bach, das Heimatmuseun in Weilmüns-
ter, das neue Selterswasser-Museum in 
Niederselters, das Römerkastell Meisel 
in Glashütten, das weltbekannte Rö-
merkastell Saalburg oder das Freilicht-
museum Hessenpark in Neu-Anspach 
sind historische Schaustätten der hei-
mischen Geschichte. Das Wanderwege-
netz führt die Touristen auf Schusters 
Rappen auch zu tollen Fachwerkbauten, 
ob es nun das Bad Camberger Amt-
hofgebäude – eines der längsten Fach-
werkgebäude Deutschlands – ist oder 
die Fachwerkensembles der Idsteiner 
oder Usinger Altstädte. Bei den Ge-
meinden in  Hünstetten-Wallrabenstein,  
Brechen-Niederbrechen,  Weilrod-Alt-
weilnau oder Hünfelden-Kirberg trifft 
man auf Burgruinen, um nur einige zu 
nennen. Neben der Wanderkarte, die 
bei allen beteiligten Kommunen und im 
TIZ für 2,50 Euro erhältlich ist, werden 
Einstiegsportale und Hauptwegweiser in 
der Natur den Wanderer leiten. In einem 
weiteren Schritt ist ein Wanderführer in 
Buchform geplant.

Neue Wanderkarte für den Taunus
über 400 Kilometer Wanderwegenetz
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SPORTLICHKEIT 
TRIFFT ELEGANZ.

BMW 316d IN DER B&K AUSSTATTUNGSVARIANTE „ECO SPORT“, 85 kW 
(115 PS), BMW 19“ LM-Radsatz, Klimaautomatik, Auto Start-Stop-Funktion uvm. Verbrauch 
(l/100km): innerorts: 5,4 · außerorts: 4,0 · kombiniert: 4,5 · CO2-Emission: 118 g/km Limousine, 
119 g/km Touring. Angaben gemäß ECE-Fahrzyklus. 
UNSER LEASINGANGEBOT: Limousine: mtl. Rate 299 €* | Als Touring für nur 20 € mehr 
im  Monat: 319 €* | SONDERZAHLUNG 0 €

Abb. ähnlich

Freude am Fahren

B&K
GmbH & Co. KG

B&K Kronberg
Frankfurter Str. 40-42

 61476 Kronberg
Tel 06173. 99 61-0 

e-mail kronberg@bundk.de
www.bundk.de

AB 299 € / MONAT*    |  0 € SONDERZAHLUNG
*Ein Angebot der BMW Leasing GmbH, Stand 06/11 Zzgl. 790 € für Auslieferungspaket (Umweltplakette, Überführung, Zulassung).  

Elfi Wagner-Spitzenberg

IN KRONBERG – UNVERWECHSELBAR!

Für die Unterstützung beim Kuchen- 
und Blumenverkauf am Erdbeerfest 
möchte ich mich ganz herzlich bei 
allen Spendern bedanken. Es kamen 
ca. 1.000 € zusammen, die ich der 
„Hilfe für krebskranke Kinder Frank-
furt e.V.“ übergeben werde.

Königstein/Oberursel (dea) – Königstein 
präsentiert sich auf dem Hessentag bekann-
termaßen gemeinsam mit drei anderen Kur-
städten. Doch es gibt auch noch ein weiteres 
lohnendes Ziel, nicht nur für die Königsteiner: 
Auf dem Platz der Feuerwehr im Gewerbe-
gebiet „Drei Hasen“ stehen die imposanten 
Fahrzeuge der Wehren des Kreises einträchtig 
neben denen des THW und der Bundeswehr. 
Die einmalige Möglichkeit, sich über dieses 
Leistungsspektrum umfassend und ortsnah zu 
informieren, gibt es nur beim Hessentag in 
Oberursel. 
Keine Ahnung, wie unterschiedlich die ver-
schiedenen Einsatzfahrzeuge verlastet sind? 
Da hat jede Wehr ihr ganz eigenes Kon-
zept, das auf die Region, das Budget und 
die jeweiligen Bedürfnisse abgestimmt ist. 
Die Kronberger  sind mit einem Atem- und 
Strahlenschutzfahrzeug vor Ort. Hier wird 
gerne darüber aufgeklärt, wie man dank sie-
ben dicker  Handbücher, die Aufschluss über 
gefährliche Güter geben, mit mehr als 5000 
verschiedenen chemikalischen Zusammenset-
zungen im Notfall agieren muss. Auf dem 
Hessentag ist jede Wehr mit einem Pro-
grammpunkt bzw. Fahrzeug vertreten. Für 
die Königsteiner war schnell klar, dass man 
mal etwas Ungewöhnlicheres ausprobieren 
wollte, und da bot sich eine Modenschau 
der verschiedenen Dienstkleidungen an, die 
sehr eindrucksvoll das Leistungsspektrum der 
Königsteiner Wehr visualisiert. Sieht man mal 
von der Taucherausrüstung ab, die von Marc 
Jacobs nur privat genutzt, aber von ihm hier 
gerne stellvertretend für die mögliche Ein-
satzmöglichkeit einer Feuerwehr präsentiert 
wurde, merkt der interessierte Beobachter 
schnell, dass die Königsteiner weitaus mehr 
auf dem Kasten haben, als „nur“ Feuer zu lö-
schen. Präsentiert wurde diese einmalige Mo-
denschau von Wehrführer Jörg Antkowiak, 
der in seiner schicken Ausgehuniform seine 
ganz eigenen Kommentare zu den jeweiligen 
Modellen abgab. 
Den Auftakt machte Timo Schmidt, der noch 
mal in die bereits abgelegte Kluft der Ju-
gendfeuerwehr stieg. Diese passte zwar noch, 
aber Timo durfte sich den gut gemeinten Rat 
anhören, bei der nächsten Modenschau doch 
bitte rasiert zu erscheinen. Den Dressman gab 
Volker Stroh, der in der Dienstuniform der 

Feuerwehr eine super Figur auf dem Laufsteg 
machte. Man mochte kaum glauben, dass er 
zum ersten Mal lief. Gefolgt von Feuerwehr-
frauanwärterin Andrea Stehle, die in einem 
Nomex-Sicherheitsanzug mit Besen und ei-
nem 25-Kilogramm-Sack Abbindemittel den 
„schwersten“ Catwalk-Job hatte. Ihre Aufga-
be: Ölspurneutralisierung. 
Doch dann wurde es heiß. Die nachfolgenden 
Modelle waren so gut geschützt, dass man 
ihre Gesichter nicht mehr erkennen konnte. 
Alle Vorführbekleidungen bedingen übrigens 
eine vorherige Spezialausbildung der Träger.
Feuerwehrmann Jens Klein, in Atemschutz 
und Nomexausrüstung, bewaffnet mit 
einer Feueraxt und einem Tragekorb mit  
C-Schlauch und Strahlrohr, demonstrierte an-
satzweise, wie schwer bepackt ein Feuerwehr-
mann heute in den Extremeinsatz zu gehen 
hat. Auch bei sehr hohen Temperaturen muss 
jeder Atemschutzgeräteträger ebenfalls in die 
Gefahrenzone, ausgerüstet mit einem speziel-
len Hitzschutzumhang, hier lässig präsentiert 
von Vincent Koch. Werner Colloseus lief 
ebenfalls in einem Chemikalien-Schutzanzug, 
unter welchem sich eine Ausbeulung befand, 
unter der sich wiederum ein Atemschutzgerät 
versteckte. Für leichtere, aber immer noch 

gesundheitsbedrohliche Einsätze kommt der 
Chemikalien-Schutzanzug (CSA) für Spritz-
schutz zum Einsatz, der z.B. bei Dekontami-
nationen verwendet wird. Witzig hier eben-
falls Antkowiaks Kommentar, der den sich 
nach oben verjüngenden Kopfschutz mit der 
nach oben gegelten Frisur des Trägers, Kevin 
Klarner, erklärte. 
Umgeben vom Taunus ist aber in Königstein 
auch das Thema Wald und Bäume immer 
brandaktuell. Welchen Schutzanzug jemand 
trägt, der eine Motorsägenausbildung hinter 
sich hat und bei Windbrüchen und sonsti-
gen Baumumstürzen zum Einsatz kommt, 
zeigte Thomas Neumann mit Gehörschutz, 
Schutzbrille, Schnittschutzanzug und natür-
lich der Motorsäge, die an diesem Tag stumm 
blieb. Doch die Feuerwehr hat auch mit dem 
Thema Wasser einiges zu tun. So schlüpfte 
Daniel Giehl in eine modische Wathose aus 
Vollgummi, die dann zum Einsatz kommt, 
wenn das Wasser in Kellern und Schächten 
zu hoch für die normale Einsatzkleidung ist. 
Das befremdliche Aussehen wurde mit dem 
launigen Kommentar Antkowiaks versehen, 
dass in diesem Outfit der Schutz gegen das 
äußere Wasser schnell an Bedeutung verliert, 
weil das „innere Wasser“ hier ebenfalls enorm 

schnell ansteigt. Alles in allem war es eine 
interessante Präsentation des Leistungsum-
fangs der Feuerwehr im Allgemeinen und 
der Königsteiner Wehren im Besonderen. 
Wer das live erleben will, hat dazu noch zwei 
Möglichkeiten:  am Samstag, 18. Juni, um 
11.30 Uhr und noch mal um 16 Uhr auf dem 
Platz der Feuerwehr in Oberursel. 
Doch wo Königstein ist, da sind auch Falken-
stein, Mammolshain und Schneidhain nicht 
weit. Die Ortsteile traten allerdings nicht in ei-
gener Sache auf, sondern an einem Stand des 
Landesfeuerwehrverbandes. Hier verrichteten 
sie ihren Dienst, um speziell Kindern und 
Jugendlichen die Arbeit der Feuerwehr nä-
herzubringen. Der Falkensteiner Wehrführer 
Andreas Brand konnte sich über mangelndes 
Interesse nicht beklagen. „Viele kommen und 
erkundigen sich nach Brandmeldern“, freute 
er sich. 
Aber eigentlich war er schwer beschäftigt, 
denn er musste eine mannshohe Maschine 
mit Druckknöpfen und Lichtern bedienen. 
Die Installation der Lampen in jeder Höhe 
rund um die Achse verlangte vom „Mensch 
in der Mitte“ eine schnelle Reaktion, galt es 
den Button zu drücken, über dem die Lampe 
leuchtete. Belohnt wurde jeder Teilnehmer 

mit einem tollen Aufkleber und einer Feuer-
wehrtragetasche aus Jute, und es gab natürlich 
den Stempel für die Laufkarte, die alle an-
spornte, möglichst jede Station der Aussteller 
zu besuchen. 

Königsteiner Feuerwehr auf dem Laufsteg

Verkehrsunfall, Brand-, Chemikalien-, Motorsägen- und Präsentationseinsatz:  Die Modelle 
in der Reihenfolge ihres Auftritts zeigten das Spektrum der Einsatzmöglichkeiten.
 

Königstein – Am 18. Juni stehen die jungen 
Tänzerinnen der Königsteiner Ballettschule, 
der Ballettgruppe der Kids Camp Bilingualen 
Grundschule Königstein und des Passion 
Balletts Königstein neben absoluten Profis 
auf der Bühne: Bei dem Internationalen Bal-
lettfestival „Tanz ohne Grenzen“ werden die 
Königsteiner „petits rats de l’opéra“ neben 
Solisten der Staatsoper Temeschwar, Rumä-
nien, tanzen. Die Veranstaltung findet in der 
Bühnenhalle der Bischof-Neumann-Schule 
statt und beginnt um 18 Uhr.

Die Königsteiner Ballettschule feiert ihr Ju-
biläum und freut sich, in der Bühnenhalle der 
Bischof-Neumann-Schule zu tanzen, wo sie 
vor 25 Jahren angefangen hat.
Der Erlös des Abends dient der Förderung 
des Nachwuchses des Fördervereins „Brücke 
zwischen Ost und West“ e.V. Die Moderation 
des Abends wird die Schauspielerin Margit 
Lieverz aus Königstein übernehmen.
Eintrittskarten – Erwachsene 10 Euro, Kinder 
und Jugendliche frei – sind an der Abendkas-
se erhältlich.

Ballettfestival „Tanz ohne Grenzen“

Profis stehen neben Schülern aus Königstein auf der Bühne beim Festival anlässlich des 
25-jährigen Bestehens der Königsteiner Ballettschule.
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BRIGITTE BINZER KÜNSTLERIN

Atelier: Altkönigstrasse 38, 61476 Kronberg

TEL: 06173-66065, www.brigittebinzer.de

ICH FREUE MICH AUF IHREN BESUCH
MEINER PRÄSENTATION AM 27.08.11

: Altkönigstrasse 38, 61476 K

EL: 06173-66065, www.brigittebinze

ICH FREUE MICH AUF IHREN BESUCH
MEINER PRÄSENTATION AM 27.08.11

 SOMMERFORUM
10 JAHRE FREIE UNTERNEHMERINNEN

 Feiern Sie mit uns!
27.08.11, 16 – 23 Uhr, Stadthalle Kronberg

 www.freie-unternehmerinnen.de 

a

Höchster Straße 40 · 65835 Liederbach
Telefon 0800 – 000 11 26 (kostenfrei)

www.yourstylehome.de

PARKETT
EINBAUMÖBEL
PFLEGEMITTEL
FENSTER

INNENTÜREN
HAUSTÜREN

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 14.00–18.00 Uhr · 

Sa. 10.00–13.00 Uhr

Partnerbetrieb&

Qualität zum 
fairen Preis!

 � Montag bis Samstag das ganze Jahr über 
  durchgehend geöffnet!
 � Auch ohne Termin sind wir für Sie da!
 � Professionell geschultes Team für jede Frisur!
 � Individuelle Haarberatung und Pflege von 
  Revlon-Professional für jedes Haar!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.     www.styleshop24.de

Tel. 06174 - 2 2518
Frankfurter Straße 3
61462 Königstein
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Planen Sie Ihr Sommerfest rechtzeitig!

Hauptstraße 40
61462 Königstein

� 06174 25381 

Schützen Sie sich jetzt mit 
Daitem Alarmanlagen

Hybrid-Anlage
D24000 VdS Klasse B

cwww.rstk.de

Music-Academy-Ortega
Für Kronberg und Ungebung 

Beratung und Probeun-
terricht für Kinder und 

Erwachsene, bei Vorhan-
densein eines Instrumentes 
kostenlos, für Anfänger und 

Fortgeschrittene.
Instrumente: Klarinette, Sa-
xophon, Percussion cubana, 
Klavier, Keyboard, Bass elekt-
rische und akustische Gitarre.
Projekt Leitung: L. F. Ortega

Kontakt zur Zeit: 
0175 / 826 11 37

Garten- und Landschaftsbau
Tutay

Garten-Neu- und -Umgestaltung, Gar-
tenarbeiten aller Art … Pflasterarbei-
ten, Baumfällungen u.v.m., zuverlässig, 
preiswert, sauber
(06195) 55 03 oder 0174 - 277 65 12

Ballonfahrten
– tolle Geschenkidee für jeden Anlass –
Infos unter Telefon 0 69/95 10 25 74
www.main-taunus-ballonfahrten.de

Pflege daheim statt Pfle-
geheim? Die Pflegeagentur-
plus vermittelt osteuropäi-
sche Pflege- und Betreuungs-
kräfte für die Rund-um-die-
Uhr-Betreuung im eigenen
Zu hause – mit langjähriger
Er fahrung, völlig legal und zu
bezahlbaren Kon ditionen.  
Tel.: 06196-5927626 
www.pflegeagenturplus-bad-
homburg.de

Königstein – Heute stehen insgesamt etwa 
135 Plätze für unter Dreijährige zur Verfü-
gung, davon ein Großteil im Kids-Camp in 
der Kernstadt und im Evangelischen Kin-
dergarten in Falkenstein. Diese sind allesamt 
belegt; für weitere 100 Kinder unter drei Jah-
ren wird ein Betreuungsplatz in Königstein 
gesucht. So stellt sich laut Königsteiner FDP 
die derzeitige Bedarfslage in der Betreuung 
für diese Altersgruppe dar. Darüber hinaus 
ist es Vorgabe,  dass die Stadt bis 2013 für 35 
Prozent der unter Dreijährigen, also für ca.  
170 Kinder, einen solchen Platz bereitstellen 
müsse. In den letzten drei Jahren habe laut 
FDP die jährliche Geburtsrate  in Königstein 
zwischen 141 und 169 geschwankt. 
Da sei es laut der Liberalen fast ein Glücks-
fall, dass die Betreiberin der Schneidhainer 
Einrichtung, „Kinder(t)räume“, bei der allei-
ne 40 Kinder auf der Warteliste stehen, bereit 
wäre, in Schneidhain eine neue Einrichtung 
für diese 40 Kinder zu schaffen. Schon bisher 
betreut sie in einem nicht gebrauchten Raum 
des Städtischen Kindergartens in Schneid-
hain 15 Kinder. In Kelkheim hat sie im 
Zusammenwirken mit der Stadt innerhalb 
von sieben Monaten zwischen erster Kontakt-
aufnahme und Inbetriebnahme eine solche 
Einrichtung für 24 Kinder geschaffen.
Auf diese Weise wäre sowohl den suchenden 
Eltern als auch der Stadt geholfen, meint die 
FDP. Wenn es klappen würde wie geplant, 
würde das auch kein städtisches Geld kosten.
Die Pläne sehen vor, dass in einer Ecke des 
Rodelberges ein Erbpachtrecht eingeräumt 
und dort für 1,2 Mio. Euro ein neues Gebäu-
de errichtet wird. Etwa die Hälfte der Kosten 
würde über staatliche Zuschüsse gedeckt, den 
Rest würde die Betreiberin selbst finanzie-
ren. In drei Ausschusssitzungen wurde das 
Projekt jedoch von einer Mehrheit aus ALK, 
SPD und Grünen abgelehnt. Die Liberalen 
können diese Haltung nicht nachvollziehen: 
Anstatt sich konstruktiv um eine Umsetzung 
zu bemühen, seien hier Argumente zusam-
mengetragen worden, die das Projekt so 
verzögern und  behindern, dass es auch ganz 
scheitern könnte.
Insbesondere die ALK, die scheinbar im-
mer genau wisse, was die Bürger wünschen,  
bemühe nun erneut die alten „Rodelberg-
argumente“ gegen das Projekt, obwohl das 
Gebäude so angeordnet werden soll, dass 
das Rodeln auch in Zukunft nicht beeinträch-
tigt würde. Die Anfahrt der Kinder und das 
Parken beim Bringen und Abholen müsse 
keineswegs über die Straße Am Erdbeerstein 
geschehen, sondern sei nach Auffassung der 
Liberalen über den Hohlberg und einen Weg 
zwischen Heinrich-Dorn-Halle und evangeli-
schem Gemeindezentrum möglich. Der Orts-
beirat Schneidhain habe übrigens ohne Ge-
genstimmen oder Enthaltungen dem Bau auf 
dem oberen Teil des Rodelbergs zugestimmt. 
Und noch etwas ergibt aus Sicht der Libe-
ralen keinen Sinn: Mit Empörung habe die 
ALK im Ausschuss festgestellt, dass die Stadt 
noch nie für ein Projekt eines Privatunterneh-
mers eine Ausfallbürgschaft übernommen 

habe, um in derselben Auschusssitzung einer 
Ausfallbürgschaft für den Waldkindergarten 
zuzustimmen, was zumindest logisch nicht 
nachvollziehbar ist. 
Gerügt wurde ferner von den Projektgegnern 
das Fehlen eines längerfristigen Gesamtkon-
zepts für die Betreuung von Unter-Dreijähri-
gen sowie eine fehlende Aufschlüsselung des 
Bedarfs auf die Stadtteile. Die Entwicklung 
der Geburten in künftigen Jahren lasse sich 
naturgemäß nicht präzise bestimmen, eine ge-
wisse Konstanz der Zahlen könne man jedoch  
aus den vergangenen Jahren ableiten, hält die 
FDP dagegen. Dass ein Großteil der vorhan-
denen Plätze außerhalb Schneidhains liege, 
wurde dargelegt und, dass insbesondere in 
Schneidhain besonders viele junge Familien 
leben, wurde in der Sportplatzdiskussion von 
ALK-Vertretern stets geradezu gebetsmüh-
lenhaft  wiederholt. Die eingangs erwähnten 
Fakten sollten daher genügen, um einen aku-
ten Bedarf in Schneidhain zu belegen.
Kritisiert wurde auch eine vermeintlich so-
ziale Schieflage durch  die   Unterstützung 
einer privaten Einrichtung, die so teuer sei, 
dass nur reiche Eltern sie sich leisten könn-
ten. Dazu wurde seitens der Verwaltung 
aber dargestellt, welche  Unterstützungsmög-
lichkeiten es für Kinder aus wirtschaftlich 
schlechter gestellten Familien gibt. Darauf 
verweist die FDP und außerdem gehe es eben 
nicht um eine Subvention eines privaten Un-
ternehmens, sondern um ein Projekt, bei dem 
die Stadt die Chance hat, dass ein Privater  
etwas finanziert, was andernfalls die Stadt 
selbst finanzieren müsste. 
Als ernst zu nehmendes Gegenargument 
bleibt allenfalls die Ausfallbürgschaft. Diese 
sei keine Geldausgabe, kann es aber werden, 
wenn das Projekt scheitere. Also müsse ge-
prüft werden, ob realistischerweise erwartet 
werden könne, dass es bei einer Bürgschaft 
bleibt. Außerdem sei zu klären, was bei ei-
nem Scheitern des Projekts geschieht. Nach 
Darstellung der Stadt würde bei einer Inan-
spruchnahme der Bürgschaft aufgrund der 
Vertragsgestaltung diese Einrichtung an die 
Stadt fallen, deren Herstellungskosten etwa 
doppelt so hoch waren wie die Bürgschaft. 
Außerdem müsste die Stadt die Einrichtung 
weiter betreiben, damit sie die staatlichen 
Fördermittel, die über die Stadt laufen müs-
sen, nicht zurückzahlen muss. Werden diese 
Fördermittel jedoch nicht bis zum 1. Juli 
beantragt, verzögert sich das Projekt um  
mindestens über ein halbes Jahr und es ist 
ungewiss, in welchem Umfang dann noch 
Fördermittel zur Verfügung stehen.
„Es ist zu hoffen, dass die Mehrheit der 
Stadtverordneten die Chance für die Stadt 
erkennt, ohne direkten Geldeinsatz eine Auf-
gabe erfüllen zu können, die ihr aus sozialen 
Gründen aufgebürdet wird, und sieht, dass 
die Sorgen und Nöte der Eltern, die händerin-
gend  einen solchen Betreuungsplatz suchen, 
kurzfristig befriedigt werden können, kurz, so 
dass die Kinder(t)räume nicht zerstört wer-
den“, so der FDP-Ortsverbandsvorsitzende, 
Alexander Freiherr von Bethmann.

FDP: Kinder(t)räume   
nicht zerstören!

Königstein – Das sieht nach jeder Menge 
Spaß an der Bewegung aus. Und so war es 
auch – am vergangenen Sonntag gaben zwei 
Tanzgruppen des Königsteiner Narrenclubs, 
die „Plaschi Minis“ und „Lascivia“, Einblik-
ke in ihre Choreografie und präsentierten ihr 
Können auf der Taunus-Bühne am Hessentag 

in Oberursel. Das Publikum honorierte die 
Tänze und den gelungenen Auftritt mit viel 
Applaus. Beim anschließenden gemeinsamen 
Mitmachtanz der beiden Gruppen wurden 
etliche begeisterte Zuschauer auf die Bühne 
geholt und hatten viel Spaß dabei. Die Stim-
mung war ausgelassen und sehr fröhlich.

Königsteiner Narrenclub präsentiert 
sich auf dem Hessentag

Uns können Sie auch im Internet lesen.

www.koenigsteinerwoche.de

Uns können Sie auch im Internet lesen.

www.kelkheimer-zeitung.de

Uns können Sie auch im Internet lesen.

www.kronbergerbote.deKronberger BoteKronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg                   mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg

Kronberger BoteKronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg                   mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg
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Erscheinungshinweis
Wegen des Feiertages (Fronleichnam) 

erscheint die nächste Ausgabe am 
Mittwoch, dem 22. Juni 2011.

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Bitte beachten Sie die geänderten 
Anzeigenschluss-Termine:

Private Kleinanzeigen: 
Montag, 20. Juni 2011, 15.00 Uhr

Gewerbliche Anzeigen:
Montag, 20. Juni 2011, 17.00 Uhr  

Königstein (hhf) – „Mit uns schaffst du alle 
Kurven“, verspricht Markus Leinberger von der 
Fahrschule Hochtaunus, und das nicht ohne re-
alen Hintergrund: Gerade am Freitag haben wie-
der einmal alle sechs Prüflinge den Führerschein 
„eingefahren“ und dem Fahrschul-Motto „auf 
Anhieb Führerschein“ alle Ehre gemacht. 
So ein souverän bestandener Führerschein ist 
sicherlich auch ein wichtiges soziales Ereignis, 
Grund zum Feiern und ein großer Schritt in die 
persönliche Freiheit. Auch unter den Fahrschü-
lern und natürlich erst recht in den Fahrstunden 
geht es nicht zuletzt um soziale Interaktion, da-
her lag die neueste Idee der „Lappenschmiede“ 
eigentlich auf der Hand: Ein Auftritt im „social 
network“ war schon lange überfällig und ist nun 
endlich virtuelle Realität geworden. Endlich kann 
man den erfolgreichen Prüflingen unter „Fahr-
schule Hochtaunus“ im Facebook direkt gratulie-
ren, aber auch Fahrlehrer und Fahrzeuge im Bild 
bewundern – und natürlich kommentieren.
Angst vor vernichtender Kritik hat Inhaber Mar-
kus Leinberger in diesem Forum nicht, denn die 
mündlichen Rückmeldungen seiner Fahr- und 
Fangemeinde sprechen seit jeher eine klare Spra-
che. Oft kommen auch „Ehemalige“ einfach so 
auf einen Plausch vorbei. Konstruktive Kritik 
stößt dabei stets gerne auf offene Ohren: auf die 
Empfehlung „drive up your life“ antworteten die 
Ex-Schüler immer öfter „Pimp your institute“ – 
und zwar im Internet.
„Es hat natürlich ein paar Tage gedauert, bis 
ich diese Technik auch im Griff hatte“, gesteht 
„Hessens nervenstärkster Fahrlehrer“ ein, dem 

Perfektion an der Tastatur ebenso wichtig ist wie 
am Steuer - die berühmte „Kompetenz durch Lei-
stung“ gilt hier im Haus für Schüler ebenso wie 
für die Lehrer. 
Jetzt steht der Auftritt endlich, muss aber erst 
einmal mit der bisher hervorragend gelaufenen 
Mund-zu-Mund-Propaganda konkurrieren. Um 
in dem neuen Medium bekannt zu werden, hat 
sich der Pedal-Pädagoge daher etwas einfallen 
lassen und verkündet hier gewissermaßen das Ge-
winnspiel im Gewinnspiel: „Schließlich wollen 
wir unseren Anspruch ja in ganz Hessen (sogar 
in Offenbach) bekannt machen, also starten wir 
unsere ganz privaten Hessentage.“ 
Pünktlich zum Beginn der Sommerferien, am 
22. und 23. Juni, lohnt sich ein Besuch auf 
Facebook, denn unter allen Gästen, die an 
diesen beiden Tagen den Button „Fahrschule 
Hochtaunus gefällt mir“ drücken, werden von 
Markus Leinberger noch einmal 100 Euro als 
Gutschein verlost. Den kann der „Hesse des 
Tages“ entweder zur Verrechnung bei Anmel-
dung, als Nachlass bei bestehenden Ausbil-
dungsverträgen oder als „Schnupperkurs“ für 
Unentschlossene einlösen.
Ob mit oder ohne Gewinn, für alle, die es eilig 
haben, noch ein Tipp vom Chef: Für den Theorie-
Intensivkurs in der dritten Ferienwoche vom 11. 
bis 16. Juli  sind noch einige wenige Plätze frei! 
Anmeldung dienstags und donnerstags von 17 bis 
18 Uhr in der Wiesbadener Straße 42, Telefon 
(06174) 25 77 871, immer mobil unter (0162) 
66 66 366 oder per E-Mail: Info@fahrschule-
hochtaunus.de.

In den Anzeigen dieser Kunden finden Sie
die Lösungen unseres Gewinnspiels

Anny Ernst Schuhmoden · Bäckerei Hees · Couture Chiccaria  
Buchhandlung Millennium · Fahrschule Hochtaunus   
Feinkost Da Gina · Hair in style · Kreiner · Optik Preu

Pusteblume · Rugiero GmbH · Tanzschule Kratz

Wer den nachfolgenden Text aufmerksam liest, der ist im Vorteil, denn jede Firmenvorstellung 
enthält eine Gewinnspielfrage, die sich auf die jeweils vorgestellte Firma bezieht. Kleiner Hinweis: 
Die Lösung (besonders gekennzeichnet) ist den unter dem Firmenporträt aufgeführten Anzeigen 
zu entnehmen. Die Lösungen bitte schriftlich an die Königsteiner Woche, Theresenstraße 2, oder 
per E-Mail an gewinnspiel-kw@hochtaunus.de  senden. Der Gewinner wird aus den schriftlichen 
Lösungseinsendungen gezogen und darf sich über einen Gutschein im Wert von 100 Euro freuen. 
Einsendeschluss ist Mittwoch, 22. Juni 2011. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

  F _ h _ s _ h _ l e    H o _ h _ _ _n u s  
g _ f ä _ _ t     _ i r

Über welche Aussage freut sich Markus  

Leinberger zu seiner Performance in Facebook? 

Großes Gewinnspiel

Fahrschule Hochtaunus jetzt auch im 
Internet unterwegs: „Gefällt mir“

Hier geht es erst einmal um 100 Euro, aber Markus Leinberger legt noch ein weiteres 
„Gewinnspiel im Gewinnspiel“ drauf: „gge“ begründet er die Aktion, „gerne gemeinsam 
erfolgreich.“    Foto:  Friedel

Königstein (vo) – Glänzend polierter Lack, 
strahlende Farben und elegante Formen: So 
mancher Autofreund kam am Samstag in der 
Fußgängerzone aus dem Staunen nicht mehr 
heraus. Mitten durch die Gruppen bummeln-
der Passanten und Ausflügler bahnten sich 
gegen 12.30 Uhr – rund eine Stunde später 
als erwartet – etwa 200 Oldtimer unterschied-
lichster Fabrikate und Baujahre ihren Weg. 
Im Rahmen der siebten „Oldtimersternfahrt“, 
die der ADAC Hessen-Thüringen immer 
anlässlich des Hessentages veranstaltet, ab-
solvierten die Wagen auf der Strecke von 
Groß-Gerau und Dutenhofen nach Oberursel 
in Königstein eine Kontrollstelle. Zu diesem 
Zeitpunkt hatten sie bereits 143 beziehungs-
weise 147,3 Kilometer der insgesamt rund 
160 Fahrtkilometer zurückgelegt – eine stolze 
Leistung, mussten doch alle teilnehmenden 
Automobile mindestens 25 Jahre alt sein. 
Der „Oldtimersternfahrt“ liegt die Idee zu-
grunde, dass die umliegenden Städte der 
Hessentagsstadt einen Besuch abstatten, die 
schnellsten und geschicktesten Oldtimerfah-
rer werden schließlich in der Hessentagsstadt 
ausgezeichnet. Am Samstag starteten mit 
einer Stunde Verspätung 350 Wagen in Du-
tenhofen, Alsfeld, Frankfurt und Groß-Gerau 
und machten sich auf den Weg nach Ober-
ursel.  Zusätzlich zur Bewältigung der Stre-
cke mussten einige Sonderleistungen erbracht 
werden: Das Abfahren einer Strecke in einem 
vorbestimmten Zeitraum gehörte genauso 
dazu wie zentimetergenaues Einparken zwi-
schen zwei Pfosten: „Bei einer solchen Fahrt 

müssen Lenker und Denker gut zusammen-
arbeiten, sonst wird es schwierig. Während 
der Lenker den Wagen gut kennen muss, ist 
der Denker für die Strecke und die Pflege des 
Bordbuches zuständig“, erklärte Nicole Fi-
scher, Schatzmeisterin des ADAC-Ortsclubs 
Königstein, das Anforderungsprofil an die 
Wagenbesitzer. Auch der Zweite Vorsitzende 
der Königsteiner Zweigstelle des ADAC, 
Udo Kügler, ließ es sich nicht nehmen, dem 
Oberurseler Hessentag die Ehre zu erweisen 
und ging gemeinsam mit Beifahrerin Corinna 
Gründling in seinem NSU Prinz 4 aus dem 
Jahre 1970 mit 30 Pferdestärken an den Start. 
Rund 350 alte Wagen von vier Startorten aus 
ohne Zwischenfälle nach Oberursel zu lotsen, 
das erforderte die Mitarbeit von 27 Ortsclubs 
und auch die Kooperationsgemeinschaft der 
Städte und Kommunen: „Hier in Königstein 
gibt es eine vorbildliche Zusammenarbeit 
und auch der Einzelhandel kommt uns sehr 
entgegen“, resümierte Fischer. Das sonnige 
Wetter machte selbst die einstündige Ver-
spätung der ersten Oldtimer zum Vergnügen 
und ermöglichte den zahlreichen Autofans 
beispielsweise einen kurzen Abstecher auf 
den „Genießermarkt“ oder einen spontanen 
Einkauf, was wiederum die Ladenbesitzer 
erfreute. Oldtimerfreunde müssen auf das 
nächste Großereignis in der Umgebung nicht 
lange warten, am 21. August bietet das vom 
ADAC-Ortsclub Königstein veranstaltete 
Rennen „Königstein Classic“ eine weitere 
Gelegenheit, die gepflegten Schmuckstücke 
zu zeigen und zu bewundern.

Automobile Nostalgie  
in der Fußgängerzone

Nicole Fischer (Zweite von links), Schatzmeisterin des ADAC-Ortsclubs Königstein, wünsch-
te Hans-Jürgen Schick und Achim Baroth in einem Austin Healey 100/6 eine gute Weiterfahrt. 
Die zahlreichen Zuschauer erfreuten sich an den automobilen Schmuckstücken. 

Königstein – Wenn Propheten nicht auf Gott 
hören, dann müssen die Engel eingreifen! 
Aber nicht nur sie, auch die Eselin des Pro-
pheten Bileam mischt sich tapfer ein. Denn 
der Prophet Bileam hat sich vom Gold eines 
bösen Auftraggebers blenden lassen. Nun 
will er seine prophetische Kraft zum Fluchen 
einsetzen. Gegen Menschen, die ihm nichts 
getan haben! Diese Geschichte aus dem Al-
ten Testament wird gesungen und gespielt 

im Kindermusical „Die Geschichte von Bile-
am“. 34 Kinder der Evangelischen Singschu-
le bringen sie am Sonntag um 17 Uhr auf die 
Bühne in der evangelischen Immanuelkirche. 
Sie werden von einer kleinen Combo be-
gleitet. Sprecher ist Pfarrer Dr. Neuschäfer 
und die musikalische Leitung hat Kantorin 
Katharina Götz. Der Eintritt ist frei. Die Sing-
schule freut sich aber über Spenden für ihre 
musikalische Arbeit.

Kindermusical in Immanuelkirche

Wenn Sie nicht mehr weiter 
wissen oder Hilfe brauchen.

Wir sind Ihr 
Ansprechpartner für 

Wohnungsauflösungen 
& Entrümpelungen

 preiswert, schnell und 
zuverlässig. 

Verwertbares wird verrechnet.

Fa. WaDiKu
Tel.: 06190-1575 

Mobil: 0176-45061424
Fax: 06190-889700

E-Mail: wadiku@aol.com
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Taunus International Montessori School 
Der beste Platz für 1 ½ bis 6 jährige Kinder 

The best place for 1 ½ to 6 year old children 

Tag der Offenen Tür/Open House 

Dienstag/Tuesday, 21. Juni/June 2011 

10:00 to 14:00 Uhr/hours 
Zimmersmühlenweg 77,  61440 Oberursel 
Phone: 06171-91330    Fax: 06171-913317 

Email:       info@tims-frankfurt.com 
Website:   www.tims-frankfurt.com 

Since 1973 

Fitness im Sommer
...und ich mach mit.

Amara Fitness Kronberg GmbH · Westerbachstraße 4 · 61476 Kronberg
Telefon: 06173-1878 · www.amara-frauenfitness.de

Ferien-Sparwochen
Ab zwei bis sechs Wochen
buchen Sie Ihre Fitness
schon für 10,– € pro
Woche. Keine Vertragsbin-
dung, keine Aufnahmege-
bühr, die Laufzeit endet
automatisch.* 

Sommerzeit-Aktion
Holen Sie sich jetzt einen
der begehrten 3-Jahres-
verträge zum Sommer-
preis. Sparen Sie bis zu
500,– € im Vergleich 
zu unseren aktuellen Lauf-
zeitverträgen.*

*Beide Aktionen sind nur bis zum Ende der hessischen Sommerferien 2011
gültig. Weitere Informationen sind im Studio oder im Internet abrufbar. Die
Sommerzeit-Aktion gilt auch für Mitglieder.

Limburger Str. 9 · 61462 Königstein
Tel./Fax 06174 298736 · Mobil 0171 5127151

a

B E T R I E B S F E R I E N  2 0 1 1
Wir haben von Montag, 20. 6. 2011

bis einschließlich Sonntag, 17. 7. 2011
geschlossen.

Ab 18. 7. 2010 sind wir wieder für Sie da.

BÄCKEREI  KONDITOREI
PETER NEUHAUS

Wiesenstraße 27 · Ruppertshain · Telefon 06174 / 62007

... wegen Umzug ...

Totalausverkauf
30%   50%   70%

Auf alle Antiquitäten + Möbel + Kunst + Bilder
+ Kamine + Steinobjekte + Marmor uvm.

Oberurselerstrasse 83 – 61440 Oberursel
Tel.: 06171-6981945, 10:30 bis 18:30 Uhr

Alles 
muss raus

 KöWo KroBo OWo HomWo ET Ausgabe Bemerkungen 

    x     # 15-18 bb

Telefon 0 61 95 / 7 49 72Tel. 0 61 95 / 7 49 72, Fax 7 22 50

Naturstein-, Marmor-
und Granitarbeit
für Terrasse, Stufen und 

Eingangspodeste aus in Italien 
angefertigtem Material

Gartengestaltung
Planung
und Ausführung

20
Jahre

Münzen,
altes Münzgeld und
Gold · Silber · Zinn

JUWELIER
REIDELBACH

SUCHT

P

Ankauf
Tel.: 06198/33733
Alt-Wildsachsen 34 · gegenüber

Hofheim-Wildsachsen
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-18 · Sa. 9-14 Uhr

Batteriewechsel 4,- d

Wussten Sie, dass Elefanten ihren
Rüssel beim Baden als Schnorchel
benutzen?

Unterstützen auch Sie unser Projekt
„Neubau Elefantenanlage“. 
www.opelzoo.de

Schwergewichte
der Region:
Schöner Baden im neuen 
Zuhause!

4
5

 ×
9

0
 m

m

13
5

 ×
9

0
 m

m

Durch die

kostenlose

Veröffentlichung

dieser Motive

helfen Sie mit, den

Klimaschutz zu

verbessern. 

Vielen Dank.
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RADFAHREN, KLIMA RETTEN UND
TOLLE PREISE GEWINNEN!
JETZT ANMELDEN UNTER WWW.KLIMA-TOUR.DE

RADFAHREN, KLIMA
RETTEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
JETZT ANMELDEN UNTER

WWW.KLIMA-TOUR.DE

RADFAHREN,
KLIMA RETTEN
UND TOLLE PREISE
GEWINNEN!
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Falkenstein – Am vergangenen Donnerstag 
konnten endlich 1.200 Meter Tunnelgänge, 
die die acht Häuser des ehemaligen Of-
fizierserholungsheims verbinden, das 1905 
unter Kaiser Wilhelm II erbaut wurde, das 
heutige Kempinski Grand Falkenstein, mit 
den dekorativen und originellen Arbeiten der 
Studenten der European School of Design 
Frankfurt eingeweiht werden. Detlef Wil-
dermoth ist Schulleiter dieser privaten Aka-
demie, die beim diesjährigen Art Director’s 
Club im Nachwuchswettbewerb zwei Mal 
Bronze gewonnen hat. In seiner Begrüßungs-
rede betonte er, dass er sich auf eine Kunst-
ausstellung nicht einlassen wollte, da sich die 
Schule und die 13 Studenten als Kommuni-
kationsdesigner verstehen und nicht in erster 
Linie als Künstler. Seine erste Frage lautete 
deshalb: „Passen wir hier überhaupt rein?“ 
Denn seine Studenten werden in der visuellen 
Kommunikation ausgebildet: „Wir sind eine 
kreative Kaderschmiede“ – keine Künstler. 
Sie werden auf die Aufgaben in Werbe- und 
Internet-Agenturen vorbereitet, sie entwerfen 
Verpackungen sowie Corporate Design. 
Der Kempinski Tunnel war deshalb eine 
herausfordernde Projektarbeit, die auch im-
mer wieder Einzelarbeiten scheitern ließ, 
wie beispielsweise eine Collage aus Obst 
und Gemüse, die leider nicht haltbar war...
andere Ideen wiederum waren zu aggressiv. 
Aber dieses Thema von Anfang bis Ende zu 
bearbeiten und dann auch im schönen Fünf-
Sterne-Boutique-Hotel zu präsentieren war 
für alle eine bereichernde Erfahrung.
Dass das Resultat sich „sehen lassen konnte“ 
und zirka 100 interessierte Zuschauer be-
geisterte, spricht für sich. Henning Reichel, 
Direktor des Kempinski, erwähnte in seiner 
Ansprache kurz, dass die Tunnels seit zehn 
Jahren eine Herausforderung für alle Ho-
teldirektoren gewesen seien, öde, aber mit 
dem Vorteil, dass die Gäste trockenen Fußes 
vom Hotel zum Wellnessbereich und zum 
Schwimmbad gelangten.

Und so war er persönlich froh über seinen 
Kontakt zur PR-Frau Nadia Saadi aus König-
stein, die ihn mit der Design-Schule zusam-
menbrachte, mit der Idee einer Semesterar-
beit. Erstaunt sei er lediglich über den Rück-
lauf seiner Einladung gewesen, am Montag 
hatten vier Gäste zugesagt, am Mittwoch 
100! Es spricht für die Professionalität des 
Hauses, dass alle Besucher, bestens versorgt 
mit Sekt und köstlichen Canapés, sich dann in 
den Tunneln tummeln konnten. Das Erstau-
nen über eine grüne Lunge mit frischem Gras 
von Alena Hocke sowie über ein attraktives 
Puppentrio mit sehr exzentrischen Frisuren 
(Sandra Zöllner liebt Frisuren des 18. und 19. 
Jahrhunderts) machte die Ausstellung einzig-
artig. Für Katharina Bornemann waren Stoffe 
die Inspirationsquelle (bei ihrer Großmutter 
hat sie noch schnell nähen gelernt), märchen-
haft die Fotos von Anne Klakow, Alice im 
Kempinski-Wunderland, und Collagen mit 
alten Fotos (Mischa Frank). Die Wandin-
schriften „Das Automobil hat keine Zukunft, 
ich glaube an das Pferd“ und andere Zitate 
von Wilhelm II (Maria Kursikowski) ließen 
viele schmunzeln. Das Porträt von Wilhelm 
II mit diversen Tierköpfen war verblüffend, 
erheiternd und in keiner Weise despektierlich 
gemeint (Jelena Stamenkovic).
Der Hotelbesitzer Dr. Bernhard große  
Broermann war persönlich erschienen, um 
die Vernissage zu eröffnen, auch er lobte die 
gute Idee und anschließende Zusammenarbeit 
des Hotels mit den jungen Studenten, die so 
viel Leben in die Tunnel brachten. „1200 Me-
ter Langeweile seit zehn Jahren!“ Auch dem 
Beispiel eines Beverley-Hills-Hotels wollte 
man nicht folgen, eine Dschungeltapete in 
diesen Dimensionen sei sicherlich nicht die 
Lösung, auch von einer Graffiti-Idee war er 
nicht begeistert. 
Er freute sich sichtlich über das bunt gemisch-
te Publikum und das Interesse bei vielen und 
auch darüber, dass ihm die „Kunst“-Werke 
erst mal überlassen bleiben.

Historische Tunnelgänge im  
Kempinski mit neuem Leben erfüllt 

Sandra Zöllner liebt Frisuren des 18. und 19. Jahrhunderts.

Die Kunstdesignerinnen Katharina Bornemann (v. li.), Sandra Zöllner und Maria Kursikow-
ski setzten sich mit den Tunnelgängen des Kempinski auseinander. Fotos: Sura
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Königstein (js) – Bereits von weitem war 
das Geräusch der alten Eisenbahn nicht zu 
überhören, die alljährlich zu Pfingsten zu 
einer kleinen Reise in die guten alten Zeiten 
einlädt. Immer wieder ein Erlebnis ist an 
Pfingsten das seit nunmehr rund 30 Jahren  
beliebte Königsteiner Bahnhofsfest, das jedes 
Mal aufs Neue  eine beachtliche Besucherzahl 
anzieht. Dabei ist zweifellos die Hauptattrak-
tion des Festes das Fahren mit den beiden 
alten Dampfloks, die bei allen Altersklassen 
gleichermaßen gut ankommen. „Vor allem 
Familien sind unser Klientel“, sagte Wilfried 
Staub nicht ganz ohne Stolz, der bereits von 
der ersten Stunde an dem 1978 gegründeten 
Verein der historischen Eisenbahn, der dieses 

Fest jedes Jahr auf die Beine stellt, angehört. 
Mittlerweile umfasst der Verein rund 40 
Mitglieder, die sich alle in den Dienst der 
Eisenbahner-Nostalgie gestellt haben. Da-
bei kommen die Einnahmen des Festes aus-
schließlich der Instandhaltung der alten Loks 

zugute. „Eigentlich habe ich mit einer so 
großen Besucherzahl gar nicht gerechnet“, 
gestand Wilfried Staub hoch erfreut über die 
positive Entwicklung. Denn bedauerlicher-
weise könne eine der beiden Loks, die 01 118, 
dieses Mal nicht mit von der Partie sein, da 
sie sich zurzeit in einem der mittlerweile sehr 
raren Reparaturzentren in Meiningen zu einer 
sehr aufwändigen und kostspieligen Repara-
tur befinde. Außerdem habe man befürchtet, 
so Staub, dass der Hessentag für erhebliche 
Besuchereinbußen sorgen könnte. Doch zum 
Glück habe sich diese Befürchtung nicht 
bewahrheitet. Bei bester Stimmung und ange-
nehm sommerlichen Temperaturen herrschten 
optimale Bedingungen für das diesjährige 
Königsteiner Bahnhofsfest. So war nicht nur 
in ausreichendem Maße für das leibliche 
Wohl gesorgt, sondern es wurde auch gerade 
für die kleinsten Besucher ein umfangreiches 
Programm geboten. Angefangen von dem 
überaus beliebten Ponyreiten über ein Kinder-
Karussell bis hin zu einer Minieisenbahn für 
die ganz Kleinen waren Spaß und Vergnü-
gen garantiert und damit die Pfingstfeiertage 
allemal gerettet. Es gab aber noch ein ganz 
besonderes Highlight: Der so genannte Schie-
nenkuli, der eine Fahrt schon mal zum Erleb-
nis werden ließ. 
Ursprünglich fand der Schienenkuli im Üb-
rigen mal als landwirtschaftliches Nutzfahr-
zeug Verwendung. Ein ebenfalls wirklich 
niedliches, kleines und in jedem Fall beson-
deres Highlight, das nur in diesem Jahr auf 
dem Programm stand, war die kohlebefeuerte 
Gartenbahndampflok, die nur unweit der Kin-
dereisenbahn ihre Runden drehte und einfach 
jeden Eisenbahnfreund verzaubern musste.   
Für die wirklich eingefleischten Eisenbahn-
liebhaber rentierte es sich in jedem Fall, auch 
noch mal einen Blick auf den nicht zu über-
sehenden Miniatureisenbahnstand zu werfen, 
der bei Sammlern das Herz gleich noch ein 
wenig höher schlagen ließ. Natürlich konnte  
man hier nicht nur Eisenbahnen vorfinden, 
sondern auch andere wahre Schätze, wie bei-
spielsweise eine ansehnliche Oldtimer-Samm-
lung oder eine niedliche Puppennähmaschine 
aus längst vergangenen Tagen. Am Bücher-

stand gleich um die Ecke konnte der ge-
schichtlich Interessierte seinen Wissensdurst 
stillen. Zur Verfügung standen u.a. der große 
Bildband „Die große Welt der Eisenbahn“ 
für gerade mal 8 Euro oder der „Offizielle 
Jubiläumsband der deutschen Bundesbahn, 
150 Jahre deutsche Eisenbahn“, um nur zwei 
der vielen informativen Bücher rund um die 
Geschichte der Eisenbahn zu nennen. Aber 
auch der auf dem Festplatz befindliche alte 
Omnibus (eine Büssing Präfekt 13D, Baujahr 
1967) hatte seinen ganz speziellen Reiz, auch 
wenn jener leider nicht mehr fahrtauglich sei, 
wie Peter Linhart, Busfahrer bei HCB und 
zudem Leiter der Busabteilung des Verkehrs-
museums Frankfurt am Main, erklärte. Der 
Bus erstrahlte in einem angenehmen Hellblau, 
allein das war schon einladend genug, um ihn 
einmal näher in Augenschein zu nehmen. Und 
siehe da, man durfte ihn sogar besichtigen. 
Zugegeben, alles darin erinnerte irgendwie an 
längst vergangene Zeiten. Vor allem auch das 
Fahrerabteil mit seinem wuchtigen Lenkrad 

ist schon irgendwie fast Kult. Genau wie die 
überaus originellen Busschilder, die man vor 
dem Bus in großer Zahl bewundern konnte. 
Hier konnte man einiges lesen, worüber man 
heutzutage nur schmunzeln kann, wie etwa 
„Nicht in den Wagen spucken“. Doch man 
musste sich nicht nur mit der Besichtigung 
eines solchen Busses zufrieden geben. An 
Pfingstmontag bestand das einmalige Ange-
bot, den Oldtimerpendelbusverkehr sogar zu 
nutzen und sich von seiner Fahrtauglichkeit 
zu überzeugen, auch wenn diese Busse nicht 
ganz so viele Jahre auf dem Buckel haben 
dürften wie das Ausstellungsstück. Allerdings 
stand beim diesjährigen Bahnhofsfest auch 
noch ein ganz besonderes „Schmankerl“ auf 
dem Plan. Hierbei handelte es sich um eine 
nostalgische Sonderfahrt von Gießen über 
Bad Nauheim, Friedberg und Bad Homburg 
mit Endstation in Königstein. Diese Fahrt 
durch den Taunus wurde an Pfingstmontag 
angeboten, ebenso wie die kostenlose Stadt-
führung sowie ein Gewinnspiel. 

Kleine Zeitreise mit nostalgischem Dampfross

Nostalgie geht auf die Schiene beim Bahn-
hofsfest in Königstein. Fotos: Schnurawa 

Nicht nur die schnaubenden Rösser auf der Schiene dienten der Unterhaltung, auch hoch zu 
Ross ließ es sich beim Bahnhofsfest gut aushalten.  

Unser Leser Günter Fabig, Am Erdbeerstein, 
Schneidhain, ist dagegen, dass der Platz vor 
der Heinrich-Dorn-Halle überfrachtet wird.  
Auf der ersten Sitzung des neuen Ortbeirates 
Schneidhain wurden unter anderem neuere 
Bebauungsentwürfe für die Verlagerung von 
Kinderspielplatz und „Rollschuhbahn“ auf 
die Wiese vor die Heinrich-Dorn-Halle sowie 
die Bebauung des derzeitigen Sportplatzes 
vorgelegt. 
Zum Ersteren möchte ich anmerken: Es ist 
schon erstaunlich, mit welch wenigen Fakten 
über die Größe und die Konsequenzen für die 
relevanten Flächen mehrheitlich von allen 
neuen Ortsbeirats-Mitgliedern der  CDU, 
FDP, SPD und Grünen gestimmt wurde. Man 
diskutierte darüber, ob die beiden Flächen 
gleich groß oder etwa kleiner als die vorhan-
denen seien. 
Dies mündete schließlich in dem von der 
Mehrheit abgegebenen („Glaubens“)-Be-
kenntnis, dass die Flächen gleich groß seien. 
Dazu wurden auch Flächenangaben für Plätze 
an der Halle gemacht, aber leider keine für 
die existierende. Der Antrag der ALK zu 
Letzterem wurde fast als Affront gegen die 
Verwaltung gewertet und nur ungnädig zur 
Kenntnis genommen.
Dabei ist es offensichtlich und eindeutig aus 
den zur Verfügung stehenden Flächenanga-
ben klar, dass die neue Rollschuhbahn 70 
Prozent und der Spielplatz ca. 60 Prozent der 
Fläche beanspruchen. Offenbar bezieht die 
Verwaltung den Einbezug von Böschungsan-
teilen, die aber wichtig für den Auslauf sind, 
nicht in die Spielbezirke mit ein, und die ca. 
400 Quadratmeter große Bolzfläche hinter 
dem Minispielfeld wird unter Bolzen, Ferien-
spiel etc. im Spielbereich der (Klein)Kinder 
untergebracht. 
Dass ein Bolzplatz für größere Kinder vom 
Spielbereich der Kleinkinder abzutrennen ist, 
scheint nicht bekannt zu sein. Auch wird die 
fünf Meter breite Feuerwehrzufahrt durch-
weg als Spielplatz angesehen. Darüber, dass 
ein Spielplatz aber rundum eingezäunt wer-
den muss, und was das weiter bedeutet, wur-
de nicht diskutiert. 

Da ist die Bemerkung einer Stadtverordneten, 
dass keinerlei Vorsorge für Schattenspen-
dung  vorgesehen ist, nur noch ein müdes 
Lächeln wert. 
Aber richtig interessant wird es bei der Er-
weiterung zu der Gesamtfläche. Um das zu 
erreichen, verringern sich die zirka zehn 
Parkplätze an der Rossertstraße auf vier zirka 
20 Plätze an der Böschung in der Zufahrt zur 
HDH und ca. 6 derzeit am Hohlberg auf der 
westlichen Straßenseite entfallen komplett. 
Dafür sollen auf einer Plattform (die Hecke 
weicht dem Beton), die die derzeitige Bö-
schung überbaut, 16 Parkplätze in Querrich-
tung zum Hohlberg entstehen. Wer auch nur 
ein wenig die Parkplatznot bei Veranstaltun-
gen aller Art kennt, ahnt, was das bedeutet, 
bei nur noch 20 Plätzen bzw. einem Minus 
von 16 Parkplätzen.
Klar ist natürlich, dass die Kerb stattfinden 
soll in einem Zelt, dessen Pfosten in fest 
eingebauten Hülsen mit DIN-Abstand ein-
gebaut sind. Platz für gegebenenfalls ein Ka-
russell oder Autoscooter ist neben dem Zelt 
durch Zusammenrücken sicher noch? Wo die 
Schaustellerwagen Platz finden, blieb unge-
klärt. Aber dafür ist klar geworden, dass Zelt 
und Schausteller zusammengehören. Es wird 
also sehr eng für „Parker“, „Kerber“ und vor 
allem für Kinder. Ist das der Anreiz für neuen 
„Junge Familien“-Zuzug?
Zur Sportplatzbebauung: Interessant ist, 
nachdem bisher von Ansiedlung eines Su-
permarktes, Vollversortimenters oder auch 
Discounters gesprochen wurde, ist nun ein 
Lebensmittel/-Fachmarkt im Plan eingezeich-
net. 
Ein Blick in das Internet-Lexikon Wikipe-
dia sagt zu Lebensmittelmarkt: „kein Ein-
trag“ (Google sagt: nur wenige vorhanden) 
und zum Fachmarkt: „Ein Fachmarkt ist 
ein großflächiges, modernes Einzelhandels-
geschäft…. In erster Linie im Sortiment 
Non-Food-Bereich mit Betonung der Sorti-
mentstiefe…..auf Waren einer Branche (z.B. 
Elektro-, Bekleidungs-, Autozubehör-, Tier-
nahrung usw.) spezialisiert .“ Wollen die 
Schneidhainer das alles?

Was wollen die Schneidhainer? Königstein – „Das ist für mich nicht mehr 
nachzuvollziehen, warum die Chance, 40 
weitere Krippenplätze für eine unter Drei-
jährigenbetreuung kurzfristig auf den Weg 
zu bringen, im Haupt- und Finanzausschuss 
durch einen gemeinsamen Antrag von ALK, 
SPD und Grünen letztendlich aus dem Ver-
fahren genommen wurde. Wir verlieren nicht 
nur die Möglichkeit, diese Plätze der großen 
Nachfrage nach solchen Betreuungsplätzen 
zur Verfügung zu stellen, wir verschenken 
auch mal so 600.000 Euro an Landeszuschüs-
sen“, erklärt Katja Metz, CDU-Stadtverord-
nete und Mitglied im Sozialausschuss.
Dem Argument, dass die Entscheidung für 
die Schaffung einer weiteren Einrichtung 
von 40 U3-Plätzen erst nach zuverlässigen 
Bedarfsermittlungen der kommenden Jahre, 
sowie der Entwicklung der Geburtenzahlen 
getroffen werden kann, schließt sich die 
CDU-Fraktion durchaus an.
„Diese Zahlen wurden im Ausschuss durch 
das Fachamt schlüssig dargelegt und werden 
sich durch weitere Ermittlungen nicht verän-
dern. Nicht zu vergessen ist doch, dass bereits 

jetzt über 100 Nachfragen für die Betreuung 
von Kindern unter drei Jahren in der Stadt 
bestehen, die nicht gedeckt werden können. 
Wenn wir die Wünsche dieser Eltern ernst 
nehmen wollen, müssen wir handeln und 
dürfen uns nicht hinter immer neuen Auswer-
tungen und Statistiken verstecken“, erklärt 
Metz weiter.
Die Möglichkeit, gemeinsam mit der Ein-
richtung Kinder(t)räume dieses Projekt um-
zusetzen, sei erst einmal verspielt worden. 
Fördermittel des Landes hätten bis zum  
1. Juli beantragt werden müssen, ob das Pro-
jekt in dieser Weise auch in Zukunft noch 
so großzügig unterstützt werden wird, gelte 
eher als unwahrscheinlich. In diesem sozial 
wichtigen Bereich verliere man sich in der 
Bürokratie und sehe laut CDU nicht die 
Chance, die ein privater Betreiber biete, der 
immerhin 600.000 Euro eigene Mittel in das 
Projekt investieren würde. „Für mich ist Kö-
nigstein, insbesondere aber Schneidhain mit 
dieser Entscheidung um eine dringend benö-
tigte, wichtige soziale Einrichtung gebracht 
worden“, führt Metz weiter aus.

CDU: Chance für weitere  
40 Krippenplätze leichtfertig vertan

Königstein – Ein Mal im Jahr gehört der 
Königsteiner Kurpark den Kindern der Stadt. 
Wo sonst Ruhe und Beschaulichkeit herr-
schen, darf ungestüm getobt und gespielt 
werden. „Kinder im Park“ der Königsteiner 
Kulturgesellschaft bietet diesmal an einem 
Dienstag, und zwar am 21. Juni, ein großes 
Programm für kleine Leute. Pünktlich zum 
Ferienbeginn geht es von 14.30 bis 18 Uhr 
auf Entdeckungsreise durch den Kurpark. 
Da kann man Blumen pflanzen oder mit dem 
Traktor eine Tour wagen. Da ist Zeit zum 
Malen und Basteln oder für einen Besuch im 
Märchenzelt. Im Kindercafé lässt es sich gut 
verweilen. Im Terminkalender darf natürlich 
auch der Besuch der Polizei nicht fehlen. 
Vom Torwandschießen geht es zum Bar-
fußpfad. Eines darf man aber auf alle Fälle 
nicht verpassen: Die Fahrt mit der Dampfei-
senbahn! Ein Herz für Kinder haben auch 
Norbert Hees Immobilien Königstein und die 
Königsteiner Woche. Beide unterstützen die 
Veranstaltung tatkräftig.

Kinder im Park

Leserbrief

Königstein – Der Ehemaligenverein der  
St. Angela-Schule lädt die Schülerinnen der 
Klassen 9 bis 13 zu seiner Berufsberatung 
ein, die am Samstag, 18. Juni, von 9.30 bis 
12.30 Uhr stattfindet. 
Rund 40 Ehemalige machen sich am Wo-
chenende auf den Weg in ihre „alte“ Schule, 
um den Jüngeren den einen oder anderen 
Tipp mitzugeben. Diese Berufsberatung führt 
der Ehemaligenverein schon seit 1994 durch. 
Viele der früher Beratenen stehen nun selbst 
Rede und Antwort. Von A wie Architektin 
bis Z wie Zahnärztin ist ein breites Spektrum 
an Berufen und Studiengängen abgedeckt. 
Was Goethes Faust einst schon studierte, 
haben wir natürlich auch zu bieten: Philo-
sophie, Juristerei und Medizin, und auch 
Theologie – und zudem zum Beispiel Be-
triebswirtschaft, Informatik und Psychologie, 
um nur einen Teil der Bereiche zu nennen, 
die die Ehemaligen vertreten.

Berufsberatung der  
Ehemaligen von St. Angela 



Blendfrei durch den Sommer

Endlich ist die Sonne da ! Jetzt, in der schönsten 
Jahreszeit, braucht nicht nur die Haut Sonnen-
schutz, sondern auch die Augen!

Die optimale Sonnenbrille reduziert nicht nur durch 
getönte Gläser die Helligkeit, sondern blockiert 
auch den, für das Auge schädlichen, ultravioletten 
Strahlungsanteil des Sonnenlichtes (UV-Schutz). 
Außerdem vermindert die Sonnenbrille bedingt 
durch Fassungsform und -größe, wie auch mit Hilfe 
einer Antireflexbeschichtung, den Streulichteinfall.
Noch komfortabler und farbintensiver wird das 
Sehen mit polarisierenden Sonnenschutzgläsern. 
Diese löschen reflektierendes Licht auf glatten 
Oberflächen wie Autolack, schimmernden Asphalt 
und besonders Wasseroberflächen aus. Empfeh-
lenswert sind aus Gewichtsgründen Kunststoffglä-
ser, so lässt sich das Rutschen der Brille auch bei 
heißen Sommertemperaturen auf ein angenehmes 
Maß reduzieren.
Ganz schön viele Aufgaben, die so eine Sonnenbrille 
erfüllen muss!
Und dann sollte sie ja auch noch modisch aktuell 
sein: Im Trend sind diese Saison besonders Over-
sized-Modelle, auffällig bunt, aber auch in edlen, 
klassischen Farbtönen. Auch an Retro- Brillen im 
„Katzen-Augen“-Stil der Fünfziger und Pilotenfor-
men kommt man kaum vorbei, wenn man up-to-date 
sein möchte. In der aktuellen Kollektion findet jeder 
die perfekte Sonnenbrille!
 Anette Flick von Auge & Ohr

Sommer-Sonne-Sonnenschutz – 
auch für die Augen!

UV-Licht schädigt nicht nur die Haut, sondern auch 
die Augen. Hochwertige Sonnenbrillen schützen ef-
fektiv vor UV-Strahlen.
 Quelle: Silhouette Deutschland GmbH

Kein Sommer ohne Sonnenbrille! Die immer noch 
großen Gläser schützen optimal vor neugierigen 
Blicken und schädlichem UV-Licht. Runde Pan-
tobrillen und zickige Schmetterlingsformen geben 
dem Retrotrend ein neues Gesicht. Die Kombina-
tion großer Gläser mit schmalen Goldfassungen 
ist neu. Sportliche Sonnenanbeter können sich 
auf stark gebogene Modelle mit durchgehender 
Glasfront freuen, die Lust auf Motorbike und High 
Speed machen.
Trend 1: Pantobrillen
Kantig geht. Rund kommt: Pantobrillen sind der 
Hit des Sommers. Moderne Interpretationen in 

kristallklar und riesengroß, Kombinationen von 
Kunststoff und Metall bis hin zu kleineren Modellen, 
die an John Lennons Markenzeichen erinnern – ihr 
intellektueller Touch ist gewollt. Die klassische Va-
riante in dunklen Havannatönen ist in Kombination 
mit lässigen Sommeroutfits ein absolutes High-
light. Superpraktisch sind so genannte Clip-ons, 
die aus der Panto-Korrektionsbrille mit wenigen 
Handgriffen eine angesagte Sonnenbrille machen.
Trend 2: Große Gläser, schmale Fassungen, Gold 
kommt
Aus alt mach neu. Auf die liebgewonnenen Megaglä-

ser muss auch in diesem Jahr niemand verzichten. 
Neben Brillen, die mit markanten dunklen Kunst-
stofffassungen vergangene Zeiten fast originalge-
treu interpretieren, gibt es viele neue Modelle, bei 
denen sich die großen, getönten, zum Teil gebo-
genen Gläser in sachlichen, schmalen Fassungen 
wiederfinden. Eher Büro-Chic denn opulenter 50er-
Jahre-Look – schlanke, fließende Linien vermitteln 
spielerische Leichtigkeit. Metallfassungen in Gold 
und helle Kunststoffrahmen in Natur- und Pastell-
tönen geben hier den Ton an.
Trend 3: Schmetterlingsform (Butterfly)
Frauen und Mädchen, die gerne mit den Trends 
spielen, werden sich über die Schmetterlingsbrillen 
freuen. Mit einem Augenzwinkern getragen, lassen 
sich strassbesetzte Modelle prima zu legeren 
Looks kombinieren. Die sachlich-zickige Variante in 
klassischen Farben gibt romantischen Styles den 
modischen Kick. Denn auch hier lautet die Devise 
„Der Mix macht‘s.“
Trend 4: Sportlich
Für weniger vergangenheitsorientierte Zeitgenos-
sen finden sich in den Kollektionen fast spacig 
anmutende Sonnenbrillen, deren High-Tech-Gläser 
ohne erkennbare Fassung auskommen. Front und 
Bügel verschmelzen zu einer Art Visier, das sich um 
das Gesicht schmiegt. Getoppt wird der sportliche 
Look durch Verspiegelungen in Metallictönen. Farb-
verläufe bieten im oberen Glasbereich einen dunklen 
Blendschutz. Zum unteren Rand werden sie heller 
und geben so den Blick auf die Umgebung frei.

Modischer Kick für romantische Styles: Die dunkle 
Schmetterlingsbrille. Quelle: Lena Hoschek

Pantobrillen sind Hit des Sommers

SUMMERFEELINGS & URLAUBSFREUDE FÜR IHRE AUGEN
MIT SPORTBRILLEN, CONTACTLINSEN UND SONNENBRILLEN.

So schmeckt der Sommer

FRANKFURTER STR.1 .  61462 KÖNIGSTEIN .  TEL: 06174 - 73 09

Sonnenschutzgläser

mit Sehstärke! 
für fern oder nah  das Paar ab 59,– €

Gleitschicht-Sonnenschutz  das Paar ab 219,– €

Inhaber: Wolfgang Pöhlemann

l

Friedrich-Ebert-Straße 4
61476 Kronberg
Tel.: 0 61 73 – 51 55
Fax: 0 61 73 – 51 65
auge.ohr@gmx.de
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Königstein (hhf) – „Gefahren und Chan-
cen“ – der Untertitel, den Gabriele Klempert 
ihrem Vortrag über die „historische Kul-
turlandschaft Königsteins“ beigegeben hatte, 
lässt nicht nur erahnen, dass es sich um ein 
stets erweiterbares Thema handelt, sondern 
es war auch zu sehen: Bis zuletzt fügte die 
Referentin ihrem Manuskript Notizen hinzu, 
in der späteren Diskussionsrunde füllten sich 
weitere Blätter. Glück für die letzten der über 
30 Zuhörer, die „cum tempore“ mit einigen 
Minuten Verspätung eintrafen und trotzdem 
nichts versäumten.
Auch nicht die zu ihrem Markenzeichen ge-
wordene Kurz-Einführung durch Simone Hes-
se, die als Leiterin der Stadtbibliothek diesmal 
eingestand, dass eine Bibliothek wohl weniger 
unter die Definition der „vom Menschen 
geprägten Erdoberfläche“ im Sinne einer Kul-
turlandschaft fällt. Die Verbindung knüpfte 
Gabriele Klempert als Mitglied der Verlags-
mannschaft von Langewiesche dann aber im 
Handumdrehen: „Angefangen hat mein In-
teresse an dem Thema mit einem Buch“, 
und das sei aufgrund seines Nutzens als 
Einsteigerwerk für interessierte KöWo-Leser, 
die den Vortrag verpasst haben, hier einmal 
ausführlich genannt: „Historische Kulturland-
schaft  und Denkmalpflege“, herausgegeben 
vom „Arbeitskreis Theorie und Lehre der 
Denkmalpflege e.V. Bamberg 2009“.
Zumindest in schriftlicher Form hatte erstmals 
der Dichter Francesco Petrarca im 14. Jahr-
hundert die Landschaft seiner italienischen 
Heimat neben einem „sinnlichen Vergnügen“ 
auch als altes Kulturland wahrgenommen. 
Im 19. Jahrhundert schließlich verband der 
Wiener Historiker Ernst Alois Riegl offiziell 
Natur und Denkmal miteinander, da beide 
Zeugnisse einer gemeinsamen Vergangenheit 
darstellen. Etwa zur selben Zeit gründete 
sich in unserer Gegend der „Taunus-Club“, 
der in seiner Begeisterung für Historie in der 
Natur auch schon mal an falscher Stelle einen 
römischen Aussichtsturm auf dem Herzberg 
errichtete. Nahe Königstein hat ein anderer 
Frankfurter Verein mit dem 1927 errichteten 
Naturfreundehaus und seiner bis heute an-
dauernden „Camper-Romantik“ inmitten der 
selbst auf der Sonntagswanderung hektischen 
Ausflügler heutiger Tage aber auch ein über 
das rein Bauliche hinaus gehende Denkmal 
für frühere Kultur gesetzt.
Bereits im Jahr 1904 gründete sich auf dem 
„Tag der Denkmalpflege“ in Dresden der 
„Deutsche Bund für Heimatschutz“, dessen 
Name ebenfalls Natur und Denkmal verbin-
den wollte, in der Sprachgewalt der National-
sozialisten aber nicht mehr richtig verstanden 
werden konnte. Nach den Zerstörungen und 
Vertreibungen des Zweiten Weltkrieges hatte 
man verständlicherweise im deutschen Raum 
bauwirtschaftlich erst einmal andere Prioritä-

ten gesetzt, so dass erst um 1968 langsam wie-
der ein Umdenken in Sachen Denkmalpflege 
aufkam. Recht bald aber integrierten die Ge-
setze auch Parkanlagen und Gärten in einen 
Ensembleschutz mit zugehörigen Gebäuden 
und schließlich war die Zeit reif, schützens-
werte „historische Kulturlandschaft“ mög-
lichst genau zu definieren: Eine Landschaft 
mit einer Häufung von Elementen, die, wie sie 
heute erhalten sind, so nicht mehr entstehen 
würden. Zum Vergleich: eine „Kulturland-
schaft“ ist eine vom Menschen umgestaltete 
Naturlandschaft.
Kultur aber entwickelt sich nicht von allein, 
„sie will geschützt, gepflegt und weiterent-
wickelt sein, bevor man aus ihr neue Erfah-
rungen sammeln und sie genießen kann“, so 
Klempert. Darüber hinaus sei eine historische 
Kulturlandschaft weit mehr als die Summe 
ihrer Denkmäler, sondern auch Zeugnis für 
immaterielle Kultur, also das „geistige Erbe, 
das sich in einer Region entwickeln konnte“. 
Wüstungen (verlassene Ortschaften) zählen 
ebenso dazu wie Klöster, Konzentrationslager 
oder Goethes Gartenhaus in Weimar – bei 
letzterem ist die Bedeutung des Bauwerkes 
mit Sicherheit nicht so hoch anzusetzen wie 
die Nutzung durch den Dichter.
Ähnlich verhält es sich in Königstein zum 
Beispiel mit dem „Stoltze-Plätzi“, ebenfalls 
beliebter Aufenthaltsort eines Dichters, dem 
Sanatorium Kohnstamm, das namhafte Künst-
ler beherbergte, und natürlich allen weiteren 
ehemaligen Kureinrichtungen. Nicht zuletzt 
die Landschaft, deren Topografie ausschlag-
gebend für das so seltene „Heilklima“ ist, 

mitallen darin enthaltenen menschlichen Ein-
griffen wie Rodungen und Wasserläufen hatte 
und hat für Königstein besondere Bedeutung 
und schließlich auch die (ehemals) verkehrs-
günstige Lage, der es im  Mittelalter wohl 
seine Entstehung verdankt. Auch heute noch 
eröffnet diese Landschaft nach Einschätzung 
der Referentin vor allem touristische Chancen 
für Stadt Königstein, dessen Bürger müssen 
und können dafür aber etwas tun. Vordring-
lich ist dabei, die Gefahr abzuwenden, „dass 
Wissen über unsere historische Kulturland-
schaft verloren geht, ein Wissen, das unsere 
Vorfahren erfolgreich anwendeten“.
Solches gilt, wie sich in der anschließenden 
Diskussion zeigte, besonders für das Woogtal, 
in dem lange Zeit  Landwirtschaft, Wasser-
kraft und auch das Denkmal Freiheitsfelsen 
eine funktionierende Symbiose bildeten. Ob 
es dort auch  mikroklimatische Zusammen-
hänge mit dem Heilklima gibt, ist freilich 
(noch) nicht bewiesen, Meteorologen erfor-
schen allerdings gerade den Mühlenbach bei 
Oberursel in dieser Hinsicht. Das Woogtal, 
nach einigen Umbauten vor allem wassertech-
nisch eine Katastrophe, „müssen wir dringend 
retten, sonst bleibt nur ein Joggingpark mit 
Hundeklo“ forderte die Referentin – die in 
den 2000er Jahren im verschlammten Weiher 
installierte Kneippanlage scheint inzwischen 
wieder abgebaut.
Andere ehemalige Kuranlagen wie die „Ge-
birgspfade“ auf einer Karte von 1908 sind, 
wie der Hildablick, „nur für Eingeweihte 
nutzbar“, der Dettweiler Tempel ragt hier 
als ein frisch restauriertes Positivbeispiel aus 

dem Falkensteiner Hain heraus. Frisch frei-
geschnitten macht die Königsteiner Burg als 
Wahrzeichen der Stadt zwar Werbung, aber 
was um die Burg herum stattgefunden hat, 
ist oft in Vergessenheit geraten. Vorneweg 
die „Hohe Straße“, besser bekannt als „alte 
Rodelbahn“ am Rombergweg zeugt, von den 
wirtschaftlichen Grundlagen des Etappenor-
tes – Untermauerungen zum Ausgleich der 
Höhenunterschiede sind im Verlauf der Tras-
se noch zu finden. Aber auch der Romberg 
selbst zeugt von früherer Wirtschaft wie auch 
zugewachsene Streuobstterrassen und etliche 
Wasserläufe. Oft künstlich verlegt wie der 
Talmühlkanal, oder anderweitig genutzt wie 
am Stauwehr bei Schneidhain, zeugen sie von 
menschlicher Kulturleistung in der Natur.
„Die Badbach lieferte schon zu Zeiten der Rö-
mer die nötigen Voraussetzungen für den An-
bau von Edelkastanien“ und liefert derzeit ein 
gelungenes Bild von „Renaturierung“ ab – an 
anderer Stelle droht aber die Umsetzung der 
EU-Wasserrahmenrichtlinien-Verordnung, 
Kultur zu vernichten. Es sei unter anderem 
wichtig, Kontakt mit dem zuständigen Ab-
wasserverband für den Schutz eines anderen 
Bodendenkmals aufzunehmen: „Immerhin 
bildet der Höhenbach die Grundlage für die 
Verleihung unseres Stadtrechts, das sich in 
zwei Jahren zum 700sten Male jährt. Bis heu-
te haben wir uns beim Höhenbach für dieses 
Privileg nie richtig bedankt. Das hat er uns 
nicht verziehen: Er ist nämlich inzwischen 
leckgeschlagen und hat sich mit einem Biotop 
gerächt.“
Großes Lob erhielten die Heimatkunde-Ver-
eine und auch der Verein für Denkmalpflege 
von Gabriele Klempert für ihr großes Enga-
gement, „doch leider reicht es nicht“ bis in 
die Kulturlandschaft hinein. Für ihre Vision 
„Schätze heben, wieder erlebbar machen“ 
bis hin zur Erlebnispädagogik im Woogtal, 
und damit langfristig zum Ansehen König-
steins und auch zur „Aufhellung der Stadt-
kasse“ beizutragen rief die Co-Autorin des 
Buches „Königstein im Taunus: Geschichte 
und Kunst“ aus der Reihe „Blaue Bücher“ 
daher noch mehr Bürger auf, sich zu engagie-
ren. Sowohl Geld für Förderprojekte sei aus 
der Politik zu bekommen als auch fachliche 
Kompetenz, zum Beispiel in Form von For-
schungsprojekten einzelner Universitäten zu 
erlangen oder ein Engagement der Stiftung 
Denkmalschutz. Ob es gleich zu einer „AG 
Historische Kulturlandschaft“ kommen wird, 
sei dahingestellt, in jedem Fall konnten sich 
die Anwesenden in eine „Liste für Informa-
tionen“ eintragen. Interessierte können sich 
gerne unter (06174) 93 18 09 oder gabi@
klempert.de an die Referentin wenden, sie 
hofft vor allem auf die Beteiligung von jungen 
Leuten oder gar Schulen, um altes Wissen an 
folgende Generationen weiterzugeben.

Historische Kulturlandschaft:  
Nicht nur konsumieren, auch konservieren!

Ihr Interesse für historische Kulturlandschaften wurde durch ein Buch geweckt: Gabriele 
Klempert (rechts) bekam von Stadtbibliotheks-Leiterin Simone Hesse darüber hinaus nun ein 
Forum im Bücherhaus zur Verfügung gestellt. Foto: Friedel

Königstein (vo) – Ein angenehmer Sonntag, 
die Sonne schien warm und die Vögel zwit-
scherten vergnügt – aus dieser Atmosphäre 
kommend begaben sich zahlreiche Besucher 
in die vollständig abgedunkelte Bühnenhal-
le der Bischof-Neumann-Schule (BNS) in 
Königstein. Das Theaterstück, das sie dort 
erwartete, hatte mit der Sommerstimmung 
draußen nicht mehr viel zu tun. Nach der un-
terhaltsamen und brillant inszenierten „Drei-
groschenoper“ im vergangenen Jahr hatten 
sich Theatergruppenleiterin Erika Höhler und 
ihr Ensemble in diesem Jahr für Shakespeares 
„Hamlet“ entschieden. Zentrale Themen der 
Tragödie: Zunächst der Tod von Hamlets 
Vater, dem dänischen König, durch die Hand 
des eigenen Bruders Claudius. Vom Geist des 
Vaters mit der Rache beauftragt, soll Hamlet 
dann den Mörder, der mittlerweile Hamlets 
Mutter Gertrud geheiratet hat, richten. Um-
garnt von den Höflingen Rosenkranz und 
Güldenstern und von der Zuneigung zur jun-
gen Ophelia beeinflusst, muss sich Hamlet in 
der von Intrigen bestimmten Situation am Hof 
erst einmal zurechtfinden und sich fragen, 
wie er der Gerechtigkeit und gleichzeitig dem 
Racheauftrag nachkommen kann. 
Am Anfang der gemeinsamen Arbeit von 
Erika Höhler und dem Ensemble stand das 
fleißige Streichen, erstreckt sich die Origi-
nalfassung des Stücks doch auf rund fünf 
Stunden Spielzeit. Das Familiendrama im 
dänischen Königshaus und Hamlets Umgang 

damit ins Zentrum stellend, kürzte die BNS-
Fassung den Gesamttext etwa um die Hälfte. 
Das Bühnenbild von Christian Trenk mu-
tete spartanisch modern an: Der Boden ein 
überdimensionales Schachbrett, Stühle aus 
Plexiglas als Thron, Gitterstäbe und Spiegel 
als Palastmauern, Netze als Vorhänge und 
außer einem Tisch mit Getränken und Masken 
nur wenige Requisiten. Die reduzierte Bühne 
betonte folglich die Präsenz der Figuren, 
die sich in ihren Kostümen teilweise auch 
farblich stark abhoben, sie würdigte deren 
charakterliche Fülle, die den jungen Schau-
spielern großen Interpretationsspielraum bot. 
Eine außerordentliche Leistung erzielte dabei 
Christoph Cordes, der als von Zweifeln, Zorn 
und Trauer zerfressener, zunehmend verzwei-
felnder und dem Wahnsinn anheimfallender 
Hamlet im schlichten, schwarzen Kostüm viel 
Glaubwürdigkeit ausstrahlte. Seine intensiven 
Monologe fesselten das Publikum, nachvoll-
ziehbar machte er die Innerlichkeit seiner Fi-
gur, die zur personalisierten Verzweiflung am 
Hofe wird, sichtbar und bewältigte selbst das 
beständige Lavieren zwischen Wahnsinn und 
Gedankenklarheit sehr überzeugend. Auch 
sein bösartiger, machthungriger Antagonist 
Claudius alias Michael Bestgen konnte in 
seiner Rolle glänzen, mit finsterer Miene, 
bedrohlicher Gestik und grollender Stimme 
passte er die Figur in die unheimliche Umge-
bung ein und erarbeitete eine charakterliche 
Gegenwelt zum skeptischen, selbstkritischen 

Hamlet. In der von Verrat, Betrug und Tod 
dominierten Kulisse muss es als ganz beson-
derer Verdienst von Max Eschenbach in der 
Rolle des Polonius gewertet werden, trotzdem 
auch ironisch-komische Nuancen einzubrin-
gen: In rasanter Geschwindigkeit und mit 
einem unnachahmlichen Ausdruck setzte er 
die in seinem Text angelegten Wort- und Ge-
dankenspiele um, ohne die Glaubwürdigkeit 
seiner Figur zu untergraben. Wie schon in 
der „Dreigroschenoper“ ist es ihm wiederum 
gelungen, dem gesamten Stück durch seine 
starke Präsenz Vitalität zu verleihen. Bei der 
Inszenierung fiel neben der Schwerpunktset-
zung auf die Familientragödie auch die Kon-
zentration auf die Sprache auf: Kommunika-
tions- und Unterhaltungsmittel, Machtmittel 
und Instrument des Nachdenkens, transpor-
tiert im Monolog, Dialog, in Briefen und Bü-
chern – die von Shakespeare im Text angeleg-
te selbstreferentielle Komponente wurde vom 
BNS-Ensemble betont. So setzten alle Schau-
spieler das Tempo ihres Vortrages bewusst 
ein, um die mitunter komplizierten Textteile 
verständlicher zu machen und die Figuren in-
dividuell zu nuancieren. Die Untermalung ei-
niger Szenen mit moderner Musik baute eine 
Brücke zwischen dem alten Text und dessen 
zeitlosem Inhalt. Mit der Inszenierung ist es 
dem Ensemble gelungen, Akzente zu setzen 
und so manchen Besucher über die Abgründe 
der menschlichen Existenz nachdenkend in 
den Sommerabend zu entlassen.     

Ambitionierter „Hamlet“ der BNS  
setzt Akzente Königstein – Malen zu Musik, Mode zu 

Musik, Dialoge zu Musik, Tanzen zu Musik. 
Die 2. Königsteiner Mal-Party am 17. Juni 
ab 18 Uhr steht unter dem Motto „Musik – 
Kunstdialoge – Mode“. Eine Ausstellung mit 
Bildern zum Thema „Kunst-Dialog“ aus den 
Jugendkursen lädt ein, sich selbst im Dialog 
mit anderen an großen Papieren mit Pin-
sel und Farbe auszuprobieren. Eine Moden-
schau der besonderen Art präsentiert eigene 
Kreationen von Jugendlichen und bietet den 
Laufsteg für spontane Kunst-Kleidung. Es 
heißt also wieder, Farben und Pinsel im Takt 
schwingen und neben cooler Musik und erfri-
schenden Getränken auch künstlerisch abfei-
ern! Das Jugendhaus-K13-Team unterstützt 
die 2. Mal-Party in der Kunstwerkstatt Kö-
nigstein, Falkensteiner Straße 6a, wieder mit 
ihren Discogerätschaften und Lichttechnik. 
Informationen unter www.kunstwerkstatt-
koenigstein.de oder  Telefon 06174/22353.

 Zweite Mal-Party   
in der Kunstwerkstatt

Rechtzeitig vor den Sommerferien lädt die 
Königsteiner Stadtbibliothek für Samstag, 
18. Juni, zum großen Bücher-Flohmarkt ein. 
Zwischen 10 und 13 Uhr sind die Türen der 
Bibliothek in der Wiesbadener Straße wieder 
für lesehungrige Schnäppchenjäger geöffnet. 

Lesestoff für Ferien beim 
Bücher-Flohmarkt sichern

HOSPIZGEMEINSCHAFT ARCHE NOAH
Herzog-Adolph-Straße 2 · 61462 Königstein

Telefon: 06174 - 639 66 92
Büro: Mo., Do., Fr. 10 – 12 Uhr / Di. 17 – 18 Uhr

Hospizseelsorger Herbert Gerlowski



SONDERSEITE  HANDWERKER  IN  IHRER  REGION
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Wir bauen Bäder und
Heizungen für Menschen,
die Komfort, Qualität und
Zuverlässigkeit schätzen.

Gute Beratung - faires Angebot - top Ausführung.

Tel: 06173 - 93 68 0
www.hildmann24.de · Sodener Str. 21a · 61476 Kronberg

Elektrotechnik - E-Check - TV - HIFI
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email: Elektro-Schmitt@web.de

Tel.: 06173 1336Schillerstr. 20
Tel.: 06173 715461476 Kronberg/Ts.

ELEKTRO-SCHMITT 
KRONBERG

FACHBETRIEB FÜR GEBÄUDE UND
INFORMATIONSTECHNIK GMBH

Fax: 06173 7 87 06

Meisterbetrieb
www.der-garten-fritz.com

06174 - 61 98 98 
0162 - 86 82 258  

Ihre persönlichen
Experten im Garten …
… schnell, zuverlässig,

preis - wert, gut !!

„Billig?     Woanders!
  Hochwertig? Bei uns …“

Gartengestaltung und -Pflege
kreativ, professionell, perfekt ! 

„Der Garten - Fritz“ ™ & Team

-HESSEN

TV · Elektro · Antennentechnik
Telekommunikation · Kundendienst
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Schreinerei Bettenbühl GmbH 
Jacques-Reiss-Straße 1
61476 Kronberg

tel.: 06173 - 14 25
fax: 06173 - 59 83
www.bettenbuehl.de

 Innenausbau

 Individuelle Möbelfertigung

 Treppen

 Haus- und Innentüren

 Fenster und Fensterläden

 Fertigparkett

 Laminat, Kork

 Sicherheitstechnik

 Glas und Spiegel

 Holz im Außenbereich

F. Schulte jun. KG  
Westerbachstraße 1 
61476 Kronberg / Ts.
Tel. 06173- 60122- 0 
Fax 06173- 60122-50
www.schulte-baustoffe.de

Persönlich  
& kompetent

Alter GmbH · Kirchstraße 7

61462 Königstein · Tel. 0 6174 / 2930-0

Alarmanlagen
Schützen Sie das Wertvollste 
was Sie haben. Ihre Familie, 
Ihr Haus, Ihren Schmuck.
Installation, Wartung und 
24-Stunden-Dienst

M E I S T E R B E T R I E B

GmbH

65835 LIEDERBACH � 0 61 96 / 77 46 60

NEUANLAGE · NEUANPFLANZUNG · UMGESTALTUNG · 
HOLZ- UND NATURSTEINARBEITEN · STEIN- UND 
PFLASTERARBEITEN · BAUMPFLEGE · SANIERUNG · PFLEGE

GARTEN - GESTALTUNG

TORANLAGE

25
Jahre

www.elbe-gala.de

Rufen Sie uns an,
wir beraten Sie gerne

06173 - 99 65 69

Strom – aber sicher

© Fantasista - Fotolia.com

 Innerer Blitz- und 
Überspannungsschutz

 Rauch- und Feuermelder
 Sprechanlagen
 ABUS Video- und 

Funkalarmanlagen
 Lichtanlagen für Innen und Außen
 Notdienst

Thorsten Nuhn
Elektrotechniker-Meister

Jacques-Reiss-Straße 1
61476 Kronberg

Tel. 0 61 73 / 99 65 69
Fax 0 61 73 / 99 56 76

info@etechnik-nuhn.de
www.etechnik-nuhn.de
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Kirchen-NachrichtenKirchen-Nachrichten

––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Katholische Gottesdienste

in den Königsteiner Pfarreien

 
 Christkönig St.Marien St.Michael St.Johannes d.T.
 Falkenstein Königstein Mammolshain Schneidhain

Pfr. Olaf Lindenberg, ) 06174 – 2 14 80 
Kaplan Simon Schade, ). 06174 – 63 91 803

Pfarrbüro  St. Marien, ) 06174–2 14 80
Georg-Pingler-Str. 26

st.marien-koenigstein@kath-koenigstein.de
www.kath-koenigstein.de

Geöffnet: Montag-Freitag von 9-12 Uhr

St. Marien KönigStein
Pfr. Olaf Lindenberg ) 06174 – 2 14 80
Kaplan Simon Schade  ) 06174 – 63 91 803
Pastoralref. A. Bargon  ) 06174 – 29 39 986

Die Kirche ist Montag bis Freitag von
15-17 Uhr geöffnet.

Jeden Samstag, 11.00 Uhr Beichtgelegenheit
Jeden Montag,  18.00 Uhr  Ökumenisches  

Friedensgebet
Freitag, 17.06.2011 
15.00 Familiencafé
Sonntag, 19.06.2011 
Dreifaltigkeitssonntag Hochfest
10.00 Kleinkinderwortgottesdienst
11.00 Heilige Messe
18.30  Heilige Messe     

† Eva-Maria Peter-Scholze

ChriStKönig FalKenStein
Pfr. Olaf Lindenberg, Tel. 06174 – 2 14 80

Kaplan Simon Schade, Tel. 06174 – 63 91 803
Gemeinderef. K. Silano, 06174–93 21 26

Pfarrbüro Christkönig, 06174–73 90
Am Hain 1

christkoenig-falkenstein@kath-koenigstein.de
Geöffnet: Mo, Mi, Fr von 9-12 Uhr

Die Kirche ist täglich von 9-16 Uhr geöffnet.
Freitag, 17.06.2011 
18.00 Rosenkranzgebet
18.30 Heilige Messe
Sonntag, 19.06.2011 
Dreifaltigkeitssonntag Hochfest  
11.00  Heilige Messe Kinderwortgottesdienst 

† Mechthild Seifried 
Taufe Valerie Pudlo

Donnerstag, 23.06.2011 Fronleichnam  
09.30  Heilige Messe in Mammolshain auf 

dem Wiesenhof, anschl. Prozession
Freitag, 24.06.2011 
18.30 Heilige Messe
Sonntag, 26.06.2011 13. So. im Jahreskreis 
11.00 Heilige Messe,  
 anschl. Gemeindeversammlung 
Freitag, 01.07.2011 Heiligstes Herz Jesu  
18.30  Heilige Messe 

mit Aussetzung und sakramentalem 
Segen

Sonntag, 03.07.2011 14. So. im Jahreskreis 
11.00 Heilige Messe, 

St. MiChael MaMMolShain
Pfr. Olaf Lindenberg, ) 06174 – 2 14 80

Kaplan Simon Schade, ) 06174 – 63 91 803
Gemeinderef. K. Silano, ) 06174–93 21 26

st.michael-mammolshain@kath-koenigstein.de
Samstag, 18.06.2011 
Vorabend zum Dreifaltigkeitssonntag
18.00 Heilige Messe  
Mittwoch, 22.06.2011     Keine Heilige Messe
Donnerstag, 23.06.2011 Fronleichnam  
09.30  Heilige Messe auf dem Wiesenhof,  

anschl. Prozession (s. auch Rückseite)
Samstag, 25.06.2011 
Vorabend zum 13. Sonntag im Jahreskreis
18.00 Heilige Messe Kinderwortgottesdienst 
 † Hans Fuchs, † Pfr. Ferdinand Eckert
Mittwoch, 29.06.2011  Hl. Petrus und Paulus 
18.30 Heilige Messe
Samstag, 02.07.2011 
Vorabend zum 14. Sonntag im Jahreskreis 
18.00 Heilige Messe  

St. JohanneS d. t. SChneidhain
Pfr. Olaf Lindenberg, ) 06174 – 2 14 80

Kaplan Simon Schade, ) 06174 – 63 91 803
Gemeinderef. M. Book, ) 06174–2 12 36
Pfarrbüro St. Johannes, ) 06174–2 12 36

Waldhohlstraße 18
st.johannes-schneidhain@kath-koenigstein.de

Geöffnet: Di 9-12 Uhr, Do 15.30-18.30 Uhr
Die Kirche ist täglich von 8-18 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten der Marienkapelle:
Dienstag 8.00-17.00 Uhr   *   Mittwoch von 
8.00 Uhr bis nach der Abendmesse
Donnerstag von 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Sonntag, 19.06.2011 
Dreifaltigkeitssonntag Hochfest
09.30 Heilige Messe Kinderwortgottesdienst 
 Anschl. Gemeindeversammlung
Mittwoch, 22.06.2011      Keine Heilige Messe
Donnerstag, 23.06.2011 Fronleichnam
09.30 Heilige Messe in Mammolshain
 auf dem Wiesenhof, anschl. Prozession
Freitag, 24.06.2011  
18.00 Ökumenischer Kerbegottesdienst 
 vor der katholischen Kirche
Sonntag , 26.06.2011  
13. Sonntag im Jahreskreis – Patrozinium
09.30 Heilige Messe
 † Eleonore und Hans-Joachim Seppelt
Mittwoch, 29.06.2011  Hl. Petrus und Paulus
18.30 Heilige Messe
Sonntag, 03.07.2011    14. So. im Jahreskreis
09.30 Heilige Messe
Regelmäßige Gottesdienste im:
Ursulinenkloster:
Sonntag: 09.00 Uhr; Mo-Fr: 18.00 Uhr; 
Sa 7.30 Uhr
Eucharistische Anbetung: 
Do 19.00-20.00 Uhr 
Anbetung in der Schwesternkapelle, 
tägl. 9-18 Uhr 
Haus Raphael:
Sonntag: 10.00 Uhr ; Mo-Fr 18.30 Uhr
Kirche in Not: Di, Do, Fr 8 Uhr; 
Mo 16.30 Uhr; Mi 11.30 Uhr
Veranstaltungen – Informationen
Alle Veranstaltungen sind, soweit nicht
anders angegeben, jeweils im örtlichen
Pfarrheim, Pfarrsaal, Gemeindezentrum

PASToRAlER RAUM  
KÖNIGSTEIN-KRoNbERG
Mi 15.06. 
20.00  Offener Treff     Vortragsreihe im ev. 

Gemeindehaus
 „Nachhaltigkeit in der Stadtplanung“
 Prof. Albert Speer, Frankfurt
Liebe Gemeindemitglieder,
herzlich lade ich Sie ein zu einer Gemeinde-
versammlung in Ihrer Pfarrei (jeweils im 
Anschluss an den Gottesdienst) zum Thema 
„Veränderungen im pastoralen Raum – auf dem 
Weg zur Pfarrei neuen Typs.“ Ich möchte Sie 
informieren über den aktuellen Stand zum Pro-
zess der Pfarreiwerdung des pastoralen Rau-
mes, wie groß  der pastorale Raum künftig ver-
mutlich sein wird, was eine Pfarrei neuen Typs 
eigentlich ist, warum wir überhaupt das machen 
und mit Ihnen in einen Austausch über die Risi-
ken und Chancen der Veränderungen kommen.
 Ihr Pfarrer Olaf Lindenberg
Termine:
Königstein am 12.6.  *  Mammolshain am 4.6. 
*  Falkenstein am 26.6. Schneidhain am 19.6. 
(jeweils im Anschluss an den Gottesdienst)

Pfarramt St. Marien · Königstein 
Georg-Pingler-Str. 26 · Telefon 06174 – 21480

Email: st.marien-koenigstein@kkkk4u.de
Informationen aus den  7 Gemeinden finden 
Sie auch im Internet unter www.kkkk4u.de

oder www.kath-koenigstein.de

KatholiSChe  
KindertageSStätten

KiTa und Hort St. Marien
Königstein, Georg-Pingler-Str. 26
Leitung: Stefanie Kotitschke
06174-55 45
Kita-st.marien@kkkk4u.de

KiTa Christkönig
Falkenstein, Heinzmannstraße 3
Leitung: Nicole Winkler
06174 – 2 28 56
Kita-falkenstein@gmx.de

KiTa St. Michael
Mammolshain, Pfarrer-Bendel-Weg 1
Leitung: Brigitte Czerwenka
06173 – 18 17
kigamammolshain@gmx.de
Diese und weitere Informationen finden Sie 
aktuell auf unserer Website unter
www.kath-koenigstein.de

Evangelische
Immanuel-Gemeinde

Donnerstag, 16.06. 
09.00h Gesprächskreis 
16.00h Große Kinderkirche (ab 2. Schuljahr)
Freitag, 17.06.  
10.30h Senioren Tanzkreis im Adelheidstift
Sonntag, 19.06.  
10.00h Gottesdienst mit  Pfarrerin Stoodt-  
 Neuschäfer 
17.00h Familienkonzert Gerd-Peter Münden:
 „Die Geschichte von Bileam“
 Felix-Kurrenden, Felix-Kantorei
 und die Große Kinderkirche
 Leitung: Katharina Götz,
  Katharina Stoodt-Neuschäfer
Montag, 20.06.  
17.00h  Seniorensingen im Adelheidstift  
Dienstag, 21.06.  
09.00h Spielkreis Manakos / Orzechowsky
17.00h  Abschlußgottesdienst für die Viert-

klässler der Grundschule im Foyer der 
Grundschule

18.00h Dämmerschoppen für Herren 
19.30h Chor  
Evangelische Singschule Königstein
Musikalische Früherziehung: 
Kinder von 2 – 2,5 Jahren 
Freitags, 11.00 – 11.45 Uhr: 
Eltern-Kind-Kurs 2 im Kirchenladen
Musikalische Früherziehung: 
Kinder von 3 – 4 Jahren
Freitags, 14.15 – 15.00 Uhr : 
Musikalische Früherziehung 3 im Städtischen Kin-
dergarten
Freitags, 16.15 – 17.00 Uhr : 
Musikalische Früherziehung 1 im Ev. Kindergarten
Freitags, 17.15 – 18.00 Uhr : 
Musikalische Früherziehung 2 im Ev. Kindergarten 
Felix-Finken : Kinder von 4 - 6 Jahren
Dienstags, 15.00 – 15.25 Uhr: 
Felix-Finken 1  im Ev. Kindergarten Königstein
Dienstags, 15.00 – 15.45 Uhr: 
Felix-Finken 3 in der Grundschule Schneidhain
Dienstags, 15.30 – 15.55 Uhr: 
Felix-Finken 4  im Ev. Kindergarten Königstein
Freitags, 14.45 – 15.30 Uhr: 
Felix-Finken 2  im Adelheidsaal 
Felix-Kurrende: Kinder 1. – 4. Klasse
Dienstags, 16.15 – 17.00 Uhr: 
Mädchen-Kurrende  in der Grundschule Königstein
Dienstags, 16.00 – 16.45 Uhr: 
Kurrende in der Grundschule Schneidhain
Mittwochs, 15.00 – 15.45 Uhr: 
Jungen-Kurrende  im Adelheidsaal
Felix-Kantorei: Kinder ab 5. Klasse
Montags, 15.45 – 16.45 Uhr in der Friedrich-
Stoltze-Schule
Anmeldung bei Kantorin Katharina Götz, 
Tel.: 968524 oder im Büro der Ev. Singschule 
Königstein, Tel.: 06174 – 946953 oder 
mobil 0162 - 1088272
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer,
Pfarrer Dr. bernhard Neuschäfer.
Tel.: 73 34, Fax: 75 25 (Sprechzeiten jeweils nach 
Vereinbarung)
Pfarramt: E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@ 
t-online.de; www.evangelische-kirche-koenig-
stein.de
Burgweg 16, 61462 Königstein Tel.: 0 61 74-73 34, 
Fax: 0 61 74-75 25
Pfarramtssekretärin Sigrun Peckelsen
bürozeiten: Dienstag–Freitag 9–12 Uhr; mon-
tags geschlossen.
Evangelischer Kindergarten: Heuhohlweg 22, 
Leiterin: Frau Gastreich, Tel.: 76 45
Ansprechpartner für Krabbelkreise und Spiel-
kreise für Kinder ab 2 Jahren ist das Pfarramt.

Gottesdienste:
Samstag, 18.06.  
15.00 Uhr  Trauung Tobias und Ramona Siegmund
Sonntag, 19.06. 
11.30 Uhr Familiengottesdienst auf dem Glaskopf
 Pfr. Lothar Breidenstein
 Start: Um 10 Uhr Treffen am Parkplatz  
 Reichenbachtal für die, die hochwan- 
 dern möchten. Ansonsten eigene Fahrt  
 mit dem Auto.
bei Regen:  
11.00 Uhr Familiengottesdienst in der Kirche
Veranstaltungen:  
Dienstag, 21.06.  
Konfirmandenunterricht Gruppen 2012 entfällt
In der Zeit vom 23.06. bis 26.06.2011 findet die Ge-

meindereise nach Bremerhaven statt.
Herr Pfarrer lothar breidenstein wird in der 
Zeit vom 23.06. bis 16.07.2011 vertreten durch 
Frau Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Tel. 7334
Pfarrbüro: Geöffnet dienstags, mittwochs 
und freitags von 8.30–12.00 Uhr, Gartenstr. 1,  
Tel. 06174 / 7153, Fax 930630. 
Pfarrer: Lothar Breidenstein, Tel. 06174/ 7153, 
Fax 930630. Sprechstunde nach Vereinbarung.
Kindergarten: Geöffnet montags bis freitags 
7.00 bis 17.30 Uhr, Leiterin: Frau Monika Leich-
senring, Nüring str. 6, Tel. 5561. Sprechstunde 
nach Vereinbarung.
www.evangelische-kirche-falkenstein.de
ev.pfarramt.falkenstein@t-online.de

Do. 16.06. 
18.00 Uhr Pfadfinder 
So. 19.06. 
11.00 Uhr  Gottesdienst Pfr. Spangenberg
Di. 21.06. 
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Neuenhain
Mi. 22.06. 
15.00 Uhr Nachmittagskreis
büro: Mi. von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr,  
Tel. 06173-5982, Frau Gabriel
Pfarr amt Neuenhain: 
Frau Peters: Tel. 06196-23566
Pfr. Jan Spangenberg, Tel. 06196-654 563
Pfr. Jan Frey, Tel. 06196 / 22861 oder 06196/21413

Evangelische Gemeinde
Schneidhain/Ts.

Fr. 17.6.2011  
17.00 Uhr Seniorennachmittag am Grill 
 bitte anmelden, Tel. 21134
So. 19.6.2011 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmanden 2012 
 (Pfr. Gergel/Kirche)
Trinitatis   
11.00 Uhr Kindergottesdienst (Gemeindehaus)
Wochenspruch: Jesaja 6, 3
„Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth, alle 
Lande sind seiner Ehre voll.“
Di 21.6.2011 
09.00 Uhr Miniclub
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Fr 24.6.2011 
18.00 Uhr Kerbgottesdienst (Waldhohlstraße)
Pfarrer Peter Gergel, Am Hohlberg 17, 61462 
Königstein-Schneidhain, Tel. 06174/21134, 
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Pfarrbüro: Am Hohlberg 17, dienstags 9.00 bis 
12.00 Uhr, Tel. 06174/21134, Fax. 2032978.

Falkenstein – Im Juni wurde auf dem Alt-
königsportfeld das Abzeichen für Kinder 
abgenommen. Es galt, 50 Meter zu lau-
fen,  außerdem mussten sich die Kinder 
im Weitspringen und Ballwerfen beweisen. 
Gold erhielten Victoria Gerth in der W8, An-
ne Fassbender W9, Lara Kohlenbach W10, 
Laura Bind, Linda Bind (beide W11), und 
Christopher Klein M9. 
Silber erreichten Jana Grubel W8, Elisa 
Windel W9, Viola Schmitt W10, Nils Kuhn, 
Klaas Böker, Finn Kohlenbach, Peter Fass-
bender (alle M8), Korbinan Kortmann, Be-
nedict Meyer und Janyck Horn in der M9. 
Bronze bekamen Victoria Templin W8. Zora 
Wodicka W9 und Enno Windel M9.

Leichtathletikabzeichen im 
Dreikampf abgenommen

SPORT SPORT

Königstein – Am Freitag, 15. Juli, und 
Samstag, 16. Juli, begeistert ein waschechter 
Ritter sein Publikum auf Burg Königstein. 
Der Grund für das Erscheinen von Ritter 
Ludwig ist im Übrigen das „Theater auf der 
Burg“ der Kulturgesellschaft Königstein und 
des KTC Königstein. 
Karten für sind ab sofort bei der Kur- und 
Stadtinformation in der Hauptstraße 13a, Te-
lefon (06174/202251), E-Mail info@koenig-
stein.de oder im Internet unter www.adticket.
de erhältlich.

Ritter Ludwig  
auf der Burg Königstein
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Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Carsten Radtke
* 25. Dezember 1961            † 11. Juni 2011

Er fehlt uns sehr.

In Liebe

Ruth Radtke und Lukas

Günther und Elvira Radtke

Arne und Birgit Peters, geb. Radtke
mit Vincent und Lorenz

Prof Dr. Robert Bauernschmitt
und Dr. Petra Bauernschmitt

 mit Nina Bauernschmitt

Grete Bauernschmitt

und alle Angehörigen

61462 Königstein im Taunus, Hainholzweg 6

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung fi ndet am Mittwoch, dem 22. Juni 2011 
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in 61462 Königstein im Taunus, Limburger Straße, statt.

Ernst Roos
* 12. 12 1920              † 25. 5. 2011

Herzlichen Dank

In der Stunde des Abschiedes 
durften wir noch einmal erfahren, wie viel Zuneigung, 

Freundschaft und Wertschätzung unserem lieben 
verstorbenen Ernst Roos entgegengebracht wurden. 

Für all die lieben Worte, Kränze, Blumen und 
Geldspenden bedanken wir uns recht herzlich.

Im Namen aller Angehörigen

Maria Roos 
Renate Ungeheuer, geb. Roos

Königstein, im Juni 2011

Praxis T. Goepel & Dr. M. von Oelsen
Ärzte für Allgemeinmedizin · Psychotherapie

Frankfurter Straße 24 · 61462 Königstein

Wir machen Urlaub
vom 4. Juli bis 22. Juli 2011.
Vertretung haben alle Allgemeinärzte 

und Internisten in Königstein.

In Trauer nehmen wir Abschied 
von unserer langjährigen Freundin

Dr. Maria Lemm
Du bist nicht mehr da wo wir sind, aber Du wirst 

immer da sein, wo wir sein werden.

Renate-Maria Engelbart
Manfred Engelbart
Svenja Engelbart

Markus Fruck

Grossmann 
Bestattungen

Der Geist wächst in
unmerklichen Schritten.

John Dryden

Gedanken zur Woche

Heinz Großmann
Bestatter – Trauerberater

Hauptstraße 47 / Sackgasse 2
61462 Königstein im Taunus

Telefon 06174 / 21254

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

MARMOR- UND GRANITWERK GMBH
Orber Straße 38 · 60386 Frankfurt a. M. (Riederwald)
Telefon 0 69/ 4110 35 · WWW.HOFMEISTER-NATURSTEINE.DE

HOFMEISTER – KÖNIGSTEIN I. TS. ˙ Tel. 0 6174/201 36

Grabmalgestaltung • Restauration • Natursteinarbeiten

2

Grieving the Loss …
Celebrating the Life

Wir möchten uns für die vielfältigen Zeichen 
der persönlichen Anteilnahme an unserer Trauer um unsere liebe Mutter

Ursula Kriemhilde Blunt
geborene Lemke

herzlichst bedanken.

Besonderen Dank all denen, die mit ihren großzügigen Spenden
mehrere Krebsstiftungen unterstützt haben.

Douglas, Claudia und Keenan

Terry und Chris

Mark und Mark

Patricia und Jillian

Königstein im Taunus, im Juni 2011

Gedächtnislücken? Konzentrationsprobleme? Vergessen Sie öfter etwas?
Wenn das Ihnen bekannt vorkommt, brauchen Sie dafür nur eine Stunde Zeit pro Woche um in kürzester 
Zeit besser zu sein als jemals zuvor! Das neuartige Life Kinetik Bewegungsprogramm zur Gehirnentfaltung 
macht so viel Spaß, dass Sie gar nicht merken, wie schnell Sie Ihre grauen Gehirnzellen auf Vordermann 
bringen! Es sind keine Vorkenntnisse notwendig! Es gibt keine Altersbeschränkungen! Kommen Sie zum 

kostenlosen Infoabend am 29. September 2011 um 19.00 Uhr 
Am Neuenhainer Wald 4 (1. Stock links) · 61462 Königstein
Sie werden begeistert sein!            Infos: 0172-6636865

Pusteblume – Hochwertige Spielwaren und Kinderliteratur
Inh. Susanne Müller   Wiesbadener Straße 7
61462 Königstein  Tel. 0 61 74 / 93 15 19

m

11 

Jahre
„In 80 Tönen
um die Welt“
Eine musikalisch multikulturelle 
Erlebnisreise für Kinder aus 
dem Ökotopia-Verlag Münster. 

Erhältlich in Ihrem Fachgeschäft:

Helmut Rudolf Saam
† 25. Mai 2011

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme

auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Frau Dr. Weichsler
und dem Palliative Care Team Main-Taunus für ihren Einsatz und 

unterstützende Begleitung.

Brigitte Saam
Constanze Göz
Verena Roos

sowie alle Angehörigen

Ab sofort haben wir unsere Sprechzeiten erweitert!

Augenarztpraxis
Ralph Wagner

Falkensteiner Straße 4 (2. OG Ärzteetage)

Termine nach Vereinbarung
Tel. 0176 - 247 41 247

Hilfe braucht Helfer.
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Ärzte für die Dritte Welt e.V.
Offenbacher Landstr. 224 | 60599 Frankfurt/Main
www.aerzte3welt.de
Tel.: +49 69.707 997-0 | Fax: +49 69.707 997-20

Spendenkonto 488 888 0  |  BLZ 520 604 10
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Glashütten – Dass in der kleinen Hoch-
taunus-Gemeinde Glashütten ungewöhnlich 
viele radfahrbegeisterte Einwohner leben, ist 
in der Region bekannt. Sowohl wöchentliche 
Gruppentouren im Taunus als auch  Unterneh-
mungen, wie Fahrten zur Partnerstadt Caromb 
in Südfrankreich unterstreichen dies. Seit vie-
len Jahren organisiert der Glashüttener Jochen 
Fuchs   „Männertouren“  in immer neue Ge-
genden Deutschlands.
Doch dieses Mal gab es ein Jubiläum zu 
verzeichnen. Die „Gruppe Fuchs“ startete zu 
ihrer 30. Tour, diesmal auf dem erst 2009 
neu eröffneten Südschwarzwald-Radweg. Es 
galt, in vier Tagesetappen die Schönheiten 
des Schwarzwaldes entlang dieser etwa 300 
km langen Route (mit Abstechern jenseits des 
ausgeschilderten Radweges) rund um den Na-
turpark Südschwarzwald zu erkunden. 
Der Start zur Männertour erfolgte in dem auf 
ca. 890 Metern liegenden Höhen-Luftkurort 
Hinterzarten, dessen 2700 Einwohner vor-
nehmlich vom Tourismus leben. Hinterzarten 
ist vor allem Skisprung-Fans ein Begriff, 
seit hier die erste von vier Sprungschanzen 
errichtet wurde. In den 1960er Jahren war 
vor allem der Skispringer Georg Thoma das 
Aushängeschild der Ski-Region. Doch der 

Tourismus prägt nicht nur im Winter das Orts 
-und Landschaftsbild. Für Wanderer, Moun-
tainbiker und Touren-Radler ist Hinterzarten 
ein zunehmend beliebtes Urlaubsziel.
Der erste Konditionstest bestand für die Glas-
hüttener aus einer Einradeltour von Hinter- 
nach Kirchzarten und sie konnten  sich davon 
überzeugen, dass die versprochene „Genuss-
tour“ durchaus auch mit Anstrengungen ver-
bunden sein würde.
War die vom Rad- und Wandertourismus 
geprägte Atmosphäre in Hinterzarten eher 
geruhsam, empfing internationaler Massen-
tourismus die Gruppe am Titisee. Deshalb 
radelte die Gruppe ohne weiteren Aufenthalt 
zum ersten Halt im Schwarzwald-Uhrenzen-
trum Neustadt. Ab Titisee-Neustadt ging es 

auf dem Bähnle Radweg weiter, der nur sanft 
ansteigenden Trasse einer vor über 30 Jahren 
still gelegten Eisenbahn, mit Viadukten und 
der atemberaubend tiefen Gutach- bzw. Wut-
achschlucht. Von der Quelle am Feldberg an 
heißt der Fluß zunächst „Gutach“ und wird, im 
weiteren Verlauf wilder werdend, „Wutach“ 
genannt. Die vom Wasser eingeschnittene 
Schlucht präsentiert etwa 180 Millionen Jahre 
Erdgeschichte, denn die Wutach durchschnei-
det auf ihrem Weg fast alle Gesteinsschichten, 
die in Baden Württemberg vorkommen.
Weitgehend begleitet von Regenschauern war 
nach 70 Kilometern das Etappenziel Stühlin-
gen erreicht.  Stühlingen  gehörte zu dem von 
den Alemannen gebildeten Albgau, der das 
Gebiet zwischen dem Rhein im Süden, der 
Wutach im Norden und Osten und der Murg 
im Westen umfasste. Das Gemeindegebiet be-
rührt direkt die Grenze zum Schweizer Kan-
ton Schaffhausen. Ab Stühlingen verkehrt auf 
der Strecke der ehemals strategisch wichtigen 
Wutachtalbahn, die „Sauschwänzlebahn“, ei-
ne Bezeichnung, die den Verlauf in zahlrei-
chen engen Kehren kennzeichnet.
Regen begleitete die Radler aus dem Taunus 
auch auf der Weiterfahrt über Eggingen  im-
mer an der Wutach und der Schweizer Grenze 
entlang, in Richtung Rhein. Waldshut-Tien-
gen, seit 1975 im Zuge einer Gebietsreform 
aus den beiden Städten Waldshut und Tiengen 
gebildet, ist die größte Stadt im Landkreis 
Waldshut. Im Stadtteil Tiengen besichtig-
ten die Radler vor allem die Barockkirche 
aus dem 18. Jahrhundert, den Storchenturm 
(um 1300) mit Resten der Stadtmauer und 
die historische Holzbrücke an der Wutach. 
Waldshut, früher „Waldishute“, die Hüterin 
des Waldes, beeindruckte mit prächtigen Bür-
gerhäusern.
Auf schönen Radwegen, oft am Ufer des 
Rheins entlang, folgt die malerische Grenz-
stadt Laufenburg, die seit der Trennung durch 
Napoleon 1801 auf deutscher und schweizer 
Rheinseite liegt.
Ein Besuch beim „Trompeter von Bad Säk-
kingen“ machte deutlich, warum die Stadt am 
Rhein im Rahmen des europaweiten Wettbe-
werbes Entente Florale 2003 zu einer der fünf 
schönsten Städte Europas gekürt wurde. Se-
henswert auch die mit 203,7 Metern  längste 
gedeckte Holzbrücke  Europas. – Nach etwa 
75 Kilometern, oft, aber nicht nur bergab, 
war das nächste Etappenziel erreicht: Die 
deutsch-schweizerische Doppelstadt Rhyfäl-
de (Schweizerdeutsch) im Aargau und auf 
der deutschen Rheinseite Rheinfelden/Baden 
(alemannisch: Badisch-Rhyfälde). Auf der 

Weiterfahrt in  Richtung Basel erlebten die 
Glashüttener Radler einen tiefen Blick  in die 
Siedlungsgeschichte von Kaiser Augustus, als 
sie die freigelegten Zeugnisse der im Jahr 45 
v. Chr. gegründeten ältesten römischen Sied-
lung in der Schweiz besichtigten. Der Name 
August geht auf die römische Stadt Augusta 
Raurica zurück und bezieht sich auf den kelti-
schen Stamm der Rauricer. Bei Ausgrabungen 
wurden nicht nur 700.000 Objekte geborgen. 
Erhalten ist auch  die vier Meter dicke Mauer, 
die das römische Kastell umgab. 
Die  Kastellkirche gehört zu den frühesten 
Zeugnissen des Christentums in der Schweiz. 
Imposante Anlagen der Thermen mit Kalt-, 
Warm- und Heißbaderäumen und Brennöfen 
einer römischen Ziegelei sind vollständig er-
halten. In einem wiederhergestellten Theater 
fanden einst 8000 Menschen Platz.
Verlief die Radtour bisher zumeist naturnah 
in landschaftlich „schönen“ Gegenden, wurde 
auf der Fahrt Richtung Basel deutlich, warum 
das Image der Stadt vor allem von den An-
lagen der chemischen und pharmazeutischen 
Konzerne geprägt ist. In Basel selbst war Zeit 
für eine Besichtigung des aus rotem Sandstein 
gebauten Rathauses (Roothuus) mit seinem  
markanten Turm. 
Im Dreiländereck fuhren die Glashüttener von 
der Schweiz nach Frankreich und über die 
weltweit längste frei tragende Fußgänger- und 
Radfahrerbrücke, die  Dreiländerbrücke, nach 
Weil am Rhein. 
Locker und leicht weiter auf dem Rhein-
Hochwasser-Schutzdamm, an den Isteiner 

Schwellen vorbei über Bad Bellingen nach 
Neuenburg, eine Stadtgründung aus dem 13. 
Jahrhundert, die heute auch mit der jährlichen 
alemannischen Fastnacht an ihre historischen 
Traditionen anknüpft. In Mülheim schließlich 
wurde wiederum nach einer etwa 70-Kilo-
meter-Etappe eine zünftige Rast in einem 
der typischen „Hocks“ im Markgräferland 
eingelegt. Hocks, das bedeutet Straußenwirt-
schaften und fröhliche Einkehr in offenen 
Winzerkellern.
Auch bei der Schlussetappe in Richtung  Frei-
burg ging es nicht um die  gefahrenen Kilo-
meter. Bei einem Abstecher zur Malteserstadt 
Heitersheim im Herzen des Markgräferlandes 
besichtigten die Radler um Jochen Fuchs Mal-
teserschloss und -Park. Malteser nannte sich 
der Johanniterorden, dem das ganze Gebiet 
schon lange gehörte, nachdem der Orden 1524 
von Kaiser Karl V. Malta als Lehen erhalten 
hatte.
In Bad Krotzingen dann ein Blick auf die Kur-
Badenden in den Mineral-Thermalquellen, die 
den höchsten Kohlesäuregehalt in Europa auf-
weisen, und schon ging es zum Schlussspurt 
in die radfahrerfreundliche Universitätsstadt 
Freiburg. Hier verließ die Gruppe der Elan 
und  zum Ausgangspunkt der viertägigen 
Männertour ging es mit dem Regionalzug 
nach Hinterzarten.
In Glashütten schließlich ließen die Fahrt-
teilnehmer bei einem gemütlichen Beisam-
mensein noch einmal ihre Eindrücke dieser 
lehrreichen „Genussfahrt“ Revue passieren.
 Günter Zimmermann

Auf „Männertour“ im Südschwarzwald
Seit 30 Jahren mit dem Rad unterwegs

Die Glashüttener Radfahrer traten auf ihrer Mammuttour nicht nur mächtig in die Pedalen, 
sondern beschäftigten sich auch mit der Kultur am Wegesrand.

Das Trikot zur Jubiläumstour.

N A C H R I C H T E N  D E R  W O C H E

AKTUELLES aus Glashütten

Falkenstein – Am Sonntag nach Pfingsten, 
19. Juni, bleibt die evangelische Martin-
Luther-Kirche in Falkenstein geschlossen: 
Denn an diesem Tag trifft sich die Gemeinde 
mit Gläubigen aus dem ganzen Dekanat zum 
Waldgottesdienst auf dem Glaskopf.
Unter dem Titel „Sei gepriesen für Sonne, 
Mond und Sterne“ hat die  Gemeinde einen 
Familiengottesdienst für Groß und Klein 
vorbereitet über Franz von Assisi und seinen 
Sonnengesang.
Der Gottesdienst beginnt um 11.30 Uhr und 
wird, passend zum Ambiente, von Bläsern 
begleitet. Außerdem sind natürlich Fritz und 
Greta, die beiden Handpuppen, mit von der 
Partie! Anschließend gibt es noch einen klei-
nen Imbiss im Wald.
Wer mag, ist eingeladen, zum Glaskopf mit-
zuwandern. Die Wanderer treffen sich am 
Parkplatz im Reichenbachtal und brechen 
dort um 10 Uhr auf. Ansonsten ist der Glas-
kopf gut mit dem Auto zu erreichen.
An diesem 19. Juni wird kein Gottesdienst in 
der Kirche gefeiert. Nur bei starkem Regen-
wetter findet der Gottesdienst bereits um 11 
Uhr in der evangelischen Kirche Falkenstein 
statt. Auch bei schönem Wetter empfiehlt 
sich passende Kleidung, insbesondere Ther-
mokissen o. ä. sind angeraten.
Wer eine Mitfahrgelegenheit sucht, kann sich 
im Pfarramt unter Tel. 7153 melden (bitte 
den Anrufbeantworter nutzen).

Falkenstein feiert  
Waldgottesdienst

Hochtaunuskreis – Die Ferienzeit bietet sich 
an, mal wieder einen Ausflug ins Römer-
kastell Saalburg in Bad Homburg zu un-
ternehmen, sich in der Parkanlage mit den 
beeindruckenden Gebäuden bei einem Spa-
ziergang erholen, die Ausstellungsstücke aus 
ferner Zeit im Museum bewundern und – wer 
lange nicht mehr dort war – auch viel Neues 
entdecken. Ein abwechslungsreiches Veran-
staltungsprogramm lockt Jung und Alt ins 
Kastell, um dort die Vergangenheit besonders 
anschaulich und lebendig erfahren zu können.
Am Wochenende vom 9./10. Juli werden die 
Backöfen angeheizt. Am Samstag können die 
Besucher ihr eigenes Römerbrot backen, am 
Sonntag das Backen beobachten und bei der 
Zubereitung von köstlichem Brotaufstrich zu-
schauen. Die Führungen um 12 und 14 Uhr ste-
hen unter dem Thema „Vom Korn zum Brot“. 
Am Sonntag, 17. Juli, kommt Attius Tertius 
zum Thementag ins Kastell und erzählt von 
seinem Dienst als Grenzsoldat. In Führungen 
um 11, 13 und 15 Uhr wird der Zeitzeuge aus 
der Antike – dargestellt von einem Schauspie-
ler von „Die Dramatische Bühne“, Frankfurt 
am Main – von einer Museumsführerin beglei-
tet. In der Kinderaktionswoche von Montag,  
1., bis Freitag, 5. August, wartet an jedem 
Tag von 11 bis 17 Uhr eine andere Aktion 
auf die Kinder: Am Montag können sie in 
eine römische Schule gehen, am Dienstag 
sich kleiden wie die Römer und am Mittwoch 

sich im Bogenschießen üben. Am Donnerstag 
ist Basteln angesagt, und am Freitag heißt 
es „Kinder werden Götter“. An allen Tagen 
können Kinder und Erwachsene von 11 bis 
16 Uhr zu jeder vollen Stunde das Kastell in 
Führungen erkunden. 
An Themenführungen gibt es in den Ferien 
am Samstag, 2. Juli, um 14 Uhr „Wohnluxus 
bei den Römern“ und am Samstag, 30. Juli 
um 14 Uhr „Bekanntes und Unbekanntes rund 
um die Saalburg“. Am Freitag, 22. Juli, um 18 
Uhr sind Besucher zu einer „Kulinarischen 
Führung am Abend“ eingeladen. Hierfür ist 
eine Anmeldung bis 20. Juli unter Telefon 

06175/9374-0 (montags bis freitags von 10 
bis 14 Uhr) erforderlich. 
Für die kleinsten Besucher (vier bis sechs 
Jahre) kommt am Samstag, dem 23. Juli, um 
14 Uhr wieder die Puppe Claudius und führt 
sie zusammen mit ihren Eltern durchs Kastell. 
Anmeldung bis 21. Juli unter Tel. 06175/9374-
0 (montags bis freitags von 10 bis 14 Uhr). 
Wie an allen Sonntagen in der Sommersaison 
finden auch in den Ferien die Führungen 
durch das Kastell um 11, 13 und 15 Uhr für 
Erwachsene und um 11 und 13 Uhr für Kinder 
statt. 
Infos unter www.saalburgmuseum.de.

In den Ferien zu den Römern

Exkursionen ins Reich der Römer warten in den Ferien auf Familien und Ausflügler.
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Zimmerdecken
Beleuchtung

Zierleisten

Beleuchtung nach Wunsch
und ohne ausräumen

Neue Zimmerdecke in nur 1 Tag!
Besuchen Sie

unsere Ausstellung:
Di. + Do. 14–18 Uhr

Sa. 12–16 Uhr

Fachbetrieb Rhein-Main · Berner Str. 50
60437 Nieder-Eschbach (neben IKEA)

oder rufen Sie an: Tel. 069-89906744

sparsam

sicher

stabil

Das Hochleistungsfenster
der Zukunft! Weru-Thermico

weniger Heizkosten
mehr Sicherheit
mehr Tageslicht

Schäfer UG
Konstruktionen aus Holz 
•	Neubau
•	Bedachungen
•	Carports
•	Individuelle	

Holzkonstruktionen
Höhneweg 1 • 36142 Tann
Tel. 0 66 82 - 91 99 63
Fax. 0 66 82 - 91 99 64

Ihr
 Sp

ezia
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ür 

Um- u
nd

 Anb
au

Alarmanlage gemäß  
DIN EN 50131 Grad 2 
      verbunden mit 
Notruf-Leitstelle  
für alle Klassen

Genießen Sie das gute 
Gefühl, kommen Sie zum 
Spezialisten – rufen Sie an!

Ausführlicher Prospekt  
auf unserer Homepage.

Telefon: 069 330001-0
bildnotruf@bsg-sicherheit.de
www.bsg-sicherheit.de

®
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Stab- und Fertigparkett · Bambus · Laminat (NEU: wasserfestes Laminat jetzt für
das Bad) · Treppenbeläge · Sanierung · Türen · massive Fensterbänke

Pflegemittelvertrieb · Schreinerarbeiten

z. B. Massive Landhausdielen 15 mm – versch. Oberflächen ab 40,95 d/m²
Laminat der Fa. Egger, versch. Dekore ab 11,95 d/m² u.v.m.

Tel.: 0 61 95 / 6 41 43 · Fax: 0 61 95 / 67 11 31 · Frankfurter Str. 71A · 65779 Kelkheim

Parkettlegemeister u. Schreinermeister mit PARKETT-STUDIO!!!

Sonderaktionen unter www.parkettgotti.de

Parkettverlegung Drössler GmbH

ab 80,00 €/m² inkl. Verlegung und MwSt.

Stab- und Fertigparkett · Bambus · Laminat · NEU: Badezimmerparkett  
Treppenbeläge · Terrassendielen (z. B. Bambus) · Sanierung · Türen 

massive Fensterbänke · Pflegemittelvertrieb · Schreinerarbeiten
www.parkettgotti.de

Tel.: 0 61 95 / 6 41 43 · Fax: 0 61 95 / 67 11 31 · Frankfurter Str. 71A · 65779 Kelkheim

Parkettlege- u. Schreinermeisterbetrieb mit Parkett-Studio!!!

Stab- und Fertigparkett · massive Landhausdielen · Bambus · Parkettsanierung 
Laminat · Treppenbeläge · Türen · Pflegemittelvertrieb · Schreinerarbeiten

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 17–19.30 Uhr, Do. + Fr. 11.30–14 Uhr, Sa. 10–14 Uhr
sowie  Termine nach Vereinbarung.

Stab- und Fertigparkett · Bambus · Laminat (NEU: wasserfestes Laminat jetzt für
das Bad) · Treppenbeläge · Sanierung · Türen · massive Fensterbänke

Pflegemittelvertrieb · Schreinerarbeiten

z. B. Massive Landhausdielen 15 mm – versch. Oberflächen ab 40,95 d/m²
Laminat der Fa. Egger, versch. Dekore ab 11,95 d/m² u.v.m.

Tel.: 0 61 95 / 6 41 43 · Fax: 0 61 95 / 67 11 31 · Frankfurter Str. 71A · 65779 Kelkheim

Parkettlegemeister u. Schreinermeister mit PARKETT-STUDIO!!!

Sonderaktionen unter www.parkettgotti.de

Parkettverlegung Drössler GmbH

ab 80,00 €/m² inkl. Verlegung und MwSt.

Stab- und Fertigparkett · Bambus · Laminat · NEU: Badezimmerparkett  
Treppenbeläge · Terrassendielen (z. B. Bambus) · Sanierung · Türen 

massive Fensterbänke · Pflegemittelvertrieb · Schreinerarbeiten
www.parkettgotti.de

Tel.: 0 61 95 / 6 41 43 · Fax: 0 61 95 / 67 11 31 · Frankfurter Str. 71A · 65779 Kelkheim

Bäume fällen, schneiden und
roden. Gartenpflege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543

Firma FR Oberurseler
Forstdienstleistungen

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

Preisbeispiele ab: z.B. Modell 1000
3.50 x
1.60 650,– 4.50 x

2.10 750,– 5.50 x
2.60 850,– 6.00 x

3.10 950,–

MARKISEN S. OSTERN
SONDERANGEBOTE: Direkt ab Fabrik

Berücksichtigen Sie 
bei Ihrem Einkauf 
unsere Inserenten!

S O N D E R S E I T E N     K Ö N I G S T E I N E R  W O C H E  /  K R O N B E E R G E R  B O T E    N o v e m U A R  2 0 0 1J u n i  2 0 1 1  K ö n i g s t e i n e r  W o c h e  /  K r o n b e r g e r  B o t e  J u n i  2 0 1

Planen Bauen Wohnen
1

Ausgabe Datum HW OW KB KÖ Kelk. BemerkungenDR

24 16. 6. 2011 x

*Bei Kauf eines FORD FIESTA 1.25 SONDERMODELL LIMITED 

3-türig, 60 kW (82 PS), SelectPaket, met. Lackierung, Winter-Paket, 
Trend-Paket, Notrad, Raucher-Paket u. v. m. nur 16.495,- € zzgl. Trans-
portkosten von 595,- €.
Kra�sto�verbrauch (in l/100 km nach RL 80/1268/EWG oder VO (EC) 
715/2007): 7,4 (innerorts), 4,5 (außerorts), 5,6 (kom-
biniert); CO2-Emissionen: 129 g/km (kombiniert).

*0,00 % effektiver Jahreszins, ein Privatangebot der Ford Bank. 
**Bei Inzahlungnahme Ihres Gebrauchtfahrzeugs für ein neues 
Ford Fiesta Sondermodell Lim. erhalten Sie bis zu € 3.600,- über 
DAT/Schwacke. Abb. zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

0 % FINAN-
ZIERUNG*

 

BEI UNS KOMMEN 
SIE IMMER 
GÜNSTIG 
WEG!

ODER BIS ZU 3.600,00  € FÜR IHREN 
GEBRAUCHTWAGEN ÜBER  DAT/SCHWACKE**

www.ford-rhein-main.de

Auto Nauheim GmbH
Mergenthalerallee 7-13 
65760 Eschborn
Tel. 06196-5014-0 

Autohaus Kreissl GmbH
Benzstraße 15 
61352 Bad Homburg
Tel. 06172-67680

Schloßborn/Limburg – Die Malteser 
im Bistum Limburg haben ihre bisherige 
Diözesanleitung verabschiedet: Georg 
Graf von Khevenhüller-Metsch und sei-
ne Stellvertreterin, Stephanie Freifrau 
von Freyberg, gaben den Staffelstab 
nach sechs Jahren ehrenamtlicher Tä-
tigkeit während einer Feierstunde im 
Pfarrzentrum Heilige Dreifaltigkeit in 
Kelkheim-Fischbach weiter – und zwar 
an Peter Deselaers. 
Der 50-Jährige aus Glashütten-Schloß-
born hatte den Maltesern bislang als 

Finanzkurator zur Seite gestanden. Als 
neuer Diözesanleiter möchte er noch 
mehr Verantwortung für den Hilfsdienst 
übernehmen. 
„Ich möchte dazu beitragen, dass wir 
uns als Malteser noch erfolgreicher als 
bislang für die Gemeinschaft stark ma-
chen“, sagte er. Die Berufungsurkunde 
überreichte der Präsident des Malteser 
Hilfsdienstes, Dr. Constantin von Bran-
denstein-Zeppelin. 
Dieser lobte nicht nur die Bereitschaft 
Deselaers, der als Banker in Frank-

furt tätig ist, sich ehrenamtlich für die 
Malteser zu engagieren, sondern dankte 
auch den beiden scheidenden Diözesan-
leitern. Graf Khevenhüller-Metsch und 
von Freyberg waren vor sechs Jahren als 
Team angetreten. 
Obwohl während ihrer Amtszeit viele 
Sparvorhaben umgesetzt werden mus-
sten, gelang es beiden, den Zusammen-
halt der Malteser im Bistum Limburg 
zu festigen. Beide legten großen Wert 
auf einen engen Kontakt und regen Aus-
tausch mit den Ortsgruppen. „Auf diese 
Weise zeigten beide eine Präsenz, die 
es so in der Diözesanleitung noch nicht 
gegeben hat“, resümierte von Branden-
stein-Zeppelin. Als Anerkennung für das 
Engagement zeichnete er beide mit der 
Verdienstmedaille in Bronze aus. 
Dem neuen Diözesanleiter Peter Dese-
laers wünschten sowohl Brandenstein-
Zeppelin als auch der bisherige Amts-
inhaber und seine Stellvertreterin gutes 
Gelingen für die anstehenden Aufgaben. 
„Sie dürfen sich auf eine zeitintensi-
ve, aber ungemein bereichernde Arbeit 
freuen“, gab Graf Khevenhüller seinem 
Nachfolger mit auf den Weg. Gottes Se-
gen hatte Peter Deselaers zu Beginn des 
Abends während eines Gottesdienstes in 
der Pfarrkirche Heilige Dreifaltigkeit er-
halten, den Pfarrer Josef A. Peters hielt. 
Eine erste Amtshandlung verrichtete der 
neue Diözesanleiter bereits während der 
Feierstunde im Pfarrzentrum: Er berief 
Franz Plesser in das Amt des Finanzku-
rators. Plesser ist ebenfalls als Banker in 
Frankfurt tätig und wird den Maltesern 
als kompetenter Finanzberater zur Seite 
stehen.

Schloßborner leitet Diözese der Malteser 

Dr. Constantin von Brandenstein-Zeppelin, Präsident des Malteser Hilfsdienstes 
(Mitte), hat die bisherigen Diözesanleiter der Malteser im Bistum Limburg, Ste-
phanie Freifrau von Freyberg und Georg Graf Khevenhüller-Metsch (Zweiter von 
rechts), verabschiedet. Als neuen Diözesanleiter begrüßte der Präsident Peter 
Deselaers (Zweiter von links) sowie Franz Plesser als neuen Finanzkurator. 

„Die Bundesregierung stockt die Finanz-
mittel für das bewährte CO2-Gebäudesanie-
rungsprogramm auf 1,5 Milliarden jährlich 
auf. Das ist zwar noch nicht genug, aber 
wir halten es für einen Schritt in die richtige 
Richtung“, lobt Thomas Penningh, Vorsitzen-
der des Verbands Privater Bauherren (VPB). 
„Damit erfüllt die Politik eine langjährige 
Forderung unseres Verbands. 
Statt ständig wechselnder Programme mit 
Mittelkürzungen bekommen Bauherren und 
Besitzer älterer Immobilien nun endlich Pla-
nungssicherheit. Die Politik fordert nicht 
mehr nur, sie fördert endlich auch wieder.“
Dies, so der VPB, sei dringend notwendig, 
denn die energetische Sanierung des privaten 
Wohnungsbestandes, der die Politik hohes 
Potenzial zumisst, übersteigt die finanziel-
len Möglichkeiten vieler Hausbesitzer. „Das 
haben wir in den vergangenen Jahren häufig
beobachtet: Angesichts fünf- bis sechsstel-
liger Sanierungskosten, beispielsweise für 
ein Nachkriegshaus, haben viele Besitzer 
resigniert und lieber gar nichts gemacht. Sie 
wollten sanieren, konnten es sich aber nicht 
leisten“, fasst Bausachverständiger Penningh 

die Situation auf dem Markt zusammen. 
„Mit den nun um 50 Prozent aufgestockten, 
längerfristig angelegten Zuschüssen wird das 
Investment-Privathaus wieder attraktiv.“
Beschlossen hat das Bundeskabinett außer-
dem steuerliche Anreize durch neue Ab-
schreibungsmöglichkeiten. „Auch damit 
greift die Regierung eine wichtige VPB-
Forderung auf“, freut sich Thomas Penningh. 
„Wir sind sicher, gerade diese Anreize wer-
den den politisch gewünschten Sanierungs-
schub befeuern.“  
Das Bundeskabinett hat außerdem beschlos-
sen, der Bund solle bei der Steigerung der 
Energieeffizienz im Gebäudebereich eine 
Vorreiterrolle übernehmen. 
„Auch das halten wir für sehr sinnvoll, denn 
in der Vergangenheit waren manche ge-
setzlichen Vorgaben mehr vom politischen 
Wunschdenken als von den tatsächlichen 
technischen Möglichkeiten
geprägt. Wenn der Bund nun seine eigenen 
Bauten saniert und die Ergebnisse jeweils in 
der Praxis überprüft, werden sicher Fehlent-
wicklungen und Irrwege frühzeitig erkannt 
und vermieden.“

VPB begrüßt energiepolitische  
Beschlüsse der Bundesregierung

Die Bauabnahme gehört zu den wichtigsten 
Rechtsschritten beim Bauen. Bauherren soll-
ten deshalb nie auf die förmliche Bauabnah-
me verzichten, mahnt der Verband Privater 
Bauherren (VPB). 
Vertragsklauseln, wie „Die Abnahme seitens 
des Bauherrn gilt als erfolgt mit Erteilung der 
baubehördlichen Gebrauchsabnahme“ sollten 
aufhorchen lassen. Die Klausel verstößt laut 
VPB gegen das Gesetz (§ 308 Nr. 5 BGB). 
Jeder Bauherr hat das Recht auf eine förmli-
che Bauabnahme. 
Bauherren sollten dieses Recht auch unbe-
dingt in Anspruch nehmen und auf einer 

förmlichen Abnahme mit Begehung beste-
hen, rät der VPB. Der Bauherr sollte sich 
dazu unbedingt die fachliche Hilfe eines un-
abhängigen Sachverständigen holen. Mit ihm 
gemeinsam sollte er den Bau begehen und auf 
mögliche Mängel hin kontrollieren. 
Die Bauabnahme ist wichtig, weil sich mit 
der Bauabnahme für den Bauherrn vieles 
ändert: Die Haftung für den Neubau geht 
vom Schlüsselfertiganbieter auf den Bau-
herrn über, die Gewährleistungsfrist beginnt, 
die Beweislast bei Mängeln kehrt sich um – 
und die Schlussrechnung wird fällig. Weitere 
Informationen unter www.vpb.de.

VPB rät: Bauabnahme  
immer gut vorbereiten

Uns können Sie auch im Internet lesen.

www.koenigsteinerwoche.de

Uns können Sie auch im Internet lesen.

www.kelkheimer-zeitung.de

Uns können Sie auch im Internet lesen.

www.kronbergerbote.deKronberger BoteKronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg                   mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg

Kronberger BoteKronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg                   mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg

Hier gibt’s was zu lesen!
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--------------------------------------------------------------
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--------------------------------------------------------------
Ärzteehepaar sucht EFH im Tau-
nus bevorzugt in einem der folgen-
den Orte: Kronberg, Glashütten,
Königstein, Kelkheim, Bad Hom-
burg, Oberursel, Hofheim, Lieder-
bach, Sulzbach oder Eppstein.
Auch renovierungsbedürftig mög-
lich. Tel. 01578/5021176.
--------------------------------------------------------------

Von Privat an Privat: Suche älteres
EFH/DH in guter Lage, gerne auch
renovierungsbedürftig zum Kauf

Tel. 06174-931191
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Oberursel-zentr. Lage, gemütl. 3,5
Zi.-Whg., Altbau, im 3 Part.H., 83
qm, Maisonette, EBK, Tgl.-Bad,
kein Balkon, gr. Keller, TG, 100 m
zur U-Bahn, von privat, bitte keine
Anrufe von Maklern, VB €
146.000,–. Tel. 0178/7987432
--------------------------------------------------------------

Von privat, DHH in Oberursel, Klei-
ne Schmieh, zu verkaufen. Näheres
unter: Tel. 0173/6543629
--------------------------------------------------------------

Waldenburg (Walbrzych)-Polen,
Villa, Bj. 1890, Stadtmitte, kein
Denkmalschutz, 567 m2, Grdst.
2818 m2, für € 260.000 ,– zu verkau-
fen. Irek.nowakowski@interia.pl
--------------------------------------------------------------

Wohnprojekt bietet in Oberursel
Stadtn. 50/100 m2 EG, Garten, Car-
port, Gem.raum, barrierefrei, bau-
biol. Infos: www.wohl-ag.de 

Tel. 0171/5818890
--------------------------------------------------------------

Von Privat an Privat. Sehr gepfleg-
tes u. renoviertes Landhaus in Feri-
enwohngebiet/Vogelsberg. Grst.
800qm, Wfl. 100qm UG; SZ, Bar,
Bad, Gast OG: Wohnküche, WZ mit
Kamin, Wi.-Garten, Gast-WC, gr.
Balkon 12m, Grill, Dig.-SAT, schö-
ner Garten, voll neu möbl.

Tel. 0172/6962689 ab 18 Uhr
--------------------------------------------------------------

Schloßborn 3 ZW 84m2 SW Lage in
3 FH 30m2 Terrasse eng. Garten
50m2, EBK, 2 PKW Sp. zu verkau-
fen. 130TH. Tel. 06196/23718
--------------------------------------------------------------

Wohnanwesen in Glashütten 1.
Ruhige Lage mit Fernblick. Grundfl.
1056m2, Wohnfl. 170m2, KP 
€ 295.000,-. Tel. 06174/62591
--------------------------------------------------------------

Mediterranes RH in Fischbach,
schöne Feldrandlage ca. 120/
220m2, 2003/07 hochwertig erneu-
ert, 319 Tsd €. Tel. 06195/674221
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Wir suchen ca. 4 Zimmer-Woh-
nung. ab 100 qm zur Miete im Zen-
trum von 61348 Bad Homburg, mit
o. ohne Makler, gerne auch zum
selbst renovieren. Chiffre: OW 2404
--------------------------------------------------------------

Kl. 4 ZW, mgl. EG, m. Garten od. kl.
Hs. v. jg. Frau m. 2 Kdn. (1+5 J.) u.
Hd. im Rm F-dorf/Bd. Hbg. v. priv.
zu mieten (bis ca. € 700,–) od. kfn.
gesucht. Tel. 06172/778020
--------------------------------------------------------------

Wenn der Vater mit dem Sohne....
Suche schöne, ruhige 3-4 Zimmer-
Wohnung in Oberursel für mich und
meinen Sohn. Sie erreichen mich
gerne unter: Tel. 0171/4712973
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
BH O-Erlenb., möbl. 160 qm + gro-
ßer Garten, € 1.000,– + U/K für 3 bis
12 Monate. Tel. 0173/7998287
--------------------------------------------------------------

Köppern, provisionsfrei. EG, 56
qm, 2 Zimmer, EBK, Bad, große Ter-
rasse, Pkw-Stellplatz, Fußweg Bahn-
hof 1 Min., frei ab 1.8., € 500,– + Nk.
+ Kt. Tel. 0151/42427151
--------------------------------------------------------------

Bad Homb., 3 Zi.-Whg. am Park, 80
qm, 1-A-Lage, 1.EG, Blk., TGLB,
EBK, € 930,– kalt, ren., teilmöbl.

Tel. 0152/07421344
--------------------------------------------------------------

Oberursel-Oberstedten, helle 2 Zi.
Wohnung, 74 qm im 1.OG, massi-
ves Parkett, sep. Gästetoilette, Kel-
lerraum, Einbauküche, Waschkeller,
kein Balkon, KM € 580,– + Nk., ab
sofort, von privat. 

Tel. 0170/9126533
--------------------------------------------------------------

Bad Homburg von privat, 4 ZW,
ca. 106 qm, 1.OG, ruhige Lage, 2
Loggias 17 qm + 4 qm, EBK, G.-
WC, Aufzug. Wenige Minuten z.
Innenstadt. Renoviert, TG-Stell-
platz. Sofort frei, KM € 950,– + Nk.
+ Kt.

Tel. 0171/5163886
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Bad Homb.: (2+1)-ZW, 79 qm, Hoch-
parterre, Balk., Stellpl., Fubo-Hzg.,
EBK, 10er Anlage, sofort zu verm.
Tel. 06084/2208 od. 06081/929131
--------------------------------------------------------------

Frdf., 31/2 ZW, 94 qm 1.OG Split-Le-
vel, gr. Balkon, Parkett, Keller, Gara-
genplatz, von privat, € 850,– KM + €
40,– Garage + € 240,– Umlg. 

Tel. 0176/96147771
--------------------------------------------------------------

Provisionsfrei Bad Homb.-City,
gut ausgestatt. 2 Zi.-Whg., 63 qm,
III. OG., u.a. Top-EBK, Granit/Mas-
siv-Parkett, zentral zwisch. Fußgän-
gerz. u. Kurpark, € 650,– + € 150,–
Nk., von privat. Tel. 06172/83592
--------------------------------------------------------------

Fdrf.-Dillingen: Helle 2,5 Zi. DG-
Whg. in 2 Fam.-Haus, 70 qm, Bal-
kon + EBK + TL-Bad, an NR, ab so-
fort für KM  640,– + Nk. + Kt., von
privat. Tel. 06172/71149
--------------------------------------------------------------

Königstein, ruhige Lage, 40 qm, neu
renov. App., EBK, ab 01.07.2011 zu
vermieten, KM € 490,– + Uml. + 3
MM Kt. Tel. 0172/6163618
--------------------------------------------------------------

Oberursel-Weißk., sonnige 3 ZKB-
W., 2.OG, Loggia, G-WC, neus Bad,
gr. Keller, Waschk., ca. 85 qm, U-
Bahnnähe, in gepfl. WE, € 690,– KM
+ Nk. + KT und Garage.

Tel. 06171/8141
--------------------------------------------------------------

Königstein: Sehr schöne 2-Zim-
mer-Whng., ca. 60 qm, 2. Stock, in
gepfl. kleiner Wohneinheit, mit Blick
auf die Burg, ruhige Seitenstraße,
Sonnenbalkon, voll isoliert, neues
Bad, neue Fenster und Küche, Par-
kettboden, zu vermieten. Miete: €
550,– zzgl. Nk. + Kt.

Tel. 0162/9422703
--------------------------------------------------------------

Oberursel, ideale Lage, 60 m2 Bü-
ro/Praxis, direkt am Altstadtkreisel.
580,– € +170,- € + NK.

Tel: 0160/5504152
--------------------------------------------------------------

Königstein, moderne, preisgünsti-
ge Büros, von 20 bis 150 m2, ab
190,- €, verkehrsgünstige Lage.

Tel. 06174/5485
--------------------------------------------------------------

Hornau, 2 Zi., Küche, EBK, Bad,
Laminat, Kfz.Stpl., zum 1.8. frei, evt.
früher. 495,- € + 30,- € Stpl. + 125,-
€ VZ Mo.Kt. Tel. 06196/24067
--------------------------------------------------------------

2 1⁄2 Zi.Whg. Kgst.-Mammolshain,
1a Lage, Küche + Bad neu, Garten,
gute Anbindung an Ffm., 50qm 
€ 550,- € zzgl. NK/KT.

Tel. 0163/6897265
--------------------------------------------------------------

Königstein, moderner Eckladen ca.
100m2, auch als Büro (z.B. Versi-
cherung) ideal, Parkplätze vor dem
Haus, 950,-€ + NK Tel. 06174/5485
--------------------------------------------------------------

Königst.-Mammols. Schöne 11⁄2 Zi.
-Wohnung, Einliegerwohnung ca.
53qm, sep. Eingang, Einbauküche,
tgl.-Bad, Laminatfußboden, KM
420,- € + NK/Kt. Tel. 06173/4396
--------------------------------------------------------------

Königstein 1, ruhige 2 Zi.-Whg. mit
Schwimmbad + Sauna u. Aufzug,
ab 15.7. zu vermieten. WM 730,- €

Tel. 0174/2053299
--------------------------------------------------------------

3-Zim.-Whg. 88 m2 im gepfl. Haus,
mit 7 Whg. in Königstein zur Miete.
Bischof-Kaller-Str. Offene Küche m.
kompl. EBK, Wintergarten u. Au-
ßensitz. Tageslicht-Bad (Wanne und
Dusche), sep. Gästetoilette. Provisi-
onsfrei. Kaltmiete: 690,–, Garage
40,–, NK 270–. Ab sofort. 

T: 069-783007 od. 0172-6113956 
--------------------------------------------------------------

HIER LEBT ES SICH GUT! Kron-
berg-Schönberg-Albanusstr., 3-
Zi-Whg. 81 qm, gute + ruhige Lage,
ebenerdige + überdachte S/W-Ter-
rasse mit parkähnlichem Grdst.,
sehr schöne EBK, Bad, G-WC, top
gepfl. 21 qm Keller, Wa/Kü/Tro-
ckenmraum, Fahrradkeller, Stell-
platz mögl., kpl. frisch renoviert,
vom Eigentümer provisionsfrei, ab
sofort,€ 950,– + € 200,– NK, Scout
Id. 60913673
Tel. 06174-932020 + 0171-7714264 
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Oberursel-Bom., Lagerraum, 2
Büros, 2 WC, gesamt 120 qm, keine
Schaufenster, ab sofort, € 830,– + 3
MM + € 180,– Nk.

Tel. ab 19 Uhr 06171/57912
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Toskana, 2 gemütliche, gut ausge-
stattete Ferienhäuser für 4 bzw. 5
Personen zusammen oder einzeln
zu mieten. Tel. 06171/916266
www.ferienhaus-toskana-cortona.de
--------------------------------------------------------------

Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum
Sandstrand, zw. Kiel und Eckernför-
de, 3-Sterne. Ausstattung für bis zu
6 Personen. 

Infos unter www.strandkate.de
oder Tel. 06174 / 961280

--------------------------------------------------------------
Irland - Kleines Haus (belegbar bis
5 Personen) in ruhiger, ländlicher
Lage im Seengebiet am River Erne
zwischen Cavan und Belturbet, für
Golfer, Angler und Feriengäste
(Selbstversorgung). Neu: Kanu- und
Kajak-Touren und -Kurse. Auskunft
unter E-Mail: Adolf.Guba@BleiGu-
ba.de und Infos unter www.thorn-
toncottages.ie
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Urlaub auf dem Ferienhof bei
Pfarrkirchen in Niederbayern, mit-
ten im Grünen auf einer Anhöhe mit
Panoramablick (Rottauensee). Zen-
traler Ausgangspunkt für vielfältige
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche,
voll eingerichtete Ferienwohnungen
(30,- EUR pro Übernachtung) 

Infos: www.ferienhof-march.de, 
Tel. 08561/9836890

--------------------------------------------------------------
Mallorca: kurzfristig frei in den
Sommerferien, – exklusives großes
Stadthaus für 2–6 Personen/auch 2
Familien. Im Nordosten d. Insel. Vie-
le Strände + 4 Golfplätze in der Nä-
he. 3 Schlafzimmer, Patio, Terrasse,
Jacuzzi. Bestens ausgestattet. 

Infos/Fotos: osonnenfee@aol.com
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Norwegische Waldkatzenbabies
mit Stammbaum und Impfpass zu
verkaufen, VB ab € 350,–.

Tel. 06173/9656248
oder www.katzenpensionlutz.de

--------------------------------------------------------------
Biete RBT in Bad Homburg/Dorn-
holzh., direkt am Wald: Sehr braver
17-jähriger Warmblutwallach, Dres-
sur und Freizeit geritten, für regel-
mäßig 2-3 Tage/Woche gegen ge-
ringe Kostenbeteiligung und Mithil-
fe, nur an zuverlässige(n) erfahre-
ne(n) Reiter(in) ab 18 Jahre.

Tel. 0163/3623914
--------------------------------------------------------------

Biete Koppelmitnutzung, Bad
Homburg/Dornholzh., Braumanns-
wiesen, ab sofort bis September
gegen geringe Kostenbeteiligung,
Hausherr ist braver 17-jähriger
Warmblutwallach. Tel. 0163/3623914
--------------------------------------------------------------

Nehme Katzen in liebevolle Ur-
laubs-Pflege. 300 m2 Freigeh., beh.
Haus. Rüsselsh. Tel. 06142/72314

www.katzenpension-schoemig.de
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Zuverlässiger pol. Handwerker
sucht Renovierungsarbeiten. Maler,
Tapezieren, Laminat, Fliesen, Trocken-
bau, Naturstein, Pflaster.

Tel. 0151/17269653
oder 069/80099286

--------------------------------------------------------------
Landschaftsgärtner: Baumfällung,
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art. Tel. 0172/4085190
--------------------------------------------------------------

Zuverlässige Frau sucht Stelle zum
Putzen und Bügeln, Kronberg, Kö-
nigstein. Tel. 0157/78540260
--------------------------------------------------------------

Profi Handwerker, Fachmann, re-
noviert Ihr Haus von A-Z, schnelle
und termingerechte Ausführung,
preisgünstige Durchführung.
Tel. 06171/6941344 o. 0172/6721462
--------------------------------------------------------------

Zuverlässige und flexible Frau mit
guten Referenzen sucht Stelle im
Privathaushalt zum Putzen und Bü-
geln. Tel. 0176/78343364
--------------------------------------------------------------

Zuverlässiger Handwerker mit Re-
ferenzen macht Ihr Zuhause wieder
schön. Maler & Lackierer, Fußbo-
den, Fassade usw. Hochwertig,
schnell und günstig.

Tel. 0176/26115701
--------------------------------------------------------------

Ich suche Stelle zum Putzen + Bü-
geln, am Mo., Mi., Do. um 13 Uhr
für 5 Std. Nur Bad Homburg.

Tel. 0163/9487030
--------------------------------------------------------------

Zuverlässige Frau sucht Stelle zun
Putzen und Bügeln im Privathaus-
halt. Tel. 0163/2120268
--------------------------------------------------------------

Zuverlässige, deutschsprechende
Frau, 33, mit Erfahrung sucht Putz-
und Bügelstelle im Privathaushalt.

Tel. 0157/76162952
--------------------------------------------------------------

Zuverlässige junge Frau würde Ih-
nen gerne im Haushalt helfen (Bü-
geln, Putzen....). 

Tel. 0157/75698149
--------------------------------------------------------------

Ich w., 48 J., würde gerne Betreu-
ung für ältere Menschen, Hilfe im
Haushalt, einkaufen, spazierenge-
hen etc., gerne auch Kinderbetreu-
ung übernehmen. Tel. 0163/7337007
--------------------------------------------------------------

Maler mit Erfahrung übernimmt
Renovierungsarbeiten aller Art.
Streichen, Bodenbelag verlegen,
auch Reinigen, Tapezieren.

Tel. 0176/51737379
--------------------------------------------------------------

Zuverlässige Putzfrau hat noch
Termine frei, nur auf Rechnung. Bit-
te nur seriöse Anrufe.

Tel. 0163/7997581
--------------------------------------------------------------

Suche Arbeit als Pflasterleger, Na-
tursteingestalter, Gartenbau, Brun-
nenbau. Bin schon seit 20 Jahren in
dem Beruf. Tel. 0177/3374154

oder 0174/6158715
--------------------------------------------------------------

Reinemachefrau sucht Beschäfti-
gung, spricht Englisch.

Tel. 06172/8506541
oder 0176/68373569

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Gartenarbeiten, Arbeiten rund ums
Haus. Tel. 06172/923935

oder 0151/15627918
--------------------------------------------------------------

Erfahr. Handwerker sucht Arbeit.
Renovierung, Tapezieren, Laminat-
Fliesenlegen. Diverse Pflaster- Plat-
ten- Natursteinarbeiten, Zäune aller
Art. Tel. 06196/5926120

oder 01577/9701955
--------------------------------------------------------------

2 zuverlässige Frauen aus Polen
suchen Stelle zum Putzen und Bü-
geln (mit Referenzen).

Tel. 0151/22696209
oder 069/80099286

--------------------------------------------------------------
Zuverlässige, nette Frau sucht
Putz- und Bügelstelle im Privat-
haushalt in Oberursel.

Tel. 0152/22402751
--------------------------------------------------------------

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z.B. Heckenschnei-
den, Rasenmähen, Bäume schnei-
den usw. Tel. 0176/49653996

06171/8665187
--------------------------------------------------------------

2 zuverlässige Männer aus Polen
suchen Arbeit. Wir machen kompl.
Renovierung bei Ihnen zu Hase (mit
Referenzen). Tel. 0152/06949949
--------------------------------------------------------------

Gärtner sucht Privatarbeit, alles
rund um den Garten, Hecken u.
Bäume schneiden, Pflasterarbeiten,
Mauern. Tel. 01520/3378554
--------------------------------------------------------------

Zuverlässige Polen suchen Arbeit
im Ber. Dachreinigung und-Impräg-
nierung sowie Innenausbau (Mit Re-
ferenzen Tel. 0152/06949949
--------------------------------------------------------------

Biete Haushaltshilfe an, für eine
aufgeräumte Whg., gebglt. Wäsche
bzw. Anzüge, gereinigte Fenster,
Einkäufe, zuverlässig für die Zeit
vom 25. Juli bis 10. August: 

Tel. 06196/950 25 61 AB.
--------------------------------------------------------------

Ihre Fenster und Wintergarten
wieder glasklar? Günstig unter 

Tel. 0173/6797186
--------------------------------------------------------------

Frau aus Polen sucht Stelle für
Betreuung (auch bügeln, kochen,
putzen) in Königstein o. Kronberg. 

Tel. 0160/6851427
--------------------------------------------------------------

Junge Frau mit Erfahrung sucht
Putz- und Bügelstelle (auf Rech-
nung) Tel. 06174/998868,

0173/4513895 
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Allround-Handwerker halbtags für
Arbeiten in Haus und Garten ge-
sucht. Privathaus in Gonzenheim.
Tischler bevorzugt. Bewerbung bit-
te an: Chiffre: OW 2402
--------------------------------------------------------------

Bürokraft 1-2 halbe Tage pro Wo-
che, Gonzenheim, vielseitige Aufga-
ben, im Privatbüro sowie für über-
schaubaren geschäftlichen Bereich.
Sie arbeiten direkt für die Chefin.
Flexible Arbeitszeit. Wir freuen uns
auf Ihre Bewerbung an:

Chiffre: OW 2403
--------------------------------------------------------------

Haushaltshilfe in Gonzenheim ge-
sucht, zwei mal 3 Stunden pro Wo-
che. Bewerbungen mit Gehalts-
wunsch bitte an Tel. 06172/4526880
--------------------------------------------------------------

Suchen Haushaltshilfe 2 x /Woche
je 4-5 h in Bad Homburg/Ober-
 Eschbach. Nur als Minijob (€ 400,–),
nicht ohne Papiere!

Tel. 0151/58769661
--------------------------------------------------------------

Suche zuverl. Haushaltshilfe 5h/
Wo., mit guten Deutschkenntnissen
in HG. Nur auf Rechnung.

Tel. 0170/3452457
--------------------------------------------------------------

Zuverl. u. deutschsprachige Putz-
frau mit Referenzen gesucht für Pri-
vathaushalt in Königstein, 1 x Wo-
che ab 14 Uhr - 3,5 Stunden nach-
mittags, 12,- € / Stunde. 

Tel. 0173/6729453
--------------------------------------------------------------

Besonderer Garten benötigt inten-
sive Pflege. Suche zuverlässige u.
regelmäßige Unterstützung in Fal-
kenstein. Melden Sie sich gerne je-
derzeit unter Tel. 0151/15184971
--------------------------------------------------------------

Ich suche für mein Privathaus im
Vordertaunus eine Dame, die tage-
weise Reinigung des Anwesens,
Wäsche, Pfege meiner Kleidung
langfristig in Dauerstellung über-
nimmt und .... keine Angst vor dem
Hund hat! Angebote unter 

Chiffre: KB 23/1
--------------------------------------------------------------

Koch/Köchin für 2-Personen-
Haushalt in Königstein auf 400-
Euro-Basis gesucht. 

Tel. 06174/5716
--------------------------------------------------------------

Familie in Königstein sucht nette
deutschsprachige Kinderfrau, die
ihre beiden Kinder (7 und 10 Jahre)
an 4 bis 5 Tagen die Woche für 2-3
Stunden nach der Schule betreut,
für sie kocht und auch leichte Haus-
arbeiten erledigt. Auto erforderlich. 

Tel. 0175-5766553
--------------------------------------------------------------

Putzfrau, freitags (am Vormittag),
nach Ruppertshain gesucht. 

Tel: 06174/ 99 829 74
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Qualifizierte Tagesmutter in Kron-
berg-Süd, liebevolle u. zuverlässige
Betreuung, hat Ganztagsplätze frei.

Tel. 06173/5310, 
Mobil: 0151/22509737

--------------------------------------------------------------
Familie sucht Au-Pair, 2 Kinder, 
ab sofort möglich. Tel. 06174/1747
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Am 18.06. von 10.00 - 16.00 Gara-
genflohmarkt wegen Hausaufgabe
in Bad Homburg, Magnolienweg 5.
Viele schöne Sachen, u.a. Kinder-
fahrrad, Haushalt, Terracotta Töpfe
und vieles mehr. Tel. 06172/941961
--------------------------------------------------------------

Laminatboden weiß/grau schat-
tiert, ca. 40 qm und grau ca, 15 qm,
für € 30,–, nur an Selbstabholer ab-
zugeben. Tel. 0177/5572190
--------------------------------------------------------------

Großer Hausflohmarkt am 19.06.
von 10 bis 16 Uhr in Bad Homburg,
Schönberger Str. 1. Elektro, Haus-
rat, Kindersachen, Kleinmöbel,
CD’s, teilw. Neuware.
--------------------------------------------------------------

Massiver, runder Esstisch aus Pi-
nienholz in der Farbe Honig, mit 6
Stühlen. Sitzfläche mit Federkern.
Tischplatte kann auf oval 1,80 m
vergrößert werden.

Tel. 06172/301496
--------------------------------------------------------------

Zu verkaufen: Tischtennisplatte
aus Aluminium, klappbar, rollbar.
Gas-Grillgerät Char-Broil 5000/6000
Serie. Kettler-Gartenschaukel, mit
Auflagepolstern und Regenschutz,
alles gut erhalten, zu günstigen
Preisen. Tel. 06171/72627
--------------------------------------------------------------

Babybett, Buche massiv, Wickel-
kommode, Kinderwagen, Sandkas-
ten, IKEA Schrank mit roten Türen,
alles günstig abzugeben.

Tel. 0173/6712570
--------------------------------------------------------------

Haushaltsauflösung/priv. Floh-
markt. Gut erh. Damenoberbeklei-
dung Gr. 36-40, Geschirr, neuw.
Schuhe Gr. 36, div. Bücher, Puppen,
CD’s etc. 18.6.11 von 14-17 Uhr in
61440 O-Weißkirchen.
Tel. 06122/14657 o. 0178/2845767
--------------------------------------------------------------

Kleiderschrank Eiche, circa 120
Jahre alt, B 1,70 m, H 2,20 m, T
0,60 m, VB € 600,–.

Tel. 06172/42111
--------------------------------------------------------------

E-Bike, Pedelec, City-Rahmen, Alu,
28’’, Zubehör, € 550,–. Kinderrad,
Scribbly, Switch Back, 5-Gang, 24’’,
€ 50,–. Kinder-Alustelzen € 12,–.

Tel. 0151/55335838
--------------------------------------------------------------

Flohmarkt im Hof am 18. Juni,
Louisenstr. 33-35 von 10-17 Uhr.
Für Kinder Mini-Geschenke.
--------------------------------------------------------------

Neuwertige Möbel (Hülsta etc.) zu
fairen Preisen abzugeben. Selbst-
abholung! Tel. 0177/8838800
--------------------------------------------------------------

Kinder-Hochbettkombination
team7, Erle massiv, 2 Betten, Leiter,
Seilzug, eingebauter Tisch, Seilzug,
Preis VB € 600,–. Tel. 0170/1870581
--------------------------------------------------------------

1 Eintrittskarte “Der Zigeunerba-
ron 2011”, Freitag 19. August 2011,
20.30 Uhr, Seefestspiele Mör-
bisch/Neusiedlersee bei Wien. An-
statt € 55,– für € 40,– zu verkaufen.

Tel. 0172/6750947
--------------------------------------------------------------

Haushaltsauflösung!!! Viel Edles
und Schönes zu verkaufen. 24.6. +
25.6., 10–16 Uhr, Schmiedeberger
Str. 43, 61476 Kronberg. 

Tel. 0160/95124710
--------------------------------------------------------------

Privater Flohmarkt (Garage) in
Kronberg Fr.-Wucherer-Str. 6. Am
Samstag 18.06. v. 10-16 Uhr. Div.
Haushalts-Artikel, versch. Wand-
lampen (f. Partykeller geeignet) 
Erlös f. Diakoniestation.
--------------------------------------------------------------

Bett Musterring 1,20 x 2,00 m.
Esche hell, Taschenfederkernmat-
ratze, Lattenrost mir elektr. Motor-
rahmen, noch kein 1/2 Jahr alt, im
neuwertigen Zustand, gekauft für
1.800 € für VB 450 €. Hätte noch ein
passenden Nachttisch, Hänge-
schrank mit Regale.

Tel.: 06174 221 621
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Garagenverkauf wegen Umzug mit
vielen Spielsachen. Samstag 18. 6.,
10-16 Uhr, Höhenstr. 56 in Kronberg
--------------------------------------------------------------

Casio Digitalkamera Exilim EX-90
(Silber) 12,1 Megapixel, Preis: 110 €

Kontakt: Casio-Verkauf@web.de
--------------------------------------------------------------

Bresser Researcher ICD Mikrops-
kop Binokular 20x-80x Vergröße-
rung Halogenbeleuchtung, Preis:
175 € Kontakt: 

Mikroskop-Verkauf@web.de
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 

Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060
--------------------------------------------------------------

Alte Orientteppiche und Brücken
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel.

Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060
--------------------------------------------------------------

Eisenbahnen, alle Spuren, Blech-
spielzeug, Autos usw., ganze
Sammlungen, gegen bar, von privat
an Privatsammler. Tel. 069/504979
--------------------------------------------------------------

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945 ! Orden, Abz., Ur-
kunden, Fotos, Uniformen, usw.
Zahle Top-Preise! Tel. 0173/9889454
--------------------------------------------------------------

Briefmarken, Postkarten, Briefe,
Sammlungen verschiedener Länder
gesucht. Insbesondere China, Russ-
land, Japan (alt), Deutschland (neu
ab 2002). Zahlung in bar.

Tel. 06172/2657173
--------------------------------------------------------------

Kaufe deutsche Militär- u. Polizei-
sachen u. Rotes Kreuz 1. u. 2. Welt-
krieg zum Aufbau eines kriegsge-
schichtlichen Museums: Uniformen,
Helme, Mützen, Orden, Abzeichen,
Urkunden, Dolche, Säbel, Kriegs-
spielzeug, Fotos, Postkarten, Alben
u. Bücher usw. Tel. 06172/983503
--------------------------------------------------------------

Kaufe bei Barzahlung u. a. nostal-
gische Bücher, Gemälde, Porzellan,
alte Uhren, Bestecke, antike Möbel,
Münzen, Medaillen, Briefmarken a.
g. Sammlungen, Ansichtskarten, al-
ten Modeschmuck u. g. Nachlässe.

Tel. 06074/46201
--------------------------------------------------------------

Kaufe Pelze, alten Modeschmuck,
alte Bestecke, Porzellan, Antiquitä-
ten. Garantiere seriöse Kaufabwik-
klung. Tel. 0176/63641083
--------------------------------------------------------------

Suche Lastenanhänger für Vespa
zwecks Transport einer Massage-
bank. Mindestgröße 1x1 m.

Tel. 06172/44879
--------------------------------------------------------------

Suche wertige 70/80er-Jahre HIFI-
Komponenten wie Plattenspieler,
Boxen und Verstärker & Rock/ Soul/
Beat-LP\’s. Tel. 0177/8045473
--------------------------------------------------------------

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren,
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50 -
70er J. Design Tel. 0172/6909266
--------------------------------------------------------------

Für den Sperrmüll zu schade???
Suche alles aus Speicher, Keller
und Haushalt, auch reperaturbe-
dürftig, einfach anrufen, netter Hes-
se kommt vorbei. Zahle bar. 

Tel. 069/67738815
--------------------------------------------------------------

Suche gebrauchten Flipper. Spiel-
bereit oder auch defekt.

Tel. 0176/56163067
--------------------------------------------------------------

Bezahle bar, alles aus Oma's-Zei-
ten, Bilder, Porzellan, Silber u.v.m.

Tel. 06174/255949
od. 0157/77635875

--------------------------------------------------------------
Privater Sammler sucht: Antike
Möbel, Gemälde, Silber, Bestecke,
alte Bierkrüge, Porzellan und Uhren
gegen Bezahlung.

Tel. 06108 / 825485
--------------------------------------------------------------

Privater Militaria Sammler aus
Königstein sucht militärische
Nachlässe u. Einzelstücke für die
eigene Sammlung. Zahle für von mir
gesuchte Stücke Liebhaberpreise.
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel: 06174/209564
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Alte Schmalfilme mit oder ohne Ton,
Super 8, Normal 8 und 16 mm-Filme
kopiere ich gut und preiswert auf
DVD o. Video. Hochzeit, Baby, Party,
Urlaub, Hausbau usw. Beste Qualität. 
Ihre Schätze von mir gut gesichert.
W. Schröder, HG. Tel. 06172/78810
--------------------------------------------------------------

Entrümplung, schnell, sauber, güns-
tig. Wohnung, Keller, Dach + kl. Um-
züge. Tel. 0171/3211155
--------------------------------------------------------------

Top-Zauberer, langj. Erfahrung mit
einer Super-Show. Auch für Kinder!
Der lustigste Zauberclown.
Zum fairen Preis. Tel. 069/865394

www.matteo-orlando.de
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Kopiere Schallplatten etc. auf CD.

Tel. 06081/585205
--------------------------------------------------------------

Stellenangebote

Häusliche Pflege

– Promedica24 –
24 h Betreuung Zuhause

legal-sozialversichert
www.pflegedienst24h-mk.de

www.promedica24.pl
Tel. 06172/489968 – 0178/1305489

Kinderbetreuung

Verkäufe

Eschersheimer Landstraße 278
60320 Frankfurt am Main

Tel. 069 - 56 56 56, Fax 5 60 36 71
www.musikhausamdornbusch.de

Ankäufe

Verschiedenes

Neuer Computer und kein Durchblick?
PC-Doktor hilft

Tel. 069 / 38 99 76 56
www.pc-doktor-frankfurt.de

Ferienhaus/-whg.

Rund ums Tier

Stellengesuche

www.musikhaus-taunus.de
Telefon 0 61 71 - 5 86 77 77

Gewerbegebiet 
An den Drei Hasen · Oberursel

Immobiliengesuche

Immobilienangebote

Mietgesuche

Vermietung
Gewerbe-/Lagerraum
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Anzeigenschluss: Dienstag 15.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige.

Auftraggeber:

Name, Vorname 

Straße

PLZ, Ort

Unterschrift

Nur korrekt ausgefüllte Coupons werden veröffentlicht.

Kontonummer

Bank

Bankleitzahl

Unterschrift

Private Kleinanzeige
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche 
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

� bis 4 Zeilen 11,50 €
� bis 5 Zeilen 13,00 €
� bis 6 Zeilen 14,50 €
� bis 7 Zeilen 16,00 €
� bis 8 Zeilen 17,50 €
je weitere Zeile 1,50 €

Chiffre : 
� Ja � Nein

Chiffregebühr:
� bei Postversand 4,50 €
� bei Abholung 2,00 €

Gewünschtes bitte ankreuzen

Der Betrag von €

⌧ Barzahlung bitte nur 
noch vor Ort

� liegt als Verrechnungs-
scheck bei

� soll von meinem Konto 
abgebucht werden

Gesamtauflage:
100.200 Exemplare

�

Bitte benutzen Sie
den 

untenstehenden
Coupon
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--------------------------------------------------------------
PC-Senior (68, über 40 Jahre Com-
puter-Erfahrung) mit viel Geduld,
hilft PC-Senioren kompetent bei
Softwarefragen bzw. Einstieg in den
PC-Gebrauch. Bad Homburg und
Umgebung. Tel. 0160/843-6594
--------------------------------------------------------------

Duo Peter Perry & Lea, Livemusik
in passender Lautstärke - Ü 40, für
jeden Anlass, auch Seniorenpro-
gramm, zum fairen Preis.

Tel. 06081/41207
oder www.duo-perry.de

--------------------------------------------------------------
Entrümpeln und entsorgen, Rudi
machts. Tel. 06032/3071844

oder 0160/2389288
--------------------------------------------------------------

Computerspezialist, IT-Ausbilder,
bietet für Sie PC Service, Reparatur,
Sicherheit, Datenlöschung, Kaufbe-
ratung. Tel. 06172/123066
--------------------------------------------------------------

PC-Beratung, umfassend und un-
abhängig. Langj. Erfahrung. Kein
Verkauf. Termine privat und Firmen
täglich. Tel. 06172/75455
--------------------------------------------------------------

Doppelkopf. Suchen 4ten Mann
oder Frau zwischen 40 und 65 Jah-
ren mit Leidenschaft und ein biß-
chen Niveau für Privatrunde im
Raum Friedrichsdorf.

Tel. 06007/1522
--------------------------------------------------------------

Alte Videofilme von allen Formaten
VHS, Betamax, V 2000, U-Matic, Hi8,
S-VHS, Video8, VHS-C, DV-Digital,
kopiere ich gut und preiswert auf
DVD o. Video. Hochzeit, Baby, Party,
Urlaub, Hausbau usw. Beste Qualität.
Ihre Schätze von mir gut gesichert.
W. Schröder, HG. Tel. 06172/78810
--------------------------------------------------------------

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD. (N 8, Su8,
Hi 8, MiDV, MC’s, LP’s usw.) Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!

Tel. 06173/68114
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Fenster schmutzig? Kein Problem!
Ich putze alles wieder klar. 

Tel. 06171/983595
--------------------------------------------------------------

PC-Hilfe kompetent u. sofort! 
Internet, eMail, WLAN, Schulung,
Neuinstallation! 

Priv. u. Firmen. K. Haas 
0170-7202306 od. 06196-5615071
--------------------------------------------------------------

Kostenlos abzugeben: v. den letz-
ten 20 Jahren - Magazine “Stereo”,
“Outdoor”, “Auto-Mobil-Sport”
usw. Tel. abends 06195/677940
--------------------------------------------------------------

Computerspezialistin, erfahren,
geduldig, hilft reiferen PC-Anfän-
gern den Einstieg zu finden. Bera-
tung und Schulung, Webseitenge-
staltung, Tel. 0173/3225211
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Professioneller Transfer Ihrer S8/N8-
Filme. Direktabtastung. VHS, Video 8,
Hi8, digital8, Betamax auf DVD. Nor-
menwandlung, DVD-Kopien, Aufnah-
men u. Schnitt. R. Jurenda, Tel. 06082
/ 2967 www.AllesAufDVD.de
--------------------------------------------------------------

Alte Tonbänder, alte Schallplatten
in jeder Geschwindigkeit kopiere
ich preiswert auf CD. Knackser,
Rauschen, Knistern werden entfernt. 
Ihre Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder, HG. Tel. 06172/78810
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Mann auf Schatzsuche! Leider
sind die echten Schätze im Leben
so selten und schwer zu finden.
Vielleicht kommt der Schatz ja zum
Suchenden. Attrak. Akad. sucht die
gebildete, attrak., warmherzige und
liebevolle Frau von Mitte 30 bis An-
fang 40  für die schönste Sache der
Welt, die harmonische Liebe. 45 J.,
1,75m, sportlich, schlank, mit wa-
chem Geist, Stil und Format, zärt-
lich und romantisch, aufrichtig mit
Humor und Witz. Mit dem Faible für
das Leben, die Seele und die Sinne.
Mit Bildchen vom funkelnden
Schatz wäre nett. Chiffre KW 24/02 
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Asiatin, deutsche Staatsangehörig-
keit, Mit. 50, 1,65, 57 kg, feminin,
attraktiv, charmant, liebevoll,
wünscht sich die Bekanntschaft ei-
nes seriösen, gebildeten netten
Herrn bis Mitte 70 aus guter Gesell-
schaft für eine ehrliche (Ehe) Part-
nerschaft. Bildzuschriften erbeten
unter: Chiffre: OW 2102
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Tango Argentino in Oberursel,
Mi.+ Do. ab 19 Uhr, alle Niveaus, in-
dividueller Einstieg jederzeit mög-
lich. Info: 0177/7076070
--------------------------------------------------------------

Gitarre, Ukulele, Laute. Unterricht
in: Oberursel, Weißkirchen, Stein-
bach, Königstein und Kronberg.
Staatl. gepr. Gitarrenlehrer. Info: Gi-
tarrenschule Sedena Zeidler. Schule
der vier 1. Bundes-Preisträger.

Tel. 06171/74336
--------------------------------------------------------------

Keyboard-Unterricht für Anf. und
Fortgeschr. jeden Alters. Kostenlo-
se Beratung. 15-jähr. Unterrichtser-
fahrg. Schnupperwochen zum
Sonderpreis. In allen Ferien vormit-
tags workshops und Schnupperter-
mine. Faire Preise!

Tel. 06172/789777
--------------------------------------------------------------

Nachprüfung in Latein gelingt am
besten mit prof. Hilfe! Lehrerin (i.
Dienst) erteilt Einzel- u. Gruppen-
unterricht in Grammatik und Über-
setzungstechnik.Tel. 0162/3360685
--------------------------------------------------------------

Mathematik als Nachprüfung
braucht fachkundige Anleitung incl.
Fehleranalyse und Zeiteinteilung.
Lehrerin (i. Dienst) erteilt Einzel-
unterricht i. d. Ferien. 

Tel. 0162/3360685
--------------------------------------------------------------

Gitarrenunterricht, Liedbegl., Solo-
spiel etc. Anfänger u. Fortgeschrit-
tene. Tel. 06171/6319626

www.peterfricke.de
--------------------------------------------------------------

Lehrerin erteilt Unterricht in Franz.,
Engl., Daf., Einzelu./Kleingr., Nach-
hilfe. Chiffre: OW 2401
--------------------------------------------------------------

Lehrer/in zwecks Lernbegleitung
in GK Engl./Deutsch für Stufe 13
ab sofort bis Sommer 2012 inkl.
So.ferien gesucht. 2-3 x wöchentl.
Raum HG/MTK vorzugsw. Kel-
kheim, Bad Soden, Kronberg od.
Königstein. Kontakt unter 0174/
2086102 erbeten.
--------------------------------------------------------------

Endlich Englisch meistern! Effi -
zientes und interessantes Lernen.

Renate Meissner,
Tel. 06174 / 298556

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs -
garantie. 

Renate Meissner, 06174 / 298556
--------------------------------------------------------------

Lernen Sie singen oder gut spre-
chen! Gesangspädagogin bietet
entsprechenden Unterricht im MTK
und Hochtaunuskreis. 

Tel. 0171-1826809
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Crash-Kurs auch in den Ferien.
Erfahrener Lehrer erteilt individuelle
Nachhilfe in Mathe (mit Erfolgsga-
rantie) bei Ihnen zu Hause.

Tel. 0152/27164535
--------------------------------------------------------------

Nachprüfung in Latein gelingt am
besten mit prof. Hilfe! Lehrerin (i.
Dienst) erteilt Einzel- u. Gruppen-
unterricht in Grammatik und Über-
setzungstechnik. Tel. 0162/3360685
--------------------------------------------------------------

Mathematik als Nachprüfung
braucht fachkundige Anleitung incl.
Fehleranalyse und Zeiteinteilung.
Lehrerin (i. Dienst) erteilt Einzel-
unterricht i. d. Ferien. 

Tel. 0162/3360685
--------------------------------------------------------------

Lernen mit Spaß und Erfolg.
Nachhilfe in allen Fächern und LRS
bis Kl. 10. von erfahrener Pädago-
gin. Tel. 0173/1766464
--------------------------------------------------------------

Mathematik in den Ferien? Aufar-
beitung des Unterrichtsstoffes für
das neue Schuljahr. Erfahrener
Nachhilfe-Lehrer (Mathematiker) er-
teilt Einzelunterricht auch bei Ihnen
zuhause. Tel. 0173/9124310
--------------------------------------------------------------

19-jährige Abiturientin sucht
Nachhilfeschüler für die Fächer
Englisch und Mathematik bis Jahr-
gangsstufe 10. Habe bereits Nach-
hilfeerfahrung. Biete ebenfalls in-
tensivere Betreuung in den Som-
merferien für eventuelle Nachprü-
fungen oder größere Lücken an. 

Telefonnummer: 06174/ 930803
Handynummer: 0178/1436129

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Peugeot 207 CC 150 THP Platinum
Cabrio/Roadster, 110KW (150PS)
Grau Metallic, EZ 07/2007, 
36.000 km, VB 10.850,- €. ABS, 
el. Fensterheber, Alu-Felgen, Leder-
ausstattung, Klimaautomatik,
Nichtraucher/Garagenfahrzeug,
Scheckheftgepflegt. 

Tel. 0173/3108242
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
VW Passat CC 2.0 TDI 103 KW
(140 PS) DSG Navi. Light Brown
Metallic, EZ 02/2009, 31.000 km,
VB 25.950,- €. Panoramadach, 
Lederausstattung Alcantara, Park-
lenkassistent, GRA, Nebelschein-
werfer, Mobiltelefonvorbereitung,
Dauerfahrlicht, Garagentüröffner,
Außenspiegel el. Einstell- anklapp-
beheizbar, 4 x Winterreifen auf Alu-
felgen. Tel. 0172/6925252
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Original BMW Sommerräder für
X5/X6 Y-Speiche 214 mit Mischbe-
reifung (275/40 R 20 und 315/35 R
20), min. 6 mm Profiltiefe, ca. 8000
km Laufleistung für 1.800 € zu ver-
kaufen. Tel. 0171/4153124.
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

Automarkt

Peugeot

VW

Ständig ca. 500 Gebrauchtwagen vorrätig!

www.autobach.de

PKW Gesuche

Reifen/Felgen

Garagen/Stellplätze

Achtung!
Anzeigenschluss

für den 21. Juni 2011
(KW 25) ist am
Montag, 20. Juni

um 15 Uhr

Unterricht

Sprach-Sommercamp: Englisch und 
Französisch im Urlaub. Max. 6 Teilnehmer, 
12.–22. Juli, tägl. 18.00–20.00 Uhr. Cornucopia 
Academy, 06174-298556 (Anschlusskurs mögl.)

Nachhilfe

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 18.06.11 und Do., 21.06.11 von 8–14 Uhr 
 Frankfurt-Höchst, 
 Jahrhunderthalle, Parkplatz B
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Sa., 18.06.11   Frankfurt-Kalbach, 

von 14–18.30 Uhr (jeden Sa.)
FRISCHE-ZENTRUM, 
Am Martinszehnten

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 19.06.11   Eschborn, von 10 – 16 Uhr

Fegro, Praunheimer Straße 5–11
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Do., 23.06.11   Frankfurt-Schwanheim

  von 10–16 Uhr
Industriepark Höchst, 
P K801 Kelsterbacher Weg

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Do., 23.06.11  Frankfurt-Rödelheim, von 10–16 Uhr

Metro, Guericke-Straße 10
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Terminansage: 06195/901042

www.weiss-maerkte.de

Seit über 30 Jahren!
Große Auswahl - kompetente Beratung

 eigener Service - günstige Preise
 65779 Kelkheim · Bahnstr. 18a  

eigene Parkplätze!
Tel. 06195-2419 • www.musikhofbauer.de

Bekanntschaften

Sie sucht Ihn

Nadja, 38 J.  Krankenschwester
mit schöner Figur, bildhübsch,

intelligent  u. liebenswertem Wesen.
Sie mag ein gemütl. Zuhause, Musik,

das Meer u. geht auch gerne mal aus. 
Sie wünscht sich einen liebevollen 
Mann, bis ca. 50 J. Einfach anrufen. 

Auch Sa./So. PV 
„Das Kennenlerntelefon“ 06107-9896850

Er sucht Sie

Wilhelm ist ein echter Gentleman 70/176
ein attraktiver Mann mit Ausstrahlung.
Er träumt von einem 2. Glück mit einer 
finanz. gut versorgten Partnerin, die er 
gerne auf Reisen, aber auch durch den 

Alltag begleitet. Auch Sa./So. PV 
„Das Kennenlerntelefon“ 06107-9896850

Private
Kleinanzeigen

Schneidhain – Genau am Johannistag, 24. 
Juni, beginnt die Schneidhainer Kerb. Johan-
nes ist der Namensgeber für beide christli-
chen Gemeinden in Schneidhain. So wird das 
Kirchweihfest um 18 Uhr mit einem gemein-
samen Gottesdienst in der Waldhohlstraße 
eröffnet. Gemeindereferentin Miriam Book 
und Pfarrer Peter Gergel gestalten ihn zu-
sammen mit dem Gesangverein Schneidhain. 

Kerb am Johannistag
Falkenstein – Bischof Franz-Peter Tebartz-
van Elst plant, die Pfarreien im Bistum 
Limburg neu zu ordnen. Dieser Prozess löst 
bei vielen Kirchenmitgliedern Sorge aus und 
wirft Fragen auf. Der Pfarrgemeinderat der 
Christkönigsgemeinde lädt deshalb zu einer 
Pfarrversammlung für Sonntag, 26. Juni, 
nach dem Sonntagsgottesdienst ein. Beginn 
ist gegen 12 Uhr. 

Pfarrversammlung

Königstein – Keine Frage, Königstein im 
Taunus ist schön: Imposante Burgruinen, eine 
pittoreske Altstadt, der Kurpark, das Kurbad 
und vieles mehr verleihen dem Heilklimati-
schen Kurort ein besonderes Flair. Die Wahl 
für die ersten Rezeptkarten sind auf Kasta-
nienkuchen aus dem Weck-Glas, das frühe-
re „Arme-Leute-Essen“ Mehlklöße, und die 

berühmte TaunusApfelTorte gefallen. Dafür 
lieben die Königsteiner ihre Stadt – doch Lie-
be geht ja bekanntlich durch den Magen. Statt 
nun an der Burg zu nagen, sollte man lieber 
der Kur- und Stadtinformation, Hauptstraße 
13a, einen Besuch abstatten. Dort stehen die 
ersten drei Sammelkarten mit Königsteiner 
Rezepten zum Mitnehmen bereit. 

Neue Rezeptkarten
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Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst
für Königstein, Glashütten und Kronberg

Ärztlicher Notdienst
Kasse u. Privat

Samstag ab 8.00 Uhr bis Montag 6.00 Uhr        
Königstein, Am Kaltenborn 3     

(Hilfeleistungszentrum/Polizei am    Kreisel) 
Tel.  06174 / 19292 

Feiertagsdienst beginnt morgens 8.00 Uhr und 
endet am darauffolgenden Morgen um 6.00 Uhr.

Sonstige Vertretungen, besonders Mittwoch-
nachmittag und nachts, nur bei den behandeln-
den Ärzten erfragen.

Augen- u. Zahnärzte: Auskunft durch die zentrale 
Leitstelle d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Caritas-Sozialstation für ambulante Pfl ege- und 
Hilfsdienste:  Tel. 06174 / 22664
Mobiler sozialer Dienst:  Tel. 06174 / 1225
Polizei-Notruf:  Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst:  Tel. 112
Krankentransporte:  Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah:  Tel. 0172-6768888
Seelsorger:                 Diakon Herbert Gerlowski
Tierärztlicher Notdienst: 
A. Moormann, Königstein Tel. 06174 - 931283

Nachtdienst - Sonntagsdienst - Feiertagsdienst

Do.,  16.06.   
 
  

Fr., 17.06. 
  
  

Sa., 18.06. 
  
  

So., 19.06.   
  
  

Mo., 20.06.   
  
  

Di., 21.06. 
  
  

Mi., 22.06.

Dreilinden-Apotheke
Neuenhain, Hauptstraße 19
Tel. 06196 / 22937

Thermen-Apotheke
Bad Soden, Am Bahnhof 7
Tel. 06196 / 22986

Alte Apotheke
Königstein, Limburger Straße 1 a
Tel. 06174 / 21264

Ärztedienst Apothekendienst

Apotheke am Westerbach
Kronberg, Westerbachstraße 23
Tel. 06173 / 2025

Schloß-Apotheke  
Schönberg, Friedrichstraße 69
Tel. 06173 / 5119

Quellen-Apotheke  
Bad Soden, Quellenpark 45
Tel. 06196 / 21311

Apotheke am Markt  
Kelkheim, Frankenallee 1
Tel. 06195 / 6773250

Königstein (ku) – Zum ersten Mal richtete 
der Hessische Tennisverband für den Hoch-
taunuskreis und die Wetterau die Tennis-Ta-
lentiade aus. Schüler bis neun Jahre können 
in dieser Vorstufe von „Jugend trainiert für 
Olympia“ bereits als Grundschüler für ihre 
Schulen sportliche Wettkämpfe austragen. 
Die Punkte erringen die Kinder bei ihren 
Tennisspielen auf dem Kleinfeld und bei ver-
schiedenen Koordinationsübungen im Viel-
seitigkeitswettbewerb. Mit dabei waren die 
Grundschule Königstein-Mitte in der Jahn-
straße und zwei Teams aus Schneidhain. 
Dies verdanken sie der Vorausschau und dem 
Engagement von Corinna Löbsack, Jugend-
wartin des Königsteiner Tennisclubs (TCK). 
Insgesamt zehn Grundschulmannschaften aus 
dem gesamten Hochtaunuskreis und der Wet-
terau traten eingeteilt in drei Gruppen im 
Sportzentrum Rosbach gegeneinander an.
Die erfolgreichsten Nachwuchsspieler des 
TCK, Emma Ife, Merle Hofbauer, Leon Sie-
pe und Mira Unverzagt, erspielten sich mit 
hervorragendem Spiel und guten Leistungen 
in der Vielseitigkeitsprüfung einen unange-
fochtenen Sieg. 
Die Urkunde über einen ersten Platz, die in 
ihrer Grundschule in der Jahnstraße ausge-
hängt wird, durften sie der Direktorin die-
sen Dienstag vor ihren Mitschülern feierlich 

überreichen. Als Gruppensieger darf man 
ihnen nach den Schulferien die Daumen drük-
ken, wenn sie auf Bezirksebene auf die Sieger 
aus den Wettbewerben der Kreise Limburg, 
Offenbach und Darmstadt treffen.
 Mit nur vier Punkten Rückstand zum Grup-
penersten erreichte die Mannschaft Kastani-
enhain I mit Emma Böhning, Mathis Krug, 
Julius Schmitt, Lasse Nobereit und Sam 
Siebold einen hart erkämpften 2. Platz, den 
die Kinder durch ihr überdurchschnittlich 
gutes Abschneiden in der Disziplin Tennis 
erreichten.
Den 3. Platz auf dem Treppchen nahmen die 
kleinsten Kastanienhainer II ein. Lilly Bardt-
ke, Finn Zulauf und Moritz Dapper, die ihren 
ersten Wettkampf überhaupt bestritten, sowie 
Anna Flach waren mit Feuereifer bei der 
Sache und konnten glücklich ihre Urkunde 
für den 3. Platz entgegennehmen. Dank der 
hervorragenden Organisation des Teams aus 
Köppern konnten in erster Linie die Kinder, 
aber auch die Eltern und Betreuer einen sehr 
schönen Schultag auf dem Tennisplatz ver-
bringen.
Im Vordergrund stand, den Kindern Spaß 
am Tennissport zu vermitteln, aber auch zu 
erreichen, dass sie sich als Team mit dem 
richtigen Quäntchen Ehrgeiz auch in diesem 
Alter dem sportlichen Wettbewerb stellen.

Grundschüler auf Siegertreppchen 
der Tennis-Talentiade

Die erfolgreichen Nachwuchstalente der Tennis-Talentiade dürfen sich noch Hoffnungen 
darauf machen, eines Tages an Nummer eins der Weltrangliste gesetzt zu sein.

SPORT SPORT SPORT SPORT

Königstein – Nach ihren regionalen Erfolgen 
schnupperte die E-Jugend des 1. FC-TSG 
Königstein beim Raddatz Cup in Hannover 
ganz große Fußballluft! Beim top besetz-
ten Turnier mit 48 Teams aus ganz Europa 
spielten sich die Jungs von Trainer Thorsten 
Wittkamp in die Goldgruppe und belegten 
am Ende den 8. Platz. Damit stellte man das 
beste Team, das nicht etwa einem Profi-Club 
entsprungen ist, und ließ so prominente Na-
men, wie Manchester City, Hannover 96, RW 
Oberhausen, Lech Posen oder Dynamo Berlin 
hinter sich. 
Gestartet war man denkbar schlecht in das 
Turnier mit einer knappen Niederlage gegen 
Grün-Weiß Harburg, die ihre Saison auch als 
Kreismeister beendet hatten. Doch dann dreh-
ten die Jungs auf mit Siegen gegen Arsten, 
Boldklub aus Dänemark, Lech Posznan und 
Sparta Rotterdam. 
Somit war man bereits unter den Top 16 
angekommen. Am Abend ging es dann um 
den Einzug in die Finalrunde. Hier zeigten 
die Jungs Moral und Kampfgeist. Erst rangen 
die Königsteiner in einem sehr hart geführten 

Spiel den Frohnauer SC aus Berlin nieder und 
dann gab es einen heißen Fight mit teilweise 
mehr als internationaler Härte gegen das Top 
Team von Brno aus Kroatien. Nach diesen 
beiden Siegen war das Spiel gegen FC St. 
Pauli nur noch die Zugabe. Die Finalrunde 
hatte man schon erreicht. In einem tollen 
Spiel mussten sich die Wittkamp-Jungs den-
noch dem Bundesliga Nachwuchs mit 1:3 
geschlagen geben. Am zweiten Tag bot man 
ein tolles Spiel gegen den HSV, mit 0:0 hatte 
man mehr als einen Achtungserfolg zu ver-
buchen. Dennoch waren die Kräfte am Ende 
und der Speicher leer, so dass man sich dann 
im Spiel um Platz sieben im Elfmeterschie-
ßen nach einem 1:1 in regulärer Spielzeit 
dem Team aus dem Nachwuchszentrum vom 
tschechischen Erstligateam Usti geschlagen 
geben musste. Es blieb trotzdem ein Riesen-
erfolg und dazu haben beigetragen: Philip 
Bizimis, Aron Schlünz, Visar Gashi, Luis 
Majchrzak, Tobias Weinberger, Lasse We-
ber, Moritz Färber, Niclas van der Straeten, 
Gianluca Löw, Jakob Lemmer, Marlon Ruhl, 
Erik Uzcatequi.

E-Jugend des 1. FC TSG Königstein 
lässt Manchester City hinter sich 

Die erfolgreiche Truppe mit den Bundesliga Nachwuchsjungs vom FC St. Pauli.

Königstein/Ruppertshain – Wieder nähert 
sich das Königsteiner Veranstaltungsjahr ei-
nem besonderen Höhepunkt. Das Burgfest 
2011 unter dem Doppelmotto „Königstein 
und das Kurfürstentum Mainz – 55 Jahre 
Burgverein“  wird vom 26. bis 29. August 
auf der Burg Königstein stattfinden. Da die 
Sommerferien bald beginnen, möchte der 
Burgverein Königstein auf die Möglichkeit 
hinweisen, schon jetzt Gewänder für den 
großen historischen Burgfestzug am Sonntag, 
28. August, auszuleihen. 
Teilnehmende Vereine, Gruppen und inter-
essierte Personen sind herzlich eingeladen, 
sich ab Dienstag, 5. Juli,  gegen einen gerin-
gen Kostenbeitrag, eines der wunderschönen, 
nach historischen Vorbildern hergestellten 
Gewänder auszuleihen. Für Kinder ist es 
immer ein besonderer Auftritt und auch für 
diese haben fleißige Hände die schönsten 
Kleider genäht. 
Unermüdlich werden die Gewänder das gan-
ze Jahr über gepflegt, geflickt und genäht. 

Die hilfsbereiten Damen der Nähstube be-
raten professionell und sehr gerne. Die Ge-
wänder können zu allen Veranstaltungen des 
Burgfestes getragen werden. 
Jedes Jahr bietet der Burgfestumzug, zu dem 
auch aus der Umgebung viele Gäste erwartet 
werden, eine wunderbare Gelegenheit, die 
Geschichte Königsteins durch die historische 
Kleidung im Stadtbild zu präsentieren. Hun-
derte von Kleidern und Gewändern stehen zur 
Verfügung.  
Geöffnet ist die Nähstube auf dem „Zauber-
berg“, Robert-Koch-Straße 116 b, Kelkheim-
Ruppertshain, jeweils dienstags von 14 bis 
17 Uhr. Für ein Kinder-Samtkleid wird zum 
Beispiel ein Kostenbeitrag von 5 Euro und 
für Erwachsene werden 10 Euro erhoben. Für 
größere Gruppen ist eine kurze telefonische 
Anmeldung ratsam. Bei Rückfragen wenden 
Sie sich bitte an die Nähstube unter Telefon-
nummer 06174/1430 oder an Bettina Becker, 
Zeugwartin des Präsidiums des Burgverein 
Königstein, unter Telefon 06174/619852. 

Historische Gewänder zum Burgfest  
direkt aus der Nähstube ausleihen

Das Fingerhutgeschwader der Nähstube des Burgvereins mit den Damen Barnickel, Woch-
ner, Birk, Lamm, Ernst und Hecht.

Mammolshain – Die Katholische Kirchen-
gemeinde St. Michael und die Kolpingfa-
milie des Königsteiner Stadtteils laden für 
Mittwoch, 29. Juni, 19.30 Uhr, ins Haus Mi-
chael zum Rauya-Partnerschaftstreffen ein. 
Die tansanische Gebietsleiterin, Schwester 
Inviolata Kessy, sowie Opus-Spiritus-Sancti-
Schwestern und -Brüder werden nach dem 
Mittwochsgottesdienst in St. Michael, der um 
18.30 Uhr beginnt, ihre Partner besuchen. Bei 
diesem Treffen wird insbesondere Schwester 
Inviolata über den Stand der Partnerschaftsar-
beit in Ostafrika berichten.
1964 starteten zwei deutsche Heilig-Geist-
Schwestern – Charlotte Jahnel  und Hilde-
gard Beck – vom Mutterhaus der Schwes-
terngemeinschaft nach Tansania. Die katho-
lische Pfarrgemeinde St. Michael und die 
Kolpingfamilie Mammolshain übernahmen 
spontan eine Partnerschaft. Ihre Unterstüt-
zung erfolgte durch die Erlöse von Altpa-
piersammlungen, die vier Mal im Jahr bis 
1988 durchgeführt wurden und im Schnitt 
ca. 8.000 DM  jährlich einbrachten, Pfarr-
feste, Weihnachtsbazare, Nikolauseinkehr, 

Sternsinger und viele Privatspenden! Jeder 
gespendete Cent kommt in Afrika an. Der 
Aufbau der Zentrale und Ausbildungsstätte 
der Opus-Spiritus-Sancti-Schwestern (OSS) 
erfolgte in der Partnergemeinde Rauya am 
Fuße des Kilimanjaro. Hier entstanden auch 
ein theologisch-pastorales  Zentrum, eine 
Grundschule und ein Kindergarten. 
Bei Sanja Yuu konnte die Kilari Farm für 
den Lebensunterhalt sorgen und die Magadini 
Clinic mit Ambulanz – 2006 aufgewertet zum 
Charlotte-Health-Centre (CHC) Gesundheits-
zentrum – errichtet werden. 
1964 kamen zwei deutsche OSS-Schwestern, 
es wurde ausgebildet und heute  arbeiten 225 
tansanische OSS-Schwestern weit über die  
Grenzen der Partnergemeinde hinaus. Seit 
1981 werden alle  Einrichtungen  in tansani-
scher Selbstverwaltung betrieben.
Im Jahre 2014 besteht die Mammolshainer 
Partnerschaft und gute Zusammenarbeit nun-
mehr 50 Jahre. Mehr als 15 Gruppenbesuche 
haben die Freundschaft vertieft. Schon jetzt 
planen sie einen Jubiläumsbesuch im Februar 
2014.

Partnerschaftsfreunde treffen sich
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Kath. Kita St. Michael in Königstein-Mammolshain 
sucht Verstärkung!

Ab dem 1. August 2011 ist in unserem Kindergarten eine Stelle neu 
zu besetzen: Wir suchen eine

Teilzeitkraft 
für 16 oder 23 Stunden Wochenarbeitszeit.

Wir sind ein zweigruppiger katholischer Kindergarten in Königstein-
Mammolshain am Waldrand. Wir betreuen 50 Kinder von 3 bis 6 Jah-
ren in altersgemischten Gruppen nach unserem christlichen Konzept. 
Sie sind Erzieher/in, Dipl.-Pädagoge/in, Mitglied einer christlichen 
Kirche, flexibel, fröhlich und engagiert, mit Interesse an Projektar-
beit? Sie möchten unser Team, bestehend aus 4 Erzieherinnen und 2 
Projektleiterinnen kreativ unterstützen und gemeinsam die Konzep-
tion weiterentwickeln? Sie können sich vorstellen, aktiv an unserem 
Qualitätsmanagementprojekt mitzuarbeiten?

Dann rufen Sie mich an: Brigitte Czerwenka, 
Kindergartenleiterin im Katholischen Kindergarten St. Michael

 Pfarrer-Bendel-Weg 1, 61462 Königstein-Mammolshain
06173 - 18 17 oder schicken Sie eine Mail an: 

kigamammolshain@gmx.de Theresenstr. 2 · 61462 Königstein · Telefon 06174/9385-0

Wir suchen zuverlässige  

Austräger/innen 
 als Vertretung zum Verteilen 

der Königsteiner Woche

in Schloßborn 
und Mammolshain 

während der Sommerferien.
Wer sein Taschengeld aufbessern möchte, 

meldet sich unter: 

Werbeunternehmen sucht dringend

Mediengestalter/in
auf 400,– €-Basis.

Infos unter:
Tel. 0 61 95 / 67 32 10

Web-Unternehmen sucht

Aushilfe
für Telefonakquise, Telefonaus-

kunft und Kundenbetreuung.

Infos unter:
Tel. 0 61 95 / 725 333 0

Wir brauchen Verstärkung!!!
Suchen:

– Nailstylistin (Gel-Technik)
– Fußpflegerin (Kosmetischer Bereich)

Gepflegtes Äußeres sehr wichtig.

 Glamour Institut, Bad Soden
Tel. 0 61 96 / 90 25 99
www.glamour-nails.de

R. Gerschon GmbH

Wir suchen rüstigen/e Lageristen/in für unser Lager in 
Kronberg/Oberhöchstadt 1–2 mal pro Woche von 8.00 bis 12.00 Uhr

Bezahlung auf Grund 
“
geringfügige Beschäftigung”

Tel.: 0 61 74 - 70 17

Cosmetics - Verpackungen
Königstein im Taunus

Ich suche für meine gynäkologische Praxis 
eine freundliche, engagierte 

Medizinische Fachangestellte in Vollzeit.
Sie sollten serviceorientiert arbeiten und kommunikativ 
sein, dafür bieten wir einen sicheren und abwechslungs-

reichen Arbeitsplatz in einem netten Team.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Sakina Heisig
Fachärztin für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Friedrichstraße 69 · 61476 Kronberg

 

MBS GmbH, Kennziffer 1-FFN, Carl-Benz-Straße 1 - 4, 82266 Inning 
Vorab-Infos unter www.mbs-service.de 

Sie wollen sich beruflich verbessern? 
 

Bundesweit führender Dienstleister in der Bearbeitung von Brand- und 
Wasserschäden sucht für den neuen Standort Oberursel  
Heizungs-/Sanitärinstallateure (m/w) 

Sie sind zum einen zuständig für die gezielte Leckortung mit Hilfe 
modernster techn. Hilfsmittel, des Weiteren obliegt Ihnen die 
Installation von Gerätschaften und Systemen zur Trocknung von 
Wasserschäden. Wir bieten Ihnen eine ausführliche Einarbeitung in 
Frankfurt/M. und München, ein gutes Betriebsklima und eine 
langfristige, entsprechend dotierte Stelle.  
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild. 

Sie haben Spaß an der Betreuung von Kindertagesstättenkindern? Sie 
verfügen über eine pädagogische Ausbildung, haben Führungserfahrung und 
würden gerne eine Kindertagesstätte leiten? Dann bewerben Sie sich in 
Eppstein!

Die Stadt Eppstein sucht zum 1. August 2011 eine pädagogische Fachkraft
(Erzieher/in, Sozialarbeiter/in, Sozialpädagoge/in) als 

Leiter/in  
der Kindertagesstätte

in Eppstein-Ehlhalten. Es handelt sich um eine Vollzeitbeschäftigung.

Die Kindertagesstätte in Eppstein-Ehlhalten ist eine zweigruppige Einrichtung 
für Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren mit Betreuungszeiten von 7.15 Uhr bis 
16.30 Uhr. Für die pädagogische Arbeit stehen neben den Gruppenräumen 
Zusatzräume und ein großzügiges Außengelände zur Verfügung. In der 
pädagogischen Konzeption ist - abgesehen von dem situativen Ansatz -  
Projektarbeit ein Schwerpunkt.

Wir bieten
Fortbildungsmöglichkeiten• 
Vergütung nach dem TVöD (Entgeltgruppe S 10)• 
Zusatzversorgung (Betriebsrente)• 

Wir erwarten
Führungseigenschaften• 
Teamfähigkeit• 
Selbstständigkeit• 
Engagement• 
Flexibilität• 

Haben Sie Interesse? Dann richten Sie Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen 
Unterlagen bis 24. Juni 2011 an den 

Magistrat der Stadt Eppstein
Hauptstraße 99, 65817 Eppstein. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter der Durchwahlnummer  
(06198) 305 110 (Herr Schäfer)

B U R G S T A D T  E P P S T E I N
Der Magistrat

Büro-Mitarbeiter/In auf 400,– €-Basis
E3-Consult GmbH / Personalberatung sucht ab sofort eine
zuverlässige, flexible, belastbare Büro-Mitarbeiter/In mit 
hohem Qualitätsanspruch auf 400,– € / Stunden-Basis. Sie 
besitzen ein einwandfreies Sprach- und Schriftbild, sehr gute 
EDV-Kenntnisse, sind gewissenhaft, agieren professionell und 
konnten bereits Erfahrungen in einem Sekretariat sammeln.

Interesse? Senden Sie Ihre aussagekräftigen Unterlagen an:
E3-Consult GmbH, Katja Jochim, Hauptstraße 21a
61462 Königstein i. T. oder k.jochim@e3-consult.com 
www.e3-consult.com 

Hausärztliche Internistische Gemeinschaftspraxis 
in Königstein im Taunus sucht ab sofort eine

Medizinische Fachangestellte
in Teilzeit – vorzugsweise nachmittags.

Zur Verstärkung unseres Teams würden wir uns über eine 
motivierte, flexible und freundliche Kollegin sehr freuen.

Bitte Bewerbung schriftlich an Chiffre KW 24/01

Auf 
Jobsuche?

lesen! Auch kleine Anzeigen 
bringen oft großen Erfolg!

Erscheinungshinweis
Wegen des Feiertages (Fronleichnam)
erscheint die nächste Ausgabe am 
Mittwoch, dem 22. Juni 2011.

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Bitte beachten Sie die geänderten 
Anzeigenschluss-Termine:

Private Kleinanzeigen: 
Montag, 20. Juni 2011, 15.00 Uhr

Gewerbliche Anzeigen:
Montag, 20. Juni 2011, 17.00 Uhr  

Königstein – Jedes Jahr treffen sich 
Königsteiner und Cannetaner zu einer freund-
schaftlichen Wanderwoche, abwechselnd in 
Frankreich und Deutschland. Dieses Mal, 
zum 16. Mal, gab es eine Ausnahme: Die 
Wanderwoche fand in Österreich statt. 
Seit 20 Jahren schon machen Cannetaner Ur-
laub in dem kleinen Ort Mutters, 5  Kilometer 
südlich von Innsbruck, und so lag es nahe, 
einmal gemeinsam dort Quartier zu beziehen. 
Das Hotel liegt inmitten des Ortes, neben der 
Kirche mit Friedhof rundherum, wo beson-
ders die schmiedeeisernen Kreuze gefielen. 
Die französische Gruppe (21 Personen) war 
schon eine Woche zuvor angereist, und die 
15 Königseiner wurden am Samstag, 28. Mai, 
freundlich durch Gaston Fischesser mit einem 
Sektempfang begrüßt. 
Es wurde eine schöne erlebnisreiche Wo-
che: Wander- und Kulturliebhaber kamen 

auf ihre Kosten! Der Tourismusverband 
bietet ein Gratis-Bergwanderprogramm mit 
täglich wechselnden Wanderungen an, der 
„Wanderbus“ und geprüfte Wanderführer der 
Alpinschule Innsbruck stehen kostenlos zur 
Verfügung. Auch ein „Tourenbuch“, in dem 
bewältigte Höhenmeter vom Bergführer ein-
getragen und abgestempelt werden, sowie 
Anstecknadeln gehören dazu. 
Drei Mal nahmen die Wanderer diesen beson-
deren Service in Anspruch: Ein Mal fuhren 
sie nach Telfes im Stubaital, mit Gerhard und 
Hilde als kundigen Führern. Während die 
Hälfte der Gruppe auf etwa gleicher Höhe zu 
einer Hütte wanderte, stiegen die geübteren 
Wanderer auf die Kreiter Alm (1492 m), mehr 
als 500 Meter Aufstieg. Erst ging‘s durch 
blumenreiche Wiesen, dann folgte die Gruppe 
steilen, aber schönen schattigen Pfaden durch 
den Wald. Auf der Alm genossen die Wan-

derer Tiroler Spezialitäten, sahen aber keine 
Kühe. Man ließe sie erst abends und nachts 
auf die Weiden wegen Hitze und Insekten, 
erklärte der Hüttenwirt.  Das nächste Mal 
ging‘s über die lange und hohe Europabrücke 
auf der Brenner-Autobahn nach Navis. Man 
wanderte wieder zu einer Hütte, der Stöckl-
Alm (1882 Meter), dieses Mal sogar mit 
einem 600-Meter-Aufstieg. Aber die Einkehr 
lohnte: Zilli, eine gute Köchin, verwöhn-
te alle mit Meerrettichsuppe nach Art des 
Hauses, leckeren Knödeln verschiedener Art 
und üppigem Kaiserschmarrn mit Apfelmus 
und Preiselbeermarmelade. Auch einen Haus-
schnaps kredenzte die nette und kompetente 
Wirtin. Man konnte sich nicht satt sehen an 
blumenübersäten Wiesen, aber auch steilen, 
felsigen, schneebedeckten Bergen. Zur dritten 
Wanderung fuhren die Wanderfreunde auf der 
Brenner-Autobahn bis Matrei und bogen dort 
ab in ein idyllisches ruhiges Seitental nach 
Oberberg. Entlang eines wild rauschenden 
Gebirgsbachs, wieder durch blühende Wie-
sen, wanderte man an einer Mehl- und einer 
Sägemühle vorbei. Gaston Fischesser über-
nahm die Führung für eine kleine Wanderung 
im Stubaital zum Rastbichlhof. Normalerwei-
se sieht man dort von der Terrasse aus den 
Stubaigletscher, aber an dem Tag verbarg er 
sich hinter Wolken.  Neben den Wanderungen 
lockte Innsbruck mit seinen vielen Sehens-
würdigkeiten. 
Alle Teilnehmer danken herzlich den Orga-
nisatoren der beiden Partnerschaftskomitees, 
Gaston Fischesser und Frau Jacqueline auf der 
französischen Seite, Dr. Reinhard Siepenkort 
und Dr. Walther Sambeth auf der deutschen, 
für dieses gelungene Beisammensein. Die 
nächste Freundschafts- und Wanderwoche 
wird dann 2012 in Königstein anlässlich des 
40-jährigen Jubiläums der Städtepartnerschaft 
stattfinden. 

 Österreich belebt deutsch-französische Freundschaft 

Diesmal zog es die deutsch-französische Wandergruppe in die Berglandschaft des Nachbar-
landes.

Falkenstein – „Lisztiade“ nennt sich das 
Lecture-Concert, das die Piano-Akademie 
Königstein-Falkenstein e.V. am Sonntag, 19. 
Juni, 18 Uhr (Einlass: 17.30 Uhr), im Festsaal 
des Grand Kempinski Falkenstein veranstal-
tet ... und das ist kein Zufall.  Es geht nicht 
darum, altvertraute oder auch unbekannte 
Werke von Franz Liszt einem interessierten 
Publikum zu präsentieren, das Ziel besteht 
vielmehr darin, einem allzu lang verkannten 
Genie Gerechtigkeit angedeihen zu lassen. 
Studierende der Musikhochschule Mannheim 
und des Wiesbadener Musik-Konservatori-
ums, alle aus der Klasse von Ulrich Meining, 
teilen sich die anspruchsvollen Aufgaben. 
Von besonderem Reiz  ist die vollständige 
Aufführung der zwölf Etüden op. 1 des da-
mals Fünfzehnjährigen. Es schließen sich 
einige der bekannten Stücke an, natürlich 
eine Ungarische Rhapsodie, aber auch Be-
arbeitungen eigener Werke wie der Liebes-
traum Nr. 3  oder das Sonett 104. Erwachsene 
zahlen 15 Euro für das Konzert, Kinder und 
Studenten 5 Euro. Kartenbestellung per Tel. 
unter 0172/8670200. A. Gref, 1. Vorsitzen-
der der Piano-Akademie, Tel. 0172-8670 
200, Fax: 0611-3355585,  E-Mail: a-gref@t-
online.de – www.piano-akademie.info.

Lecture-Concert  
der Piano-Akademie
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Immobilien
Gesuche

Sie möchten ein Haus, eine Wohnung 
oder ein Grundstück im HTK, MTK
oder Ffm. verkaufen? Wir haben si-
cher den Käufer dafür – oder wir finden
ihn! HÄHN LEIN & KRÖNERT Immobilien,
06192 / 20 68 20. I C H  H E L F E  I H N E N ! ! !

SIE WOLLEN KEINEN „SCHNÄPPCHENJÄGER“
SONDERN EINEN SOLVENTEN KÄUFER, DER
EINEN ANGEMESSENEN KAUFPREIS ZAHLT ?
DANN NUTZEN SIE M E I N E KUNDENDATEI !

Verkäufer und Käufer haben nur einen Ansprechpartner – mich ! 
Alles kommt aus einer Hand ! – Auf mich können Sie sich verlassen !
Eine Verkaufswertschätzung ist natürlich kostenfrei ! – Garantiert kein
Besichtigungstourismus ! – Rufen Sie mich an, ich freue mich auf Sie !

Ihr Carsten Nöthe – Immobilienmakler
Tel. 06172 – 8987 250 / www.noethe-immobilien.de

 

   

 

Wir suchen im Auftrag unserer Kunden (m. gesicherten Finanzierungen): 
 

HÄUSER * VILLEN * EIGENTUMSWOHNUNGEN 
RENDITEOBJEKTE * GRUNDSTÜCKE  

DRINGENDE IMMOBILIENGESUCHE  

Immobilienverkauf ist mehr als In-
ternetportale belegen und gelegentlich 
Anzeigen schalten. Professionelles Ziel-
gruppenmarketing erspart Ihnen Immo-
bilientouristen und unsinnige Termine. 
Und:  garantiert Ihnen Höchstpreise. 
Denken Sie auch an die Sicherheit. 
Oder wollen Sie JEDEN Interessenten 
ungeprüft in Ihr Haus/ Wohnung lassen.  

Fragen Sie mal Ihren Makler, was er für  
Sie tut – oder rufen Sie bei uns an. 
Geben Sie Ihre Immobilie von Anfang 
an nur in die Hände von echten Profis- 
das zahlt sich für Sie aus! Wir beraten 
kostenfrei, diskret  und vollkommen 
unverbindlich von der Werteinschätzung 
bis hin zum Notartermin. Kostenfreie 
Energieausweise bei Auftragserteilung.  

JETZT BEI UNS ERHÄLTLICH:  
NEUER IMMOBILIENKATALOG  
MIT RUND 320 IMMOBILIEN  

Lassen Sie sich unsere aktuellen Immobilienangebote direkt präsentieren am: 
 

SONNTAG, DEN 19.6.2011 V. 13-18 H IN       SONNTAG, DEN 26.6.2011  V. 13-18 H  
BAD SODEN, KÖNIGSTEINER STR. 190       IN HOFHEIM, HAUPTSTR. 70   
 

ADLER IMMOBILIEN Bad Soden
Nichts ist regionaler als Immobilien.

– Anzeige –

„Zeit für Veränderungen und ein stabiler Nachfrage-
und Preisanstieg“ – unter diesem Motto steht der
derzeitige Immobilienmarkt. Die Immobilienwirt-
schaft profitiert vom Rückgang der Arbeitslosigkeit,
einer deutlich gestiegenen Kaufkraft und von mode-
raten Hypothekenzinsen – also von besten wirt-
schaftlichen Rahmenbedingungen. Diese Trendwen-
de hat eine reale Basis und ist nicht Ausdruck einer
kurzfristigen konjunkturellen Entwick lung. Die Zahl
der Baugenehmigungen ist bun des weit rückläufig
und konzentriert sich überwiegend auf die bevölke-
rungsreichsten Städte, was auf eine zukünftige,
wei tere Verknappung von Wohnraum hindeutet. 
Die wichtigste Voraussetzung für jeden Immobilien-
käufer oder Verkäufer ist, dass er sich über die Ziele
seiner Investition oder über erzielbare Verkaufserlöse
bewusst ist. ADLER IMMOBILIEN – als regionaler
Immobiliendienstleister mit 7 Nie der las sun gen im
Rhein-Main-Gebiet – verfügt über jahrzehntelange
Er fahrung auf diesem Gebiet und hilft seriös, kom-
petent und engagiert diese Ziele zu verwirklichen.
Zum Leistungspaket gehören neben dem klassischen
Verkauf auch die Vermittlung von günstigen Finan-
zierungen und die Benennung leis tungs fähiger Fach-
handwerker und die wertvolle Rundu mbetreuung bis
hin zum notariellen Kaufvertrag. 
Bauen Sie auf die Beratungskompetenz eines qualifi-
zierten Unternehmens Ihrer Region. Immobilienver-
kauf ist mehr als „Anzeigen schalten“ oder Internet-
portale belegen. Und denken Sie an die Sicherheit.
Wollen Sie jeden Anrufer ungeprüft Ihr Haus oder Ih-
re Wohnung zeigen? Und wie ermitteln Sie den rich-
tigen Kauf preis für Ihre Immobilie? Gerne wird Adler
Immobilien Sie professionell beim Kauf oder Verkauf
einer Immobilie un ter stützen und
Sie gemäß Ihrem individuell erstell-
ten Anforderungsprofil beraten. 

Verkaufen und Preisfindung
Und auch Immobilienbesitzer, die
sich mit dem Gedanken tragen, ih-
re zu groß gewordene Liegenschaft
ge gen eine komfortable und alters-
gerechte Eigentumswohnung zu
tauschen, sind bei ADLER IMMO-
BILIEN in besten Händen. Sie ak-

tivieren die Res sourcen der Immobilie, optimieren
deren Potenziale, sichern einen maximalen Ver-
kaufswert und finden den entsprechenden Käufer.
Und natürlich gehört zum Leistungskatalog auch
die unverbindliche und für Eigentümer kostenlose
Bewertung / Verkaufsanalyse ihrer Immobilie.
Adler Immobilien hat einen neuen, kos tenfreien Im-
mobilienkatalog aufgelegt. Hier wird in einer kom-
pakten Printdarstellung ein Überblick über den re-
gionalen Immobilienmarkt im Rhein-Main-Gebiet
geboten – mit rund 320 Immobilienangeboten. 
Zur Vorstellung des Kataloges und zu einer umfang -
reichen Beratung stehen Ihnen die Fachleute von
Adler Immobilien am Sonntag den 19. 6.2011 in
der Zeit von 13 – 18 Uhr zur Verfügung. 

Besuchen Sie:
ADLER IMMOBILIEN
65812 Bad Soden
Königsteiner Str. 190
Fon: 06196 560960 
E-Mail: badsoden@adler-immobilien.de 
Internet: www.adler-immobilien.de

www.adler-immobilien.de 

für eine kostenfreie u. unverbindliche 
Verkaufswertermittlung Ihrer Immobilie 

einzulösen bis zum 31.12.2011

Lassen Sie sich umfassend von unseren Profis beraten. Rufen 
Sie gleich an: 
BÜRO BAD SODEN | Königsteiner Str. 190 | T 06196. 560 960

GUTSCHEIN

Telefon 06174 - 96 100
www.claus-blumenauer.de

Sonderaktion:
Honorarfreie Wertermittlung 
Ihrer Immobilie von einem 
unserer Sachverständigen 

bis zum 31. Juli 2011.

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?
Wir setzen Ihr Vorhaben um.

Kompetent, seriös, vertrauensvoll.
Tel. (06196) 2 41 98 · Fax (06196) 999 06 72

Bad Soden a. Ts.

Erscheinungshinweis
Wegen des Feiertages (Fronleichnam) 

erscheint die nächste Ausgabe am 
Mittwoch, dem 22. Juni 2011.

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Bitte beachten Sie die geänderten 
Anzeigenschluss-Termine:

Private Kleinanzeigen: 
Montag, 20. Juni 2011, 15.00 Uhr

Gewerbliche Anzeigen:
Montag, 20. Juni 2011, 17.00 Uhr  

Mammolshain – Das Fronleichnamsfest 
der vier Königsteiner Gemeinden findet in 
diesem Jahr in St. Michael, Mammolshain, 
auf dem Wiesenhof statt. Das Thema „Von 
Gott berührt“ wurde vom Kommunionkurs 
2010/2011 übernommen und wird auch die 
Stationen der Prozession prägen. Die heilige 
Messe beginnt um 9.30 Uhr. Für die Kinder 
wird ein begleitender Wortgottesdienst an-
geboten. Anschließend führt die Prozession 
mit drei Stationen über die Schwalbacher 
Straße, Vorderstraße, Borngasse und Ober-
straße, hin zur Kirche. Dort wird der fei-
erliche Schlusssegen erteilt. Im Anschluss 

besteht für die Teilnehmer die Möglichkeit, 
ein gemeinsames Mittagessen mit Getränken 
im Dorfgemeinschaftshaus, gegenüber der 
Kirche, einzunehmen. Generell wird der Weg 
zum Wiesenhof durch Beschilderung gekenn-
zeichnet. Der Wiesenhof liegt am Ende der 
Schwalbacher Straße und ist ab der großen 
Kurve in Mammolshain über die Oberstra-
ße, Vorderstraße und Schwalbacher Straße 
zu erreichen. Parkmöglichkeiten sind keine 
ausgewiesen. Jeder möge sich selbst seinen 
Parkplatz suchen. Eine Möglichkeit besteht 
am Mönchswald. Von dort kann man, wenn 
man gut zu Fuß ist, zum Wiesenhof laufen.

„Von Gott berührt“: Fronleichnam 
der vier Königsteiner Gemeinden

Schloßborn – Zur Jahreshauptversammlung 
des TV 1894 Schloßborn standen Vorstands-
wahlen an, was auf reges Interesse bei den 
Mitgliedern stieß. 42 von ihnen stimmten in 
der Mehrzweckhalle über die Zusammenset-
zung des neuen Vor-
stands ab. 
Im Vorfeld hatte be-
reits der amtierende 1. 
Vorsitzende Thomas 
Bender nach 13 Jah-
ren Vorstandsarbeit 
die Absicht geäußert, 
nicht mehr kandidie-
ren zu wollen. Auch 
der  2. Vorsitzen-
de Erich Lange, der 
sich seit Jahrzehnten 
mit unermüdlichem 
Einsatz und großer 
Aktivität um die Be-
lange des Vereins ge-
kümmert und diesen 
auch geprägt hat, bat 
um eine Pause. Er war 
maßgeblich an der Organisation und Durch-
führung von vielen Sportveranstaltungen  in 
Schloßborn, wie zum Beispiel dem Schloß-
borner Waldlauf, der im vergangenen Jahr 
zum zehnten Mal stattfand, sowie den Triath-
lonwettkämpfen beteiligt. 
Zur Freude aller Anwesenden  hat er sig-
nalisiert, auch zukünftig für den Verein zur 
Verfügung zu stehen. Die Position des Pres-
sewartes,  zuletzt von Angelika Petry ausge-

füllt, musste ebenfalls neu besetzt werden. 
Zum neuen 1. Vorsitzenden wurde an diesem 
Abend Dietrich Görlach gewählt. Er wird 
unterstützt vom neuen 2. Vorsitzenden Die-
ter Hofmann. Der weitere Vorstand setzt 

sich nun wie folgt zu-
sammen: Thomas 
Mader (1. Kassierer), 
Karina Lippert (Turn-
wartin), Ralph Mohr 
(Turnwart), Armin 
Scheer (Gerätewart) 
und Holger Pisca-
tor (Pressewart).  Im 
Amt bestätigt wurden 
Birgit Michelfelder 
(2. Kassiererin), Ka-
rola Völkert (Jugend-
wartin) sowie Albert 
Hofmann (Musik-
wart). Die Position 
des Schriftführers (Si-
grid Vogel) stand in 
diesem Jahr nicht zur 
Wahl. Der neue Vor-

stand ist  hochmotiviert. Der TV Schloßborn 
möchte auch in Zukunft ein breites Spektrum 
an sportlichen Angeboten für alle Altersgrup-
pen bieten und legt großen Wert auf eine qua-
lifizierte Betreuung der Gruppen sowie eine 
regelmäßige Weiterbildung der Übungsleiter. 
Eines von vielen weiteren Zielen wird die 
Erstellung einer neuen Homepage sein, um 
über das Angebot des TV Schloßborn und das 
Vereinsleben informieren zu können.

Motiviert in die Zukunft – TV 1894 
Schloßborn wählt neuen Vorstand

Der neue Vorstand des TV 1894 Schloß-
born: Holger Piscator (v. li.), Dietrich Gör-
lach, Albert Hofmann, Karina Lippert, Armin 
Scheer, Ralph Mohr, Thomas Mader, Dieter 
Hofmann, Birgit Michelfelder, Karola Völ-
kert und Sigrid Vogel.

Königstein – Die Sommerferien stehen vor 
der Tür. Ideen für die viele Freizeit sind 
gefragt. Warum also nicht einmal mit den 
Freunden zusammen ein Fußballcamp in Kö-
nigstein besuchen und gemeinsam unter fach-
kundiger Anleitung in kleinen Trainingsgrup-
pen altersgerecht wie die großen Vorbilder 
trainieren? Diese Möglichkeit bietet sich bei 
den Fußballcamps der „Kids Uni“ des 1.FC 
TSG Königstein. Idealerweise wird in der 
ersten und in der letzten Ferienwoche von 
Montag bis Freitag jeweils von 10 bis 15 Uhr 
auf dem Sportgelände Am Kreisel trainiert. 
Selbstverständlich gibt es immer ausreichend 
Getränke, frisches Obst und Mittagessen für 
die Kinder. Da diese Camps in Kooperati-
on mit der www.Rhein-Main-Fussballschule.
de durchgeführt werde, können über die-
se Homepage oder auch Telefonnummer 
0171/2129523 alle Infos eingeholt werden. 

Noch freie Plätze  
für Fußballcamps der „Kids Uni“

Sie haben sich für das richtige „Team“ ent-
schieden: Die „Kids Uni“ für kleine Fußball-
Enthusiasten.
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K R O N B E R G

Tel. 0800 / 95 600 10
gebührenfrei
61476 Kronberg · Hainstr. 2

Tel. 0800 / 95 600 10  Kronberg@Kronberg.Blumenauer.de  www.Blumenauer.com

SIE WOLLEN IHRE IMMOBILIE VERÄUSSERN?
WIR verkaufen diese innerhalb von 

6 Monaten!
– GARANTIERT –
oder wir kaufen sie selbst!

Dieses Versprechen gilt für Immobilien, 
die von uns kostenlos bewertet und betreut werden.

RUFEN SIE UNS AN! WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Bad Homburg-Dornholz-
hausen zum außerge-

wöhnlichen Preis
Dieses freistehende Haus besticht 
u. a. durch: 
* Absolut ruhige Lage im Grünen 
* Großzügige Wohnfl äche 
 von ca. 220 m2 
* Schönes Grundstück 
 von ca. 640 m2 * 
Nur 650.000,– € inkl. Garage
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Haus-t-raum.de
Immobilien GmbH

Wohne Deinen Traum …

!

Gebäudesanierung 
ab 2012 steuerlich absetzbar 
Guten Tag, liebe Leserinnen und Leser,
die Sanierung von Wohngebäuden soll in Zukunft weiter 
gefördert werden. In einem aktuellen Beschluss erklärte 
die Bundesregierung, dass Immobilieneigentümer ab dem 
kommenden Jahr energetische Sanierungsarbeiten mit zehn 
Prozent über einen Zeitraum von 10 Jahren steuerlich geltend 
machen können.
Die neuen Regelungen zur Gebäudesanierung sind Teil des 
Beschlusspakets zur energiepolitischen Wende der Bundes-
regierung. Neben der Förderung von energetischen Moder-
nisierungen sieht das Paket ebenfalls den Ausstieg aus der 
Atomkraft und den Ausbau an erneuerbaren Energien vor.
  

Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: BFW – Angaben ohne Gewähr.  
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 10 38

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Schmuckkästchen Kronberg
Luxus-EFH, repräsentativer WEB, Gra-
nitfußbodenhzg., schicke Marken-EBK, 
elektr. Rollläden, 3 SZ, Luxus-Bad, gr. 
Hobbybereich, für nur € 569.000,– 
inkl. Garage.Anruf –23.00 ☎ 06174 - 10 38

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Königstein
Mod. neuw. REH mit viel Platz für 
die ganze Famile, 5 bis 6 Zi., 2 
mod. Bäder, gr. WEB, Parkett, für nur 
€ 398.000,– inkl. 2 Garagenplätze.

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 10 38

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Platzriese bei Königstein
1–2-MFH, über 400 m² SW-Grd., 
200 m² Wfl., moderne Bäder, gr. Ga-
rage, top Lage Schloßborn, für nur 
€ 378.000,–.

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 10 38

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Bad Homburg – Adlerhorst
Schicke 3-Zi-Wohnetage mit 71,48 m² 
Wfl., lichtdurchflutet, Fernblickblk., nur 
wenige Schritte bis in die Innenstadt, 
für nur € 115.000,– inkl. Gara-
genplatz.

––––––––––––––––––––
Ruhe, Sonne, Blick

Königstein – schicke 3-Zi.-Wohnetage, 
gr. WEB, Parkett, Sonnenblk., 2 freund-
liche SZ plus kl. Arbeits-Zi., Tgl.-Bad und 
sep. Duschbad, für nur € 170.000,– 
inkl. TG-Platz.

Wie ein Bungalow – 4-Zi-NB-ETW
in Oberursel!  Herrliche 154 m² Wfl.
und Ihr eigenes Gärtchen, Topplage,
Su perausstattung! Provisions frei für
347.900,– €. HÄHN LEIN & KRÖNERT
Immobilien, 06192 / 20 68 20.

schon für € 287.000,-

Besuchen Sie unser Infocenter!  
Sonntag von 14 bis 16 Uhr im 
Prämäckerweg, 60435 Frankfurt.

ZENTRAL IM GRÜNEN:
Förderfähige Familienhäuser in 
Frankfurt-Berkersheim!

Infotelefon: (0 61 92) 80 75 44
www.wilma-wohnen.de

Königstein – Mod. Einfamilienhaus
ca. 220m² Wfl., ca. 60m² Wohnber., 
5 Schlafzi., 3 Bäder, mod. Ausstatt.,
Bj. 1998, ca. 570m² Grdst. €T595´
Carsten Nöthe, 06172-8987 250
www.noethe-immobilien.de

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

  

   

 

 

 
Immobilienangebote 

KÖNIGSTEIN – 380.000  
 

Freist. EFH im Landhausstil* großzüg. 
Schnitt* 6 Zimmer u. 3 Bäder* 454m  

Grundstück am Rande der City! 

KÖNIGSTEIN – 139.000  
 

Gut geschn. 3-Zimmer-ETW* 66m  
Wfl.* Laminat* Tageslichtbad* 

Sonnenbalkon mit gr. Kellerraum! 

KÖNIGSTEIN – 180.000  
 

3-Zi.-ETW mit Burgblick* helle 100m  

Wfl.* Gäste-WC* EBK*  EBS* 
Wintergarten* Balkon* Garage! 

KÖNIGSTEIN – 499.000  
 

Exklusive Maisionette-Wohnung* 
157m  Wfl. in 4-Fam.-Haus* 2 Bäder, 2 

Terrassen* Galerie* off. Kamin! 

KÖNIGSTEIN – 950.000  
 

Wunderschönes Stadthaus* 200 m  

Wfl.* 5 Zimmer* EBK* Parkett* 
Terrasse* PKW-Stellplatz! 

I M M O B I L I E N A N G E B O T E

Telefon 0 61 72 / 17 94 700
www.s-immobilien-htk.de

Louisenstraße 60 • 61348 Bad Homburg v.d.H.

Taunus SparkassePartner der

Immobilien

Kronberg-Oberhöchstadt, gut gelegenes 
Abrissgrundstück, 976 m²           KP 525.000 €

Kronberg-Oberhöchstadt, 3-Zi.-ETW, 88 m² 
Wfl., EBK, Tgl.-Bad, Balkon, 1. OG, Laminat u. 
Fliesen, TG-Stellplatz         KP 229.000 €

Kronberg, Freizeitgrundstück mit Obst-
bäumen, ca. 905 m²            VB 18.000 €

Bad Soden, Kapitalanlage, 3-Zi.-ETW, 5.OG, 
80 m² Wfl., Balkon, Aufzug         KP 150.000 €
 

Königstein, Wohnbaugrundstück 1.515 m²,  
Abriss oder Sanierung                  KP 849.000 €

Königstein, 4-Zi.-Penthouse, 115 m² Wfl., 
EBK, Tageslichtbad, Balkon, 4. OG, Aufzug, 
Gartennutzung, Stellplatz         KP 229.000 €

Königstein-Falkenstein, 3-Zi.-ETW, 92 m² 
Wohnfl., Loggia, 1. OG, traumhafter Blick, 
Garagenzukauf möglich         KP 259.000 €

KÖNIGSTEIN
Blick in den Stadtpark

Sehr exklusive 4-Zi-Wohnung mit ca.160m² Wfl.
Edle Ausstattung inkl. großer EBK, Ankleide, 

2 Bäder, Gäste-WC, Abstellraum, großer West-
Balkon. Tiefgarage und Aufzug ! NB/EB. 

Kaltmiete inkl. TG-Stellpl. € 2.100,- zzgl. NK+KT
Dir. v. Eigt. prov.-frei zu vermieten.

Tel: 0173 - 687 666 4

In Weilrod leben, arbeiten und wohlfühlen

Bauplatz

ab 105,– €/m²

voll erschlossen

Wir haben für jeden ein Zuhause

Gewerbeflächen
direkt an der 

Bundesstraße 275 
und Nähe 

zur A3/A5

Gemeinde Weilrod • Am Senner 1 • 61276 Weilrod •  Tel. 06083/95090 • www.weilrod.de

Sie haben Probleme mit Ihrer Immobilie und Ihrer Bank?
Sie stehen kurz vor oder schon in der Zwangsversteigerung ? Sie wissen

nicht, wie es weitergeht? Dann sprechen Sie mit uns! Wir helfen Ihnen 
garantiert weiter, auch bei bereits beantragter Insolvenz (Firma & Privat).

Keine Vorkasse, keine Gebühren, wir arbeiten nur auf Erfolgsbasis.
GAY & PARTNER

Krisen- und Insolvenzmanagement bei Immobilien-Schieflagen
Hotline (069)24182964 · E-Mail: info@immobilien-schieflagen.de

Helle Neubau-Bürofl äche 130 m² 
(5 Einzelbüros) und  250 m² (9 Einzelbü-
ros) in bester, sehr repräsentativer Innen-
stadtlage Königsteins ab Dezember inkl. 
PKW-Stellplätzen zu vermieten. 
Interesse? Tel.: 06174 9696 0

Qualifizierte Hausverwaltung in Königstein
Wir verwalten Ihr Wohneigentum kompetent und zuverlässig! 

Konsequente Kostenkontrolle, übersichtliche Abrechnung, 24-Std.-Not-
fallerreichbarkeit, schnelle Umsetzung der Beschlüsse, Überprüfung 
der Dienstleistungsverträge, enger Eigentümer-/Verwalter-Kontakt.

Prüfen Sie uns! Es geht schließlich um Ihr Eigentum!
Markus Demme Liegenschafts GmbH · Tel. 0 61 74 / 34 56

Demme@verwalten.ag

DHH in Königstein
ca. 150 m2 Wfl. + Ntzfl., Neubau, KP 380.000 € 

Fußb.-hzg., Kamin, EnEV 2009, Solar, Rohbau fertiggestellt 

Rufen Sie uns an um einen Besichtigungstermin zu vereinbaren.
Direkt vom Bauherrn · Tel: 06190/934554 · HBW GmbH

1x 1-Zimmer-Appartement, 46 m2 

KP ab 118.000 €
2x 3-Zimmer-Wohnungen, ab 71 m2

KP ab 169.900 €
4x 4-Zimmer-Wohnungen 

von 105 m2 bis 107 m2 – KP ab 239.500 €
2x 4-Zimmer-Maisonette, 106 m2 & 110 m2

 KP ab 269.900 €
2x 2- u. 3-Zimmer-Penthouse-Wohnungen

65 m2 bis 96 m2 – KP ab 169.900 € – 249.900 €

Königstein-Stadmitte – Schöne Räu-
me für Laden oder Büro. Schaufenster 
und Vitrine vorhanden, direkt vom 
Eigentümer! 0172 - 6696005

Niedrigzinsen
jetzt sichern!

Gleich Termin vereinbaren:

■ Tilgung von 1 % bis 10 % p. a.

■ Änderung der Tilgung
2x kostenlos möglich

■ Sondertilgung bis zu 5 % p. a.

■ Einfache und schnelle
Abwicklung

Egal ob Ihre Zinsbindung heute
oder in 3 Jahren endet: Jetzt
aktuelle Niedrigzinsen sichern!

90
.5

51

Ein Partner der

Ohne Zinsaufschlag –

bis zu 3 Jahre im Voraus!Top-Konditionen der ING-DiBa

und Beratung vor Ort

Haus-t-raum Immobilien GmbH
Altkönigstr. 7
61462 Königstein
Telefon 06174-1038
www.haus-t-raum.de

Immo
Vermietungen

Immo
Vermietungen

Kronberg: Traumhafte 3-Zimmer-
Wohnung, ca. 170 m2 Wfl., gehobene 
Ausstattung inkl. EBK, 2 Bäder, großer 
überdachter Balkon, Süd-West, Blick 
ins Grüne. Kaltmiete: € 2.280,– zzgl. 
NK + KT + € 100,– Garage + Prov.

Traummobilien Anette Dilger
0151 23046818

Königstein – 2-ZW = SUPER + IDEAL! + Blick,
ca. 57 m2, 1. OG, kl. WE, perf. Aussttg., Gar.,
hier können Sie morgen einziehen!  € 137.500
Schwalbach – top gepfl. RH, ca. 110 m2 Wfl.,
4–5 Zi., neuw. EBK, herrl. S/W-Garten + G.-Häus-
chen, alles im Bestzust., ruh. Lg., VB T€ 299
Anna Hoffmann Immob 06174-209495

Telefon 069 - 24182960

VERKAUF

GESUCHE

Ihr Spezialist für qualifizierte Immobilien im Vordertaunus

KÖNNEN SIE UNS HELFEN???
Wir suchen dringend für unsere vor gemerkten Kunden 

2–5-Zi.-Whng. & Häuser (Miete & Kauf) im Erscheinungsgebiet
der Zeitung. Rufen Sie uns umgehend an. Wir garantieren  Ihnen

fachliche Beratung und schnelle Vermittlung.

SGI Immobilien – Gutleutstr. 365 – 60327 Frankfurt
www.sgi-immobilien.de

4-Zi.-ETW, Kronberg-Oberhöchstadt,
70 qm, DG, Wannenbad, Laminat, Pkw-Pl.,
vermietet, € 109.000,-

VERKAUF
Büro- Wohnhaus, Königstein, Villenlage,
503 qm Gesamtfl., 1.203 qm Grdst., 
Bj. 1961, € 890.000,-
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Klosterstraße 4 · 61462 Königstein · Tel. 3866

Ob Sonne oder Regen,
bei uns fi nden Sie für jedes Wetter

und jeden Anlass die passenden Schuhe!
Immer mit guter Beratung!

Messerschmittstr. 2a  
65760 Eschborn-Niederhöchstadt

Tel.: (06173) 601 777
www.orthopaedie-eschborn.de

Selbstzahler und Privatversicherte

Wir machen Urlaub vom 24. Juni bis 3. Juli.
 Am 4. Juli ist ab 8.00 Uhr wieder reguläre Sprechstunde.

Akupunktur · Chirotherapie · Digitales Röntgen 
Extensionstherapie · Kinesio Taping · Magnetfeldtherapie 

Osteopathie · Stoßwellentherapie · Sportmedizin · Ultraschall

Kino Kelkheim
Hornauer Str. 102 · Tel. 06195/65577

www.kino-kelkheim.de

info@kino-kelkheim.de

Woche vom 16. 6.– 22. 6.  2011
–––––––––––––––––––––––

ab 12 Jahre

„X-Men – Erste 
Entscheidung“

Fr. – Mo. 17.00 Uhr;
Fr. – Mo. + Mi. 20.00 Uhr

––––––––––––––––––––––––
ab 12 Jahre

„Hangover 2“
Fr. – Mo. 18.00 Uhr;
Do. – Di. 20.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––
ab 6 Jahre

„Almanya – 
Willkommen in 
Deutschland“

Di. 20.00 Uhr
––––––––––––––––––––––––

o. A.

„Pina“
 Mi. 20.30 Uhr

––––––––––––––––––––––––

Telefon: 0 61  73 / 7 93 85 und 26 04

Woche ab 16. 6. 2011
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Donnerstag bis Montag 20.15

„DIE RELATIVI-
TÄTSTHEORIE 
DER LIEBE“

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Samstag und Sonntag 17.30

„ALMANYA – 
WILLKOMMEN 
IN DEUTSCH-

LAND“
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Dienstag und Mittwoch 20.15

„DER NAME 
DER LEUTE“

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––
www.kronberger-lichtspiele.de

KUR-THEATER
BAD SODEN/TS.

Telefon:  0 61  96  / 2 77  33

DONNERSTAG 16. 6. 2011 –
MITTWOCH 22. 6. 2011 

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Do   20:00

SMALL WORLD
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Fr   20:00

DAS LABYRINTH 
DER WÖRTER

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Sa  20.00

ALMANYA – 
WILLKOMMEN IN 
DEUTSCHLAND

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

So  20.00

DAS 
SCHMUCKSTÜCK

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Mo   20:00

SATTE FARBEN 
VOR SCHWARZ

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Di   20:00

MAOS LETZTER 
TÄNZER 
IN ENGL. OV.

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Mi   20:00

WASSER FÜR 
DIE ELEFANTEN

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
www.galax-cinema.de

Woche vom 16. Juni bis 22. Juni 2011

KUNG FU PANDA 2 NEU
DO, FR, SA, DI und MI 20.00, DO, FR, DI und MI 17.00, SA 15.00, 17.30, SO und MO 16.30, 19.30, SO 14.00 Uhr ab 6 J. 

BAD TEACHER VORPREMIERE
MI 20.00 Uhr ab 12 J.

DIE RELATIVITÄTSTHEORIE DER LIEBE 2. Woche
DO, FR, SA und DI 20.00, SO und MO 19.30 Uhr ab 12 J.

X-MEN: ERSTE ENTSCHEIDUNG  2. Woche
DO, FR, SA, DI und MI 20.00, SA 14.45, SO und MO 19.30, SO 13.45, DI und MI 17.00 Uhr ab 12 J.

HANGOVER 2 3. Woche
DO, FR, DI und MI 17.00, DO, FR, SA und DI 20.00, SA 15.00, 17.30, SO und MO 19.30, SO 14.00, 16.30 Uhr ab 12 J.

GREGS TAGEBUCH 2: GIBT`S PROBLEME?  3. Woche
DO, FR, DI und MI 17.00, SA 15.00, 17.30, SO und MO 16.30, SO 14.00 Uhr ab 6 J.

PIRATES OF THE CARIBBEAN – FREMDE GEZEITEN 5. Woche
DO und FR 17.00, SA 17.15, SO 16.15 Uhr ab 12 J.

WINTER`S BONE  Filmauslese
MI 20.00 Uhr ab 12 J.

Wiesbadener Straße 9a · 65510 Idstein
Tel. 06126 / 93 17 12 · www.kinocenter-idstein.de

Holzpaletten kostenlos abzugeben 
zum Bauen, Werken und als Brenn-
holz.  Mo.  –  Fr. von 8 bis 15 Uhr im 
Versand der Druckerei Blei & Guba, 
Am Stegskreuz 2, Hofheim. 

Anmeldung bis 12 Uhr unter 
0 61 92 / 969 100 bei Herrn Blos

Musterhaustüren 50% reduziertMusterhaustüren 50% reduziertMusterhaustüren 50% reduziert

Robert Klug GmbH

Erscheinungshinweis
Wegen des Feiertages (Fronleichnam) 

erscheint die nächste Ausgabe am 
Mittwoch, dem 22. Juni 2011.

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Bitte beachten Sie die geänderten 
Anzeigenschluss-Termine:

Private Kleinanzeigen: 
Montag, 20. Juni 2011, 15.00 Uhr

Gewerbliche Anzeigen:
Montag, 20. Juni 2011, 17.00 Uhr  

Berücksichtigen Sie 
bei Ihrem Einkauf 
unsere Inserenten!


